
c

n des
chtung
aftiger

Fiſch
ſeinen
r See
r dem
t war
s Vor

einer
Raſier
it be
Land

Varia
hlägen
iedene
t ſind

t

r

rstelDez
aters

Lin 3
teler

wank
Vor

bend
n im

nen

DE
an
erlin
nzer
dem

eier
t adt
h an
tadt

h

der
n der
erde
zst el
urget

1

Verlag und Schriftleitung Halle Saale Gr Alrichſtr 16 Sammelruf Nr 7981
in Halle Leipziger Str 34 Fernruf Nr 7981 Ludwig Wucherer Str 87 Twege t t
und 600 Ausgabeſtellen Gerichtsſtand für beide Teile iſt Halle Saale Poſtſcheck Leipzig

397

Bezugspreis bei wöchentl 6maligem Erſcheinen monatl 10 RM einſchl Zuftellgebühr Abholer
90 RM durch die Poſt 30 RM einſchl 18 6 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld

Anzeigen Berechnung laut Preislifte Nr 8 Für Erſcheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

s8 Jahrg Nr 302 Freitag Sonntag 24 26 Dezember 1943 Einzelpreis 10 Rpf

Kriegs Weihnachten 1943
Die große Sendung für das tapfere deutsche Volk Von Dr Arno Wegrich

itten in die Weihnachtszeit in der die
Gedanken zwiſchen Front und Heimat
zwiſchen Heimat und Front auf das deut
ſcheſte aller Feſte gerichtet waren um mit

freundlichen Worten und Grüßen die Brücke von Herz zu
Herz dahinzueilen mitten in dieſe Vorweihnachtszeit mel
dete der Draht zum ſoundſovielten Male daß britiſch
amerikaniſche Terrorflieger tags und nachts Bombenüber
fälle auf deutſche Wohnviertel und unerſetzliche Kunſt
bauten verübt hatten Wieder einmal waren die Mord
brenner über Berlin und wieder einmal über Bremen ge
weſen und hatten mit der Feigheit und Niedrigkeit die
ihre ganze Kampfesweiſe auszeichnet Frauen und Kinder
erſchlagen friedliche Wohnſtätten in Brand geſetzt und
Kunſtdenkmäler zermalmt Jhre eigenen Terrorberichte
die ſeit langem in London und Waſhington an der Spitze
der Kriegsnachrichten rangieren ſind ein beredtes Zeugnis
ihrer Verworfenheit Denn die Mordbrenner ſcheuen ſich
nicht einmal ſich ihrer ſchimpflichen Attentate zu rühmen
und ſie tun das mit Worten die keinen Zweifel mehr
liber ihre Roheit und Unmenſchlichkeit laſſen So feiern
ſie den Brand der Reichshauptſtadt wie auch anderer
großer deutſcher Städte feiern das lodernde Flammen
meer wie weiland Nero der ſeinem eigenen Wahnſinn
auf der Lyra ein Lies ſang berauſcht von der Grauſam
keit ſeiner Gewalttaten berauſcht von der Perverſion der
Macht in roheſte Gewalt

In der Tat eine ſolche Perverſion iſt der Luftterror
der Nacht Wolkendecke Nebel und Dunſt dazu ausnutzt
den Angriff zu einem mörderiſchen Ueberfall zu machen
um jeder Auseinanderſetzung mit dem Gegner möglichſt
aus dem Wege zu gehen Das iſt das Letzte an unſoldati
ſcher an unanſtändiger Kampfesweiſe was ſelbſt die
Briten die ja nie ängſtlich waren mit Mord und Tot
ſchlag aufzuwarten in der langen Geſchichte ihrer Völker
vergewaltigung fertiggebracht haben ſchamloſer geht es
wirklich nicht mehr Seite an Seite mit den Nordameri
kanern die ja nach eigens dafür aufgeſetzten Exerzier
regeln zu unanſtändigen Kämpfern gedrillt und dazu an
gewieſen werden dem deutſchen Gegner mit Augenauet
ſchung Strangulierung und ähnlichen Scheußlichkeiten bei
zukommen überfliegen die Briten friedliche deutſche
Städte und laſſen ihr Mütchen an wehrloſen Ziviliſten
aus Man hat dafür auch ein überaus kennzeichnendes
Vokabular man ſpricht von Wohnblockknackern von
Mordverein ein Vokabular das erſichtlich aus der

Gangſterſprache ſtammt Und wie alle Gangſter ſo zeigen
auch Briten und Yankees jetzt ein freches herausfordern
des Geſicht Wir haben die Waffe wir wenden ſie an wir
morden und brennen

Vielleicht iſt es auch heute noch manchem Deutſchen
unverſtändlich wie Briten und Amerikaner es fertig
bringen ihre Mordtaten zu allem Ueberfluß auch noch zu
rühmen obwohl ſie das Wort Menſchlichkeit unaus
geſetzt im Munde führen Aber der verſteht die Angel
ſachſen ſchlecht der ſich nicht vergegenwärtigt daß die
ſchleimigſte Heuchelei und die viehiſchſte Roheit bei ihnen
ſeit jeher zu Hauſe ſind Sie brauchen eben dieſe Heuche
lei um ſich vor dem eigenen Volk und vor der ganzen
Welt den Schein von Recht zu geben ohne den man nun
einmal keinen Hund hinter dem Ofen hervorlockt So war
es immer ſo iſt es heute Und dieſe Heuchelei hat in
einem Puritanismus ſeinen Urſprung der ſchon die Er
mordung der Indianer in Amerika als ein gottgefälliges
Werk die Niederwerfung und Niederknüppelung der
Inder und Buren als einen Auftrag Gottes befröm
melte Was Wunder daß Briten und Yankees auch heute
Redensarten finden ihre Niederträchtigkeiten in der Krieg
führung zu beſchönigen Ausdrücke wie Hunnen und
Barbaren ſind dabei noch das Mildeſte was ſie für uns

bereithalten Es verlohnt ſich nicht die Maßloſigkeit der
britiſch amerikaniſchen Schimpfereien zu verzeichnen Nur
eines müſſen wir uns ſcharf und ſchärfer einprägen Die
Maßloſigkeit ihres Haſſes Denn das iſt nicht nur eine
Sache der Agitation mit der Briten und Yankees ihre
eigenen Leute und die Zaungäſte der Weltgeſchichte für
den Augenblick beeindrucken wollen ſondern es iſt der
innerſte Ausfluß ihres Weſens und wenn wir wiſſen
wollen in welchem Punkte ſie nun wirklich die Wahrheit
ſagen dann müſſen wir uns eingeſtehen Jn ihrem Haß
Kein Zweifel die Bedrohung und der Wille zur Drang
ſalierung Ausrottung oder Verſklavung des deutſchen
Volkes iſt ihnen heilig ernſt

Wenn wir zu dieſer feſten Erkenntnis gelangt ſind ſo
ergibt ſich hieraus gerade auch unter dem milden Licht des
Weihnachtsfeſtes die Frage Iſt der Haß dem gläubigen
Herzen gegenüber keine Macht Läßt ſich dieſe Macht durch
Edelmut beſiegen Die Antwort darauf gibt das Schick
ſal all der Völker die dem Haß mit Friedfertigkeit der
Brutalität mit Weichherzigkeit der mörderiſchen Waffe
mit Wehrloſigkeit gegenübergetreten ſind Nach rund

ihre Kinder verkaufen oder das keimende Leben im Leibe
töten das iſt das Bild der Wirklichkeit die den Vorhang
ein wenig über dem grauſigen Schauſpiel der britiſchen
Humanität lüftet

Die Frage ob die Liebe den Haß beſiegen kann jene
auf letzte Ewigkeitswerte bezogene Frage beantwortet ſich
klar und einfach Den Mörder bannt kein Gebet Mag im
Bezirk des Seeliſchen von Menſch zu Menſch die Güte
vieles vermögen gegen die Gewalttat ſchützt nur Härte
Kampf und Opferwille Ja es wäre eine ſträfliche Läſſig
keit vor Gott und Menſchheit wollte man der Gewalt
tätigkeit offene Tore bereiten es wäre eine ungeheure

b Berlin 24 Dezember Die großen Verluſte die
die elaſtiſche aber kraftvolle deutſche Abwehr in den Räu
men von Witebſk und Newel dem Feinde zufügte haben
die ſowjetiſche Angriffskraft ſichtlich geſchwächt Auch in
dieſem Gebiet in dem die Bolſchewiſten zur Zeit ihre
Hauptanſtrengungen entfalten haben die Angriffe jeden
falls vorübergehend nachgelaſſen Der Gegner hat hier
von den für die Winteroperationen bereitgeſtellten Trup
pen beſonders ſtarke Kräfte angeſammelt

Die deutſchen Gegenangriffe die mehr und mehr be
ſtimmend für die Lage an der Oſtfront ſind wirken auch
auf die Verteilung der feindlichen Kräfte ein Die Sowjets
ſind gezwungen in höherem Maße als es offenkundig
ihren Plänen entſpricht Formationen für die Abwehr der
deutſchen Angriffe bereitzuſtellen Jm übrigen iſt ihr Ver
ſuch das induſtriell ſehr wertvolle Gebiet von Kriwoi
Rog und Nikopol zurückzugewinnen geſcheitert Der
Einſatz von zehn Schützendiviſionen zwei Panzerbrigaden

200 Jahren blutet und hungert das indiſche Volk immer
noch Immer noch geht eine Handvoll Briten durch das
Land im weißen Tropenanzug die Reitpeitſche in der
Hand den Revolver in der Taſche veitſcht aus und ſchießt
nieder was ihm auch nur auf einem Spaziergang im
Wege ſteht Und in demſelben Augenblick in dem auf
Konferenzen der Briten Nordamerikaner und die
Weltgeſchichte bricht in ein ſchallendes Lachen aus auch
der Sowjets das verlogene Geſchwätz von Freiheit und

NMenſchlichkeit zu Papier gebracht wird ſetzt die Londoner
Regie in Indien den grauenvollſten Hungerkrieg in Szene

ſchen Brückenkopf ſüdlich Nikopol hat die Ernſthaftigkeit
der ſowjetiſchen Abſichten gezeigt Der Feind hatte hier zu
einem entſcheidenden Schlage ausgeholt Indeſſen gelang
es ihm lediglich einen kleinen örtlichen Einbruch unter
außerordentlich hohen Verluſten vor allem an Panzern
zu erzielen Die Gewalt des Angriffes brach ſich an der
Feſtigkeit der deutſchen Front Gleichzeitig ſind die So
wjets ſüdöſtlich und nördlich Kirowograd durch deutſche
Gegenangriffe zurückgeworfen worden Die Einbruchs
lücken wurden wieder geſchloſſen

Ebenſo wurden einige Lücken in der Front am Oſtrand

Vandelnde Gerippe auf den Straßen indiſche Mütter die
der Pripjietſümpfe geſchloſſen In den deutſchen Be

reich eingeſickerte Panzertruppen wurden durch erfolgreiche

und einem mechaniſierten Korps gegen den großen deut

Weihnachtskerzen leuchten fern der Heimat
Nach einer PK Aufnahme des Kriegsberichters Boger gezeichnet von Gerhart Heiß

Verantwortungsloſigkeit wollten wir Deutſche im Herzen
Europas dem Terror der Luftgangſter wie auch dem Ter
ror des völkermordenden Bolſchewismus nicht alles ent
gegenſetzen was in unſeren Kräften ſteht Denn das
Schickſal wiegt ein Volk nach dem Mut und der Opfer
bereitſchaft die es für ſich ſelbſt und ſeine gute Sache auf
bringt allein danach

Sich vorzuſtellen daß der britiſch amerikaniſche Luft
terror der einem anſtändigen foldatiſchen Kampf feige
und ſchimpflich genug aus dem Wege zu gehen verſucht
triumphieren würde Es wäre das grauenvollſte Ende
das jemals ein Krieg gefunden hat Selbſt der Dreißig
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Unſere heldenhaft kämpfenden Grenadiere
Erfolgreiche Gegenangriffe an der Oſtfront Der harte Riegel der deutſchen Jtalienfront

Gegenangriffe vernichtet oder geworfen Unſere Angriffe
im Abſchnitt Koroſten gehen weiter voran und gewin
nen Raum Der Gegner hat verſucht durch Gegenangriffe
ſüdöſtlich Koroſten unſere Angriffe aufzuhalten oder zu
ſtören Dieſe Abſicht iſt aber fehlgeſchlagen Jnsgeſamt hat
die Lage im Mittel und Südabſchnitt der Oſtfront im all
gemeinen als Ergebnis der energiſchen deutſchen Gegen
ſtöße ſich weiter gefeſtigt und allein bei Witebſk und
Ne well liegt ſeit einigen Tagen der Schwerpunkt eines
neuen mit nachgerade verzweifeltem Ungeſtüm unternom
menen feindlichen Maſſenangriffs

Für die Entwicklung der Kämpfe in Süditalien
iſt die reſignierende Feſtſtellung des bekannten engliſchen
Militärkritikers Liddell Hart in ber Daily Mail kenn
zeichnend daß Engländer und Nordamerikaner ſeit der
Landung bei Salerno nur 70 Meilen auf der Straße nach
Rom vorangekommen und noch 80 Meilen von Rom ent
fernt ſeien Jn drei Monaten hat man alſo noch nicht ein
mal die Hälfte der Strecke zurückgelegt die mindeſtens bis
Weihnachten durchmeſſen ſein ſollte

Eichenlaub für Sieger von Koroſten
Führerhauptquartier 24 Dezember Der

Führer verlieh am 19 Dezember das Eichenlaub
zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an General der
Infanterie Kurt von der Chevallerie Komman
dierender General eines Armeekorps als 357 Soldaten
der deutſchen Wehrmacht Nach wochenlangen ſchweren
Abwehrkämpfen gegen ſowjetiſche Uebermacht nützte Gene
ral der Infanterie von der Chevallerie die erſte leichte
Entſpannung var der Front ſeines Armeekorps aus um
in ſelbſtändig angeſetzter Operation ſeinerſeits zur Vffen
ſive überzugeben die Bolſchewiſten zu ſchlagen und ſtarke
Teile ihrer Kräfte in Koro len zu vernickien

jährige Krieg der dem deutſchen Volk ſo furchtbar blutige
Wunden geſchlagen hat würde dahinter verblaſſen Denn
fortan würden die Mächte des Weltkapitals im Verein mit
den Sowijets ſich damit begnügen können zur Ueber
wachung entwaffneter Herrſchaftsgebiete eine genügend
ſtarke Bomberflotte in Bereitſchaft zu halten Wie einſt
die britiſche Flotte als koſtſpieliges nicht von jeder Groß
macht ſo leicht zu beſchaffendes Machtmittel die Meere be
herrſchte ſo würde fortan eine Bomberflotte über die
Meere hinweg alle Länder beherrſchen ſie bedrohen und
ſich jederzeit mit der Ankündigung eines brutalen Luft
terrors gefügig machen können Die britiſchen Marodeure
und ihre amerikaniſchen Freunde wittern Morgenluft
eine ſolche relativ billige Mordwaffe wäre ſo ganz nach
ihrem Herzen

Und darum iſt es eine Sache der deutſchen Selbſt
behauptung zugleich aber auch eine Sache der Errettung
der ganzen friedfertigen Welt die nicht anders als nach
Maß und Recht der ſchaffenden Arbeit leben will wenn
wir uns gegen dieſen teufliſchen Terror ſtemmen Menſch
lichkeit Ja aus vollem Herzen Aus deutſchem aus an
ſtändigem Herzen für das die friedliche Arbeit höchſtes
Lebensglück iſt Auch die alte anſtändige Soldatenehre
wollen wir für alle Zeit zum Heil unſeres eigenen Volkes
wie aller anderen Völker unangetaſtet wiſſen Und gerade
weil es nur eine Sache der Geſinnung iſt ob man ein an
ſtändiger oder ein unanſtändiger Soldat iſt eine Sache
der Geſinnung die kein Geſetzesbuchſtabe ſichert gerade
deshalb wollen wir den Sieg aus der Berufung des deut
ſchen Herzens und der deutſchen Anſtändigkeit die anders
als britiſch amerikaniſche Ausbeutung und bolſchewiſtiſcher
Terror auch das Glück und die Ehre anderer Völker her
beiwünſchen t

Freilich kein Gott erwählt die Schwäche zum Ver
bündeten Mag auch der Mord an Völkern ſo wie ihn
die britiſche Geſchichte kennt ein Frevel ſein der größte
Frevel iſt und bleibt immer die Selbſtaufgabe eines
Volkes Die Anſtändigkeit iſt und bleibt uns vornehmſtes
deutſches Geſetz Aber ſie allein beſiegt den mörderiſchen
Feind nicht Wir müſſen dem Sadismus der britiſch
amerikaniſchen Gangſter und den von Politruks entmenſch
ten Horden der Steppe die Härte des Herzens und der
Fauſt entgegenſetzen Wir müſſen das politiſche Ver
brechertum und den militanten Terror treffen nieder
ſchlagen vernichten Um der Freiheit unſeres Volkes und
aller Völker willen um des Lebens unſerer Frauen und
Kinder der lebenden und kommenden Geſchlechter willen
Wir müſſen denen die ſchamlos genug ſind zu erklären
nicht die vom Bombenterror getroffenen Menſchen ſondern
höchſtens die Tiere täten ihnen leid die richtige Ant

wort erteilen die einzige die ſie verſtehen Gewalt gegen
Gewalt Wir müſſen die ewigen Friedensſtörer in London
und die dunklen Mächte der weſtlichen und öſtlichen Inter
nationale ſchlagen damit den Arbeitsvölkern aller Konti
nente ein wirklicher gedeihßtcher Friede geſichert wird Jm
Namen der Menſchlichkeit Das iſt ein Wort das nur noch
der anſtändige deutſche Soldat im Munde führen kann
Jm Namen der Völkerwohlfahrt Das iſt ein Wort das
nur das ſozialiſtiſche Deutſchland im Bunde mit ſeinen
Freunden verkünden kann um es zu verwirklichen So
ſetzen wir gegen den infernaliſchen Haß und eine mörde
riſche Kriegführung unſerer Feinde die harte zuſchlagende
Fauſt um der höchſten Jdeale der Menſchheit willen

Dabei wollen wir nicht vergeſſen daß der Terror
immer auch ein Zeichen der Schwäche iſt wieviel Gewalt
er auch aufbieten mag Terror iſt der Beweis für den
Mangel an innerer Macht gegenüber dem eigenen wie
gegenüber anderen Völkern Woher ſollte der ausbente
riſche internationale Kapitalismus der weſtlichen Profit
zentralen innere geiſtige Gründe für ſeinen Kampf
nehmen Woher auch der gewalttätige blutige Bolſche
wismus der ſo wenig innere Macht hatte daß er Mil
lionen unter den Völkerſchaften der Sowjetunion hin
morden ließ um ihren Widerſtand zu beſeitigen Es wäre
darum auch ganz falſch aus dem Maſſenaufgebot der
Feinde auf innere und auf ſoldatiſche Stärke ſchließen zu
wollen Die Maſſenſtrategie verſchleißt mehr als ſie auf
die Dauer erſetzen kann am allerwenigſten aber kann ſie
mit der Maſſe das erſetzen was wir den anſtändigen
ſauberen Soldaten nennen Freilich muß man die Zähne
aufeinanderbeißen wenn der Feind mit dem Terror zu
erreichen ſucht was ſeine ſoldatiſche Kraft nicht vermag

Das Weihnachtsfeſt iſt das deutſcheſte aller Feſte Auch
dieſe fünfte Kriegsweihnacht ſteht im Zeichen des Tannen
baumes der das Heim ſchmückt Und wenn es vielleicht
auch nur einige Lichtſtümpfe ſind die den Baum erhellen
in ihrem Glanz erſtrahlen Glaube und Zuverſicht erſtrahlt
die ganze Liebe des deutſchen Herzens das immer guten
Willens war ſo ſehr daß man ſeine Gutwilligkeit in der
Welt oft genug aufs gröblichſte mißbraucht hat Das ſoll
man nicht länger tun man ſoll es künftig nie wieder tun
Denn wir haben an der Grauſamkeit des Feindes gelernt

daß nur ein feſtes und auch hartes Herz dem Mörder von
draußen gewachſen iſt So wie der Soldat an der Front
die Waffe hochhält um das Leben der Heimat zu ſchützen
ſo hält die Heimat die Waffe bereit mit der der Soldat
kämpfen muß Weihnachtliche Stunden laſſen die innigſten
Gedanken von Front zur Heimat von der Heimat zur
Front wandern Und die Mutter die am Weihnachtsabend
unter dem Lichterbaum die Hand auf den Kopf ihres
Fungen ihres Mädels legt tut es im Gedanken an e
Vater im Felde Dies Leben iſt von dir um dir nachzu
leben Gott ſegne es

Halliſche Nachrichten
Mitteldeutſche Wirtſchaft s Zeitung 5Ne Sport
Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimatbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten
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Halliſche Nachrichten Freitag /Sonntag 24 26 Dezember 1943

PK Bei ber Kriegsmarine 1943 Meineliebe Frau und meine Kinder Ich ſollte jetzt unter euch
Der Weihbnachtsmann iſt mit ſeinen heimlichen

orbereitungen fertig Der Tannenbaum iſt feſtlich ge
ſchmückt Ja die Kerzen ſind angezündet und nun dürft
ihr hereinkommen Erſt die beiden Kleinen dann Häns
chen dann Erdmut und ſchließlich die Mutti Jch ſehe
wie eure Augen ſtrahlen und der Kerzenſchein noch viel
tiefer und reiner in ihnen glübt als am Lichterbaum

So wird es in dieſer Stunde ſein nur daß ich nicht
bei euch bin ſondern viele tauſend Meilen in der Fremde
Die Gedanken freilich laſſen ſich nicht durch Meere und
Länder trennen Sie tragen mich zu euch und euch zu
mir wir können ganz gut miteinander ſprechen und mit
einander fröhlich ſein denn ihr müßt wiſſen daß in
dieſer Stunde jeder Soldat in Nord Süd Oſt oder Weſt
mit dem Gedanken bei ſeinen Lieben weilt ob er nun
eine Kerze und einen Tannenzweig im Unterſtand vor ſich
hat oder auf einem Kriegsſchiff Brückenwache gehen muß

Seht ſo iſt es jetzt bei uns Viele Wochen waren wir
draußen auf dem wilden Nordmeer Eiskalte Winter
ſtürme ſind uns um die Südweſter gehagelt Die ſchweren
Brecher ſind über die Brücke gewettert und haben uns
ſaſt aus den Haltegurten geriſſen Unſer Atem blieb als

Eis in den Bartſtoppeln hängen und der weiße Reif blühte
ſelbſt an unſeren eiſernen Kojen tief unten im Boot trotz

aller Heizung von Maſchinen und Motoren Aber ich will
Man soll das doch in London nicht so wörtlich nicht von der Fahrt ſprechen ſondern von der Heimkehr

nehmen daß ich zu Weihnachten in Rom sein wollte
Habe ich gesagt in welchem ſahr

Zeichnung Erik Scher

Alle Jlluſionen verflogen
Genf 24 Dezember Das USA Volk ſiebt

Wer Beſorgnis in die Zukunftcheint gegenwärtig gründlich verflogen zu fein
deſſen befürchtet man daß der Krieg noch große
koſten werde Der Leiter des
miniſteriums Elmar Davis konnte
gern auch keine Hoffnungen machen S telakoniſch Gott allein weiß wie hoch ſich die USA Ver
luſte belaufen werden Als man in ihn drang
deutlicher zu werden bemerkte er nur daß zweifellos
noch die ſchwerſten Kämpfe bevorſtünden doch könne er
die Zahl der Verluſte weder prophezeien noch ſagen wann
ſie einträten Auch der Sprecher des USA Kriegs
miniſteriums betonte zu der Erklärung eines amerikani
ſchen Beamten die Amerikaner müßten im kommenden Jahr
mit einer halben Million Opfer rechnen daß die Zahl der
Opfer weiterhin ſtändig ſteigen werde

Dönitz zum Tode von Reuters
Berlin 24 Dezember Der Oberbefehlshaber der

Kriegsmarine Großadmiral Dönitz hat zum Tode des
Vizeadmirals Ludwig von Reuter folgenden Nachruf
erlaſſen Am 18 Dezember 1943 ſtarb der Vizeadmiral
Ludwig von Reuter Mit ihm iſt ein Flaggoffizier von
uns gegangen der der ehemaligen kaiſerlichen Marine in
Krieg und Frieden hervorragende Dienſte leiſtete Jm
Weltkrieg bewährte er ſich als Kommandant des Schlacht
kreuzers Derfflinger als Führer der IV Aufklärungs
gruppe in der Skagerrakſchlacht und beſonders in dem
Gefecht am 17 2 1917 gegen einen ſtark überlegenen
Gegner Jm Herbſt 1918 wurde er zum Befehlshaber der
Aufklärungsſtreitkräfte ernannt und hatte als ſolcher bei
Kriegsende die ſchwierige Aufgabe der Ueberführung der
Flotte nach Scapa Flow Auf ſich ſelbſt geſtellt ab
geſchnitten von der Heimat faßte er den Entſchluß die
Flotte zu verſenken um ſie dem Zugriff des Feindes zu
entziehen Durch dieſe mutige und kühne Tat verhinderte
er die endgültige Auslieferung unſerer Schiffe Jn der
damaligen dunkelſten Zeit unſeres Vaterlandes war dieſer
wagemutige Entſchluß ein leuchtendes Fanal deutſchen
Erwachens Der Name des Admirals von Reuter wird
mit dieſer charaktervollen Tat unlösbar verbunden ſein
und ſo in der Kriegsmarine für alle Zeiten weiterleben
gez Dönitz Großadmiral Oberbefehlshaber der Kriegs
marine

Vizeahmiral von Reuter wurde geſtern auf dem Born
ſtedter Friedhof bei Potsdam neben ſeinem gefallenen
Sohn beigeſetzt Großadmiral Raeder legte den Kranz
des Führers am Sarge nieder und ſprach Abſchieds
worte im Namen des Führers und der Kriegsmarine

Kurze Meldungen
Durch eine Anordnung des norwegiſſchen Miniſter

präſidenten Quisling wird der Machtbereich der
Führer von Nasjonal Samling in Zukunft weſentlich
erweitert werden Sie üben in ihrem Bezirk die politiſche
Kontrolle über alle Behörden aus

Der franzöſiſche Admiral Robert der frühere Gou
verneur von Martinigue iſt jetzt in Madrid eingetroffen Er befindet ſich auf dem Wege nach Vich v

Der ſowietiſch tſchechiſche Auslieferungsvertrag wurde
jetzt in Moskau durch den ſowjetiſchen Außenkommiſſar
Molotow und den tſchechiſchen Botſchafter in Moskau
Fierlinger ratifiziert

Die Zahl der feindlichen Truppen die ſich an Bord
der durch japaniſche Flugzeuge vor Kap Merkus am
21 Dezember verſenkten bzw ſchwer beſchädigten Schiffe
befanden wird in Tokio auf gingefähr 6500 Mann ge
ſchätzt Rund 75 Prozent der vom Feind für ſeine Ope
rationen vor Kap Merkus eingeſetzten Tonnage fiel durch
den Einſatz der japaniſchen Luftwaffe aus

Ein in Waſhington wegen Lohnſtreitigkeiten ausge
brochener Setzerſtreik hat wie berichtet wird zu einer
ſtarken Verkleinerung der Waſhingtoner Morgenblätter
geführt Dieſe erſcheinen nur noch in einer Ausgabe
Die Abendpreſſe fällt völlig aus

u polſole uRoman von Alexander v Thayer Cop Horn Verlag Berlin
12 Fortſetzung

Inge ſah Storm mit einem prüfenden Blick an Es
mißfiel ihr daß er ſo bereitwillig auf Rafkins Schwindel
einging Sie hatte eigentlich erwartet daß er ſolche
Manöver ablehnen würde Es ſtimmt überhanvt etwas
bei dieſem Auftrag nicht dachte ſie Sie hette Worte
aufgefangen in gewiſſen Briefen aus der sten Zeit
zwiſchen den Zeilen geleſen Sie empfand wie einen
Schmerz daß Storm bei alldem mittat Sie mußte an
ſeine Worte damals in Kairo denken Ich muß mir Geld
verdienen viel Geld für meine großen Pläne

Und Jhre Vermeſſungen fragte jetzt Rafkins Seine

mit
Der Optimismus

Statt
Opfer

uSA Informations
den USA Bür

So erklärte er ſehr

doch

und der Einfahrt in den Fiord
a ſind wir nun einigermaßen geborgen Der Kom

mandant hat Tauchen befohlen und wie der kleine
Raum nun ſinkt und ſinkt man kann es nur an den
Tiefenmeſſern ſehen da umgibt uns noch mehr Stille
als ſonſt wenn wir vor einem Fahrzeug tauchen oder zum
Angriff ſtill und heimlich unter Waſſer uns rüſten

Das kleine Boot unſere enge Wohnung ſchwankt nicht
mehr Es iſt ausgependelt und langſam fällt es noch
20 30 40 Meter Da wir unſere Torpedos verſchoſſen
haben können wir an einer langen Back ſitzen Die iſt
ſchon ſauber zugerichtet Schneeweißes Papier woher
kommt das nur Wir ſtehen alle um dieſen Tiſch mit
ſeinen Gaben und um den Lichtbaum herum Der Kom
mandant ſteht an einem Ende und er ſpricht zu uns
Seine Worte klingen friſch und mutig und auch ernſt und
innig Er ſpricht von unſeren Gedanken von der Heimat
und von dem heiligen Feſt der Deutſchen das ſie nach
alter Jnnigkeit vereint

dnb Aus dem Fübrerhauptquartier23 Dezember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Am Brückenkopf von Nikopol wurden meh
rere ſchwächere Angriffe der Sowjets abgewieſen

Südöſtlich Kirowograd ſetzten unſere Truppen
ihre Angriffe fort und nahmen ein wichtiges Höhen
gelände Weiter nördlich wurde eine ſowjetiſche Kampf
garuppe eingeſchloſſen und vernjijchtet

Im Raum von Shitomir ſcheiterten mit ſtarken
Infanterie und Panzerkräften geführte feindliche Durch
bruchsverſuche nach hartnäckigen Kämpfen 76 Sowijet
panzer wurden abgeſchoſſen

Nordweſtlich Redſchitza warfen unſere Truppen
nach Abwehr feindlicher Gegenangriffe die Bolſchewiſten
weiter zurück

Im Abſchnitt von Witebſk beſchränkte ſich der
rn geſtern auf örtliche Angriffe die abgeſchlagen
wurdenDas II Bataillon des Grenadierregiments 528 unter
Führung des Hauptmanns Dörmann hat ſich in
den ſchweren Angriffs und Abwehrkämpfen ſüdweſtlich
Schlobin beſonders bewährt

In Süditalien griff der Feind wiederholt mit

Weihnachtsabend ABoot läuft aus
Kämpfen ausfahren und wieder ausfahren bis zum endgültigen Sieg

Ich ſchaue die Kameraden an Da iſt Seppl Seine
Gedanken ſind in einem Alpendorf Und da iſt der Ober
ſteuermann Jch kenne das Bild an ſeinem Spind eine
ſchmucke blonde Frau von der Waterkant mit einem licht
blonden Kind auf dem Arm Er hat die meiſten Briefe
wenn der Poſtbüdel ſeinen Back entleert Und da iſt
der Maſchinenmaat Er iſt noch recht jung Aber das
Geſicht zeigt einen Ernſt der weit über ſeine Jahre
hinauszielt Er iſt aus einer Stadt am Rhein Gibt es
auch in dieſem Augenblick eine größere Freude als ein
Telegramm zu bekommen Alles geſund Seine tapfere
Frau hat ſich noch ihr letztes Paar Schuhe beim Löſchen
des Brandes verdorben Woran denkt der Maat in dieſer
Stunde Er weiß daß er hier ſein muß bis der Sieg
errungen iſt Dann ja dann wird er ein neues Neſt
bauen für ſich für ſeine Frau und für die die noch
kommen ſollen

Der Kommandant hat geſprochen Plötzlich nie
mand hat es befohlen ſummen ſie mehr als ſie ſingen
Stille Nacht heilige Nacht Ja es iſt eine ſtille Nacht
hier unten Kein Stern leuchtet darüber kein Geigen
klang kein Orgelſang keine Kinderſtimme dringt in die
Meerestiefe Es iſt nicht Zeit zu feiern

Das Lied iſt zu Ende Die Stimmen ſind verklungen
Ein Befehl Auftauchen Sie ſind nur ein paar Minuten
untergetaucht in die Feier die heute alle Deutſchen in
aller Welt eint Nun klemmen ſich die Kinnbacken feſter

Tage unter dem Schutz ſtarker Bewölkung nach Nord

und härter iſt das Schweigen und der Wille Wir werden
weiter kämpfen und ſiegen um des deutſchen Friedens
willen um alles was wir nicht verlieren wollen Gott
Liebe Heimat Haus Kinder Lachen Glück

Wir fahren nun durch den zerklüfteten Fiord Hell
ſchimmern aus dem Dunkel der Nacht die verſchneiten
Ufer die Felshöhen Das allnächtige Sternenzelt iſt zu
unſern Häupten geſpannt Die Signalſtelle ſendet uns
einen erſten Gruß des Flottillenchefs Da gibt der Kom
mandant den Befehl Weihnachtsbaum auf die Brücke
Nun fährt unſer Boot nein wer ſähe auch an Land
den dunklen Schatten fährt ein Lichterbaum durch den
nächtlichen Fiord

Unſere Gedanken ſind ſtark und zuverſichtlich Wir wer
den kämpfen wir werden ausfahren und wieder ausfahren
und endlich ſiegen und dann heimkehren Liebe Frau dann
werde auch ich immer bei Euch ſein Dafür bin ich jetzt
hier meine Kinder Dafür muß ich ſein und ſtehen
bis zum Sieg Kriegsberichter Martin Jank

Sowjetangriffe erneut geſcheitert
ſtarker Panzer und Schlachtfliegerunterſtützung im Ab
ſchnitt von Ortona an Sämtliche Angriffe wurden in
erbitterten Kämpfen unter hohen Verluſten für denFeind abgewieſen Fünf Panzer wurden abgeſchoſſen
An der übrigen Front verlief der Tag ruhig

Vor der norwegiſchen Küſte griffen fünf bri
tiſche Torpedoflugzeuge ein deutſches Unterſeeboot und
ein kleines Fahrzeug der Kriegsmarine mit mehreren
Torvedos erfolglos an Zwei der angreifenden Flug
zeuge wurden vernichtet ein drittes in Brand geſchoſſen

Nord amerikaniſche Bomber drangen am geſtrigen

weſtdeutſchland ein Durch Luftverteidigungskräfte zerſprengt und am zuſammengefaßten Angriff ge
hindert warf der Feind wahllos Spreng und Brand
bomben auf mehrere Orte 28 der angreifenden Flug
zeuge darunter 21 ſchwere Bomber wurden abgeſchoſſen

Vier weitere Flugzeuge verlor der Feind über den
beſetzten Weſtgebieten

In den Abendſtunde bes geſtrigen Tages flogen
einige feindliche Störflugzeuge in das Rheinland ein

Schnelle deutſche Kampfflugzeuge warfen in der ver
gangenen Nacht Bomben auf Eaſtbourne

Delkrieg in Nahoſt
kl Stockholm 24 Dezember Eigener Drahtbericht Der britiſch amerikaniſche Oelkonkurrenzkampf

im Nahen Oſten der 1922 mit einem britiſchen Sieg
endete iſt weder in London noch in Waſhington vergeſſen
worden und ſicherlich beſteht auf beiden Seiten der
Wunſch dieſe unglückbringende Rivalität nach dem Kriege
wieder aufzunehmen ſchreibt der Waſhingtoner Korre
ſpondent von Stockholms Tidningen Ebenſo wie Jbero
Amerika ein Verſuchsfeld für die handelspolitiſche Zu
ſammenarbeit zwiſchen den USA und Großbritannien ſei
werde der Nahe Oſten zu einem Verſuchsfeld für eine
britiſch nord amerikaniſche Zuſammenarbeit zur Hebung
der Naturſchätze der Welt werden

Der ſchwediſche Journaliſt ſtellt dann die Fortſchritte
der wirtſchaftlichen Expanſion der USA im Nahen Oſten
feſt und ſagt Seit 1933 kontrolliert das nordamerika
niſche Kapital die Oelkonzeſſionen in Saudi Arabien
wo wahrſcheinlich die wichtigſten Oelquellen im Nahen
Oſten ſind Ebenſo übt die Standard Oil Campanny ſeit
1938 die Kontrolle über die Oelproduktion auf den Barein
Inſeln im Perſiſchen Golf aus und die Gould Oil Com
pany hat 50 Prozent der Anteile an den Oelkonzefſſionen
im Koweit in ihrem Beſitz Die anderen 50 Prozent wür
den von der American Jranian Oil Company verwaltet
Die USA Regierung ertſandte jüngſt eine geologiſche
Expedition nach Saudi Arabien zur Unterſuchung aller
Oelquellen

Die Expedition ſtand wie berichtet wurde unter dem
Kommando von Generalmajor Rolph Royce und Jbn
Saud gab für ſie ein Bankett auf dem volitiſche An
ſprachen gehalten wurden Die Berichte der techniſchen
Sachverſtändigen ſcheinen günſtig gelautet zu haben denn

100 Meter breit Von den wenigen Stellen von 45 Meter
Breite abgeſehen

Um ſo gefährlicher für 136 ich ſehe daß Sie ganze
Arbeit geleiſtet haben Rafkins Stimme klang anerken
nend Wann ſind Sie mit der Profilierung eines Hilſs

dammes fertig 4Jn zwei Wochen wann wollen Sie der Kanalgeſell
ſchaft die Reparaturarbeiten anbieten

Der Engländer ſah Storm mit einem unergründlichen
Blick an Das hängt von Umſtänden ab über die ich
leider keine Macht habe erwiderte er ſchnell Wir
müſſen ſehr vorſichtig ans Werk gehen Die Konkurrenz
darf nicht hinter unſere Pläne kommen Wer die Kanal
geſellſchaft zuerſt auf die Schäden aufmerkſam macht wird
ohne Zweifel den Vorrang haben Vorausgeſetzt daß
man in der Lage iſt ſofort die nötigen Pläne einzu
reichen Wie wir es können Ich bitte Sie mich jetzt für
eine halbe Stunde zu entſchuldigen Jch möchte an Hand
zer Pläne gleich in der Kabine einen Bericht für Mr
Hoikirſon ausarbeiten Vielleicht ſind Sie inzwiſchen

Augen waren erwartungsvoll auf Storm gerichtet
IJch habe ſechs ſchadhafte Stellen gefunden Beton

ſprünge abgeſchwemmte Böſchungen weggeriſſene Buh
nen Die gefährlichſte Stelle liegt bei Kilometer 136
Hinter dem Damm befindet ſich eine Senke Er breitete
die Pläne aus die Rafkins mit einigen leeren Flaſchen
beſchwerte damit ſie ſich nicht aufrollten Sein fachmän
niſcher Blick erkannte ſofort die Richtigkeit der Vermeſ
ſungen des deutſchen Jngenieurs

Sie müſſen mir ſofort davon einige Kopien durch
pauſen befahl er Jnge Sein langer Zeigefinger tippte
auf eine Stelle der Zeichnung Der malen beugte
ſich vor Was iſt das Dieſe Buhne iſt ja faſt recht
winkling abgebogen

Die Kante iſt zerbröckelt und der Anſatz iſt verſandet
erklärte Storm Es iſt faſt ein Wunder daß der Damm
darüber noch niſht eingeſackt iſt Die Reviſion des Kanals
durch die Kanalingenieure ſcheint tatſächlich ſehr ober
flächlich geweſen zu ſein

Wundert Sie das noch lächelte Rafkins Die
Sznragrie mpive gen du Canal maritime de Spes inter
eſſiert ſich mehr für ihre Ländereien Gebäude und ſonſtige

chließlich iſt ihr Grund
beſitz allein mehr als drei Millionen Pfund wert DerKanalbetrieb arbeitet ja Wilgigän e Ein Zehn
d dtonnendampfer muß 70 Go prartg für die

tiven als für den Kanal

urchfahrt bezahlen Kein Wunder daß die Geſellſchaften Aktionären 30 bis 40 Prozent Dividende gibt W

Miß Oswald beim VPauſieren behilflich
Wer war das junge Mädchen das aus deinem Zelt

kam als wir anlegten fragte Jnge als ſie allein waren
p püßzi Tochter des Scheichs der meine kleine Expedition

ebütet
Wenn Blicke töten könnten ſo wäre ich nicht mehr

am Leben ein leichter Schauder überlief Jnge Ein
ſeltſames Mädchen Jhre Aug r glühten wie feurige
Kohlen Eine Weile arbeiteter ſie ſchweigend an den
eichnungen Kennſt du Rafkins ſchon längere Zeit
ragte Jnge endlich deren Gedanken immer wieder in

eine beſtimmte Richtung drängten
Jch kenne ihn von der Arbeit am AſſuanStaudamm

her Hotkinſon and Cie lieferten ja Baumaterial für den
neuen Ableitungskanal Da kam ich öfters mit ihm in
Berührung

Man ſpricht in Fachkreiſen viel über dieſen Stau
damm ſagte Jnge zögernd Sie richtete ihre blauen
Augen forſchend auf ihn Man ſagt daß die Engländer
mit dem Damm die Aegypter die nur widerwillig ihre
Herrſchaft ertragen zu allem zwingen können was ſie
wollen Sie ſeinen Augen an daß er es wußteber ſie ſah nicht daß er unter dieſer Erkenntnis litt

ie hatte viel zu wenig Lebenserfahrung um zu wiſſen
daß es Menſchen gibt die immer wieder von neuem an
das Gute glauben wollen das die Welt in ihnen zu
verni t n äre

ch hoffte einen Verblindeten zu finden dachte das
Mädchen Nun muß ich allein meinen Weg gehen Hinter
all dieſen Dingen verbjrgt ſich mehr als ich ahne Esbreit u der Kanal bei e le iſt

e erv in ja der Kanet der Corle ch b

die von

gehört zu den Geheimniſſen des Satirikers Shaw

tief aufatmend ihre Hand
fügte
Blick bemerkte
zurück

aus Waſhington wird weiter gemeldet daß Jnnen
miniſter Jckes der Standard Oil Company eine Beteili
gung der USA an der neuen Konzeſſion angeboten habe

der Geſellſchaft erworben werden würde Die
Standard Oil hat jedoch dieſes Angebot abgelehnt

Die Meldungen von dem Eintreffen einer offiziellen
nord amerikaniſchen Expedition in Saudi Arabien haben
in London eine alarmierende Wirkung gehabt und die
Briten ſuchen bereits eine gemeinſame Plattform für die
britiſchen und die nordamerikaniſchen Oelintereſſen im
Nahen Oſten zu finden Sie haben die Uebernahme der
Gould Oil Campany durch die nordamerikaniſche Regie
rung vorgeſchlagen um zunächſt für das Oelgebiet von
Koweit einen offiziellen Verhandlungspartner zu haben
Der Vorſchlag ſcheiterte an dem Ausbruch der übermäch
tigen Standard Oil Company

Shawüber Englands Nationalhymne
kl Stockholm 24 Dezember Eigener Draht

bericht Der engliſche Dichter Bernhard Sha w ſchlug im
News Chronicle die Aenderung des Textes der britiſchen

Nationalhymne vor Shaw erklärt der Text der zweiten
Strophe ſei völlig veraltet und müſſe moderniſiert werden
In der zweiten Strophe der britiſchen Nationalhymne
wird Gott angefleht die Politik der Feinde Großbritan
niens zunichte zu machen und deren ſpitzbübiſche Tricks zu
hintertreiben In der von Bernhard Shaw gedichteten
Strophe wird Gott angerufen den König zum Kapitän
Gottes zu machen Offenbar meint Shaw daß ſpitz
bſibiſche Tricks vornehmlich auf britiſcher Seite geübt wer
den ſo daß es hier keines beſonderen Vehets mehr bedarf
Was er ſich von dem King als Kapitän Gottes verſpricht

vunr t

Was iſt dir Jnge hörte ſie plötzlich ſeine Stimme
dicht neben ſich Es kam ihr jetzt erſt zum Bewußtſein daß
ſie ohne zu zeichnen auf das Papier geſtarrt hatte Storm
hatte beſorgt nach ihrer Hand gegriffen

Es iſt nichts nur die Hitze ſagte ſie und entzog ihm
Wir müſſen uns beeilen

als ſie ſeinen befremdenden
x Der Chef fährt in einer halben Stunde

Wir haben heute noch eine Beſprechung mit
Herren die aus London gekommen ſind

Sie geht ganz in ihrer Arbeit auf dachte Storm Das
tat irgendwie weh Er dachte daran wie Rafkins ſeine
Sekretärin gelobt hatte Vielleicht ſah der Engländer
ſie nicht nur mit den Blicken des Chefs an Er nahm
wieder den Zirkel zur Hand Gleichgültig war die
Stimme

Du haſt recht Jnge Wir müſſen
Rafkins trat aus der großen Kajüte

Die Sonne brennt vom Kanaldamm herunter
ſchimpfe er Man kommt ſich vor wie eine Wurſt im
Leſſel Fehlt bloß noch eine Gabel in den Bauch Dieſen
Suezkanal möchte ich nicht gebaut haben

Er gab ſeinen Leuten Befehl das Motorboot klarzu
machen Der Abſchied war kurz und faſt ſachlich auch
von Jnge Gute Unterhaltung auf Kilometer 136
wünſchte der Engländer beim Abſchied Ich beneide Sie
nicht Jch ſaß einmal acht Monate am Zambeſi weiß
was es heißt ſich die Nächte ſchlaflos um die Ohren zu
ſchlagen Jhre Geſellſchaft ſcheint ja nicht gerade neben
zu ſein ſetzte er mit einem liſtigen Augenblinzeln hinzu

Storm ſtand noch lange am Kanalufer und ſah dem
Boot nach das pfeilſchnell über das Waſſer dahinſchoß
Das letzte was er ſah waren die wehenden blonden
Locken Jnges am Heck dicht unter der bunten Flagge

Als er ſich umwandte ſaß Ayſcha wenige Meter von
ihm auf der Böſchung und ſtarrte dem Boot nach Seit
einer Stunde hatte ſie ſich nicht von der Stelle gerührt

Was machſt du da fragte er und wurde ſich gleich
zeitig der Sinnloſigkeit ſeiner Frage bewußt

Ayſcha gab ihm keine Antwort

Zackig krümmte ſich die Wüſte hinter dem Gebirgs
kamm der SinaiHalbinſel zernagt von der Brandungdes Roten Meeres die ſich im ſtarken Südwind gegen
die Untiefen der Bucht von Suez zuwälzte Aus dieſer
flachen von der Brandung umgrenzten Linie ſprangen
die auf eiſernen Pfählen errichteten Wellenbrecher hervor
die die Eiſenbahn hinüber zu Port Jbrahim führten

Auf dem Kai zeichnete ſich vor dem gleißenden Himmel
das Profil der Krave ab deren Arme wie die Rüſſel von
Rieſentieren in die Schiffe griffen Zu ihren Füßen

ſie erklärend hinzu

uns beeilen

ſt als ob ſie die Maſchen eines Netzes zuſammenziebenz man weit wer das Der ſein ſoll

Wiederaufbau bombardierter Städte
Berlin 24 Dezember Der Führer hat Reichs

miniſter Speer als Nachkriegsagufgabe den Wiederauf
bau der vom Bombenterror betroffenen Städte übertragen
Mit der Planung und Vorbereitung dieſes Wiederauf
baues ſoll ſofort begonnen werden Reichsminiſter Speer
wird hierzu die beſten deutſchen Städtebauer die ſich vor
dem Kriege als beſonders geeignet für die ſtädtebaulichen
Aufgaben erwieſen haben zuſammenfaſſen und für dieſe
Aufgabe einfetzen

Heute ſpricht Dr Goebbels
Berlin 24 Dez Reichsminiſter Dr Goebbels

ſpricht am Heiligabend zur fünften Kriegsweihnacht zu
den Deutſchen in der Heimat an der Front und in aller
Welt Die Rede wird um 21 Uhr über alle deutſchen
Sender übertragen

Ferner ſpricht der Leiter der Auslandsorganifation
der NSDAP Gauleiter Bohle am 24 und 25 De
zember im deutſchen Kurzwellenſender über die Richt
ſtrahler nach Süd und Oſtaſien Afrika und Nord Süd
und Mittelamerika zu den Auslandsdeutſchen und den
deutſchen Seeleuten Die Sendezeiten ſind wie folgt
Am 24 Dezember 45 15 30 19 Uhr am 25 Dezember
1 und 3 Uhr

Bohle an die Auslandsdeutſchen
Berlin 24 Dezember Zum Weihnachtsfeſt und

zum Jahreswechſel wendet ſich der Leiter der Auslands
organiſation der NSDAP Gauleiter Bohle mit
einem Aufruf an die Auslandsdeutſchen und die deut
ſchen Seeleute in dem es u a heißt

Auslandsdeutſche Ein hartes Kampffjahr liegt hinter
dem deutſchen Volk ein Jahr der Bewährung im wahr
ſten Sinne des Wortes Das Volk in der Heimat hat dem
Maſſenanſturm der Feinde mit einer Tapferkeit ohne
gleichen ſtandgehalten und beendet das Jahr 1943 in der
Gewißheit eines geſchichtlichen Sieges über die Zermür
bungswünſche ſeiner Gegner Nach beiſpielloſen Siegen
in den erſten Kriegsjahren hat das Schickſal die deutſche
Nation auf eine Probe geſtellt die nicht härter ſein
konnte Front und Heimat waren Belaſtungen aus
geſetzt denen nur ein Volk ſtandhalten konnte das ſich
zutiefſt ſeiner hiſtoriſchen Miſſion und ſeiner Verant
wortung gegenüber dem Reich und kommenden Ge
ſchlechtern voll bewußt iſt

Der Glaube den einſt Adolf Hitler wenigen Ge
treuen predigte iſt heute der fanatiſche Wille eines
Neunzigmillionenvolkes geworden Allein darin er
kennen wir beim Rückblick auf ſchwere und gefahrvolle
Zeiten das Einmalige und das Weſensechte der deutſchen
Weltanſchauung des Führers

Es liegt im Weſen eines auf allen Gebieten ſo totalen
Krieges daß auch diejenigen Menſchen vom Kamvf ihres
Vaterlandes erfaßt werden die jenſeits der Grenzen
leben Die nationalſozialiſtiſche Jdee hat bewußt alle
deutſchen Menſchen die deutſch ſein wollen zu einer
einzigen gewaltigen Schickſalsgemeinſchaft umſchloſſen
Das Auslandsdeutſchtum hat die Bewährungsprobe dieſes
gigantiſchen Ringens ſo beſtanden wie es die kämpfende
Heimat von ihm verlangen und erwarten mußte Zehn

Dampfer fuhr an der
Kanalküſte entlang weiter
große Paſſagierdampfer ſtoppen wenn
unterwegs war
kanal das Vorrecht

tanzten hunderte von kleinen Barkaſſen und Boote auf

tauſende unſerer Männer und Frauen und auch Kinder
haben heute ein hartes Los in den Jnternierungslagern
unſerer Feinde zu erdulden Zehntauſende ſind verfolgt
terroriſiert und entrechtet worden nur weil ſie Deutſche
und ihrem Führer treu blieben Ungezählte auslands
deutſche Männer ſind zu den Waffen geeilt und kämpfen
heute an allen Fronten auf allen Meeren und in der
Luft Schulter an Schulter mit ihren Brüdern aus dem
Reich Viele haben ihre Treue zur alten Heimat mit
dem Soldatentod beſiegelt So iſt im Laufe der ver
gangenen Jahre das Auslandsdeutſchtum noch enger als
bisher mit ſeinem Reich zuſammengewachſen Kein Terror
keine Lüge keine Verleumdung und keine Verfolgung
haben vermocht dieſe engſte Schickſalsverbundenheit auf
zuhalten oder gar zu brechen Heute weiß die ganze Welt
daß jeder Deutſche der Anſpruch auf die Zugehörigkeit
zu unſerer Nation erhebt Nationalſozialiſt und fanatiſcher
Kämpfer für das Großdeutſche Reich Adolf Hitlers iſtmöge er leben wo immer in dieſer Welt

So kann das Auslandsdeutſchtum die fünfte Kriegs
weihnacht und den Beginn des neuen Jahres in der
ſchönen Gewißheit begehen ſeine Pflicht erfüllt und der
Welt ein Beiſpiel nationaler Haltung gegeben zu haben
Großdeutſchland iſt mit Recht ſtols auf dieſe Haltung
ſeiner Söhne und Töchter in der Fremde Das Reich
aller Deutſchen das der Führer geſtaltet wird dereinſt
im beſonderen Maße getragen werden von der Liebe und
der Sehnſucht gerade der deutſchen Menſchen die nicht
das Glück haben innerhalb ſeiner Grenzen zu leben Jn
dieſer ſtolzen Gewißheit grüßt Deutſchland durch mich
alle Menſchen in der Ferne die mit uns eins ſind im
Kampf um den Sieg unſeres Führers und damit um die
Größe und Freiheit unſeres geliebten Vaterlandes Es
lebe der Führer

Bulgaren rammen Feindb omber
ep Sofia 24 Dezember Jn großer Aufmachung

bringen die bulgariſchen Blätter Berichte von dem Helden
tod zweier bulgariſcher Fliegeroffiziere beim letzten feind
lichen Luftangriff auf Sofia Es handelt ſich um den
Hauptmann Spiſſarewſki der nach dem Abſchuß eines
vierniotorigen nord amerikaniſchen Bombers als erſter
Bulgare als lebendes Torpedo eine Feindmaſchine
rammte Als zweites Opfer verlor die bulgariſche Luft
waffe den Leutnant Kujumdjeff der abſtürzte nachdem
er zwei feindliche Zerſtörer abgeſchoſſen hatte Die Blätter
betonen daß die junge bulgariſche Luftwaffe ſich bei iedem
Einſatz bis aufs höchſte bewährt habe
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den Wellen Am weſtlichen Ufer der Bucht reihten ſich die
weißen ſonnendurchglühten Bauten der Stadt Suez Ein
Stück weiter im Süden gegen die Petroleumbaſſins zu
ſtand einſam hinter ſalzzerfreſſenen Sandbänken das
Krankenhaus Draußen auf der offenen Reede lagen die
Schiffe die keine Kohle in Suez nahmen ihre Winden
kreiſchten zum monotonen Geſang der Hafenarbeiter
Rings um die vor Anker liegenden Schiffe ſchwärmten die
arabiſchen Ruderboote die elaſtiſch über das Waſſer
glitten Unter den leeren Fahrzeugen die vom Kai der
Suez Town Station zu den Schiffen fuhren entſpann ſich
ein Wettbewerb um die Fahrgäſte Wer den Wettlauf
gewann brach in ein Freudengeheul aus

Nicht ſelten flog einer der braunen Ruderer im allzu
großen Eifer in das Waſſer wenn die Boote zuſammen
prallten Die Männer ſtiegen an Bord der Schiffe man
ſah die Körper wie patinierte Bronze in der Sonne leuchten

Vom Deck der Calkutta tönte die Muſik der Bord
kapelle als ſich Storm mit ſeinem Gepäck an Bord begab
Ein weiß gekleideter Steward wies ihm ſeine Kabine an
die er allerdings nur eine Nacht benutzen konnte da er
in Port Said das Schiff verlaſſen wollte

Der Tag war glühend beiß die Sonne loderte an
einem weißen Himmel Storm ſah vom Promenaden
deck nochmals nach Suez hinüber Im Hintergrund reih
ten ſich die öden und fenſterloſen Häuſer dieſer Wüſten
ſtadt die Zollgebäude und Kaſernen hinter deren Mauern
engliſche Kolonialſoldaten hockten zermürbt von der Hitze
und der Plage des Tages während ihre Offiziere in den
Villen von El Arbain unter den großen kühlenden Punkahs
beim Whisky ſaßen

Der deutſche Jugenieur kannte keinen Menſchen auf
dem Schiff die Reiſenden bildeten eine große geſchloſſene
Geſellſchaft die ſeit Oſtaſien nun ſchon mehr als vierzig
Tage beiſammen war und für die der Suezkanal beinahe
ſchon das Ende ihrer langen Fahrt bedeutete

Außer Storm war bloß ein einziger Reiſender inSuez zugeſtiegen Mr Cobburn Börſenagent aus London
der ebenfalls nur bis Vort Said gebucht hatte um einige

zu beſuchen die auf der Calkutta in
ie Heimat reiſten

Ab und zu brachte das gellende Läutwerk des Maſchi
nentelegraphen die großen Schiffsmaſchinen zum Stehen

Dann glitt die fvorüber der na
Calkutta langſam an einem Dampferch dem Süden beſtimmt war Bald ſetzten

die Maſchinen wieder ein das Deck zitterte und der
im Sonnendunſt ertrinkenden

Manchmal mußte auch der
ein Oeltanker

Denn Oeltanker haben auch im Snes
Die Weltmacht Oel allem voran

Fortſetzung folgt
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Fahrtenfreude und Drang in die Ferne
Fahrtenfreude und
Wind um die Nase Wehen zu lassen
mit neuen Kenntnissen heimzukehren
zu Verbreiten Der Ruf deutscher
sind nicht wenige Länder in der Welt h
Länder einen deutschen Wohltäter der Wissenschaft
schweigen schwankt das Bild deu
Zentralen der Kriegshetze London Washington
Ansehen in der Welt zu verunglimpfen

eutschen Erforschungen und Erfindungen to
Männer unseres Heimatgaues hinaus in die
einiges von ihnen zu berichten
sind denn selbstverständlich könnte

Welt

Auf jeden Fall lohnt es gich mite eeehleren Reg Tutgesehlossenheit kür weltferne Dinge zu folgen und Anteil zu nehmen an ihrem Schicksal

menstellung zugleich eine Erinnerung daran wie reich an Persönlichkeiten unser
ist wie sehr wir Grund haben auf diese unsere Heimat auf ihre Menschen

zu marschieren ihrer A
Sei darum diese kleine Zusam
Heimatgao zu allen Zeiten gewesen
ihre Leistungen
Gefühl für die Verpflichtung

Der Spaziergänger nach Syrakus
war Jobann Gottfried Seume Aberdieſe La me äbe eigentlich nicht für ihn denn das Säu

men Warten und Weilen war zeitlebens ſeine Sache
nicht Er war die Verkörperung der mitteldeutſchen Un
ruhe des ewigen Wanderdranges Jede ſitzende Lebens
art war mir verbaßt bekannte er in ſeiner Lebensbeſchreibung ſchon bei dem Rückblick auf ſeine Schüler
zeit Trotzdem brachte er in ſeinem vielbewegten nur
47 Jahre umfaſſenden Leben auch ſitzenderweiſe manches
zuſtande und hinterließ ſo immerhin zehn Bände geſam
melter Werke Darin ſteht ſein Spaziergang nach Syra
kus im Jabre 1802 der ihn einſt berühmt machte Da
rin ſteht das Gedicht von dem Kanadier der noch Euro
pens übertünchte Höflichkeit nicht kannte mit dem ſprich
wörtlich gewordenen Schluß Und er ſchlug ſich ſeit
wärts in die Büſche Darin ſtehen auch die beiden
Zeilen die jedem geläufig ſind ohne daß er wüßte von
wem ſie ſtammen Wo man ſinget laß dich ruhig nieder
Böſewichter haben keine Lieder Darin ſtebt manches
andere auch beute noch Lesbare Aber wer lieſt es noch
Der Schriftſteller Seume iſt vergeſſen Um ſo weniger
vergeſſen werden ſollte der Menſch

Er wurde 1763 als Sohn eines Landmanns in
Poſerna bei Weißenfels geboren Jn Leipzig ſollte er
Theologie ſtudieren kam jedoch in Gewiſſenskonflikte und
beſchloß deshalb nach Paris zu gehen Unterwegs aber
griffen ihn heſſiſche Werber So geriet er unter die von
ihrem Landgraſen nach Amerika verkauften deutſchen
Soldaten Der Abenteuerluſtige fand ſich damit ab
Ueber den Ozean zu ſchwimmen war für einen jungen

Kerl einladend genug Nach einem zweijährigen Lager
leben in Kanada kam er auch heil nach Deutſchland zu
rück fiel aber gleich darauf wieder Werbern diesmal
preußiſchen in die Hände und hatte es nur einem be
ſonderen Glücksumſtand zu verdanken daß er nach wei
terer vierjähriger Militärzeit die Freiheit wiedererlangte
Er ſchloß dann ſeine Studien in Leipzig mit der Erwer
bung des Magiſtertitels ab und lebte hier zunächſt von
Sprachunterricht bis er 1792 mit einem Zögling einem
jungen Grafen Jgelſtröm nach Warſchau ging Vier
wurde er Sekretär des Generals von Jgelſtröm und
ruſſiſcher Offizier als welcher er die Wirren der vpol
niſchen Erhebung und die Schrecken der Belagerung
Warſchaus durch die Preußen 1794 miterlebte Als er
jedoch erkannte daß es für ihn kein Weiterkommen in
ruſſiſchen Dienſten gab wandte er ſich wieder nach
Deutſchland und betätigte ſich eine Zeitlang als Korrek
tor und Schriftleiter für den Leipziger Verlagsbuchhänd
ler Göſchen in Grimma Dieſem hatte er von vornherein eröffnet Zwei Jahre will ich bei Jhnen ſitzen
dann muß ich mich aber wieder ein wenig auslaufen
Ich will dann nach Syrakus So trat er im Dezember
1801 ſeine große neun Monate währende Wanderung
nach dem Süden an die ihn durch Oeſterreich und Jtalien
bis an ſein erſehntes Ziel führte Auf dem Rückweg
nahm er die Schweiz und Paris noch mit Den längſten
Teil des Weges machte er zu Fuß Seine Freude an der
Bewegung kannte keine Grenzen ohne daß deshalb aber
wie ſein Buch beweiſt ſeinem Blick unterwegs etwas
entgangen wäre Blättert man wieder in ſeinen Er
innerungen ſo ſtößt man auf ſo kennzeichnende Stellen
wie dieſe beim Beſuch der Tempel von Agrigent So
dann gingen wir weiter hinguf zu dem faſt ganzen
Tempel der Konkordia Das Wetter war friſch und ſehr
windig Ich ſtieg durch die Zelle hinauf wo mir mein
weiſer Führer folgte und lief dann oben auf dem
ſteinernen Gebälk durch den Wind mit einer nordiſchen
Feſtigkeit hin und her daß der Agrigentiner der doch ein
Mauleſeltreiber war vor Angſt blaß ward

Drei Jahre ſpäter machte Seume noch einmal eine
große Wanderung durch Rußland Finnland und Schweden
worüber er unter dem Titel Mein Sommer im Jahre
1805 berichtet hat Jm Sommer 1810 ereilte ihn wäh
rend eines Kuraufenthaltes in Teplitz der Tod Ein viel
zu früher Tod denn mit ihm ging einer der Beſten ſeiner
Zeit dahin nicht nur ein wahrer und wohlmeinender
aufrechter und tapferer Gerechtigkeit und Freiheit lieben
der ſchöpferiſcher Menſch ſondern auch einer der ſich in
den Tagen öer politiſchen Ohnmacht Deutſchlands als
Patriot bewährte und ſich in ſeinem Glauben an die
deutſche Zukunft durch keine noch ſo bitteren Erfahrungen
irremachen ließ Sein prophetiſches Wort bezeugt es
Sobald die Deutſchen eine Nation ſind ſind ſie die erſte

Walter Britting

Der Weg aufs Schafott
In Kopenhagen herrſchte feſtliche Freude Das

däniſche Volt König Chriſtian VII der imJanuar 1769 von einer ausgedehnten Reiſe zurückkehrte
Es jubelte weil es boffte Und tatſächlich ſchien es ſo
als ob mit dem laſterbaften gegen Familie und Volk
bisher gleichgültig geweſenen Herrſcher eine günſtige
Veränderung vorgegangen wäre Die aber war haupt
ächlich dem Einfluß des deutſchen Arztes Johann Fried
xich Struenſee der ihn auf ſeiner Reiſe begleitet
batte zuzufchreiben Von Kieſer Zeit an war Struenſee
So r am 5 Auguſt 1737 in Valle an der Saale als
Can fned arrers geboren als Leibarzt um deneng ben t Mit ſeinem perſönlichen Einfluß auf den
den v en bei dem immer mehr Anzeichen auf beginnen
Macht wachſinn hindeuteten wuchs auch ſeine politiſche
acht Sogar die junge Königin Earoline Mathilde

n engliſche Prinzeſſin neigte ſich ihm zu ihr zweites
tind eine Tochter ſtammte aus dieſem Verhältnis

wurde aber vom König als eigenes anerkannt Mit Hilfe
des Grafen Rantzau der dem Hallenſer ſeit ſeiner Alto
paer Zeit z er war dort Stadtphovſikus geweſen
freundſchaftlich zugetan war ſtürzte Struenſee das Mini
ſterium Bernſtorff und gelangte ſo im September 1770
re acht a a tnſtorff mit Rußland in Verhand
Ungen geſtanden hatte wäre es zwiſchen beiden Nationen

beinabe zum Kriege gekommen vor allem war es Graf
Rantzau der in perſönlichem Haß auf Rußland dazu
hetzte Struenſee verſtand es jedoch rechtzeitig ein
zulenken wodurch er ſich allerdings den geheimen Groll
Fines Freundes zuzog Eifrig ſetzte er dann als Miniſter
teformideen durch Es waren Schläge gegen den Feu

willsmus und gegen den Schlendrian ſo daß das ver
o loſte und ſtark verſchuldete Staatsweſen Dänemarks
Don an kurzer Zeit wieder geſund wurde Alle Bereiche
er Shgatsführung der Wiſſenſchaften und Künſte bes

der raſtſegſührung der Wiſſenſchaften und Künſte bezog
deform z Schaffende in ſeinen Wirkungskreis ein Eine
während dige der anderen in der ſiebzehn Monate
efehle n Machtzeit Struenſees wurden 600 Kabinetts

a erlaſſen Steil war der Aufſtieg Sir uoch ebenſo jg ruenſeesräfenſtand b er war erſt im Juli 1771772 ſe St hoben worden kam am 17
neuen Maf turz Hatte er ſich anfänglich dur
fo wiche nahmen beim Volke Anerkennung verſchafft
er ſeine e bald durch die Rückſichtsloſigkeit mit der
Vor allem ormen durchſetzte die Zahl ſeiner Feinde

aber baßte ihn der Adel weil er das Lakaien

Januarſeine

und ihre tapfere Tagesarbeit stolz zu zein Tun wir das in ernster
geschehen die uns Gegenwart und Zukunft auferlegen

i j i der Antrieb deutscher Männer gewesen sich einmal dennen a r nei an ihr Wissen und ihre Erfahrungen zu bereichern um
andere wieder zogen in die Welt hinaus um deutsches Wissen und Können

Gelehrter und Forscher Erfinder und Techniker war daher stets groBb und es
die ihren Vorteil davon gewonnen haben Heute noch ehrt manches dieser

In anderen Ländern von denen der Kriegsbrandstifter zu
tscher Piohiere im Parteienhaß und es versteht sich daß vornehmlich die drei

und Moskau nichts unversucht gelassen haben das deutsche
wobei man geklissentlich die groben allen Völkern zum Vorteil dienenden

tschweigt Wissenssuche Forscherardeit Fahrtenfreude trieben auch
Wir haben uns an dieser Stelle einmal die Aufgabe gestellt

wobei wir gern einräumen daß wir dabei ein wenig nach Lust und Laune verfahren
die Reihe noch beliebig verlängert werden Manches davon ist in der Heimat

unseren mitteldeutschen Landsleuten ein Stück des Wegs

Kriegszeit so soll es zugleich im
Arno Wegrich

tum kurzerhand abgeſchafft hatte und die Etikette und
Moral des Hofes verachtete Nach einem vorangegan
genen vergeblichen Anſchlag des Grafen Brandt der ſich
von ihm zurückgeſetzt füblte hatte eine Verſchwörung des
Grafen Rantzau gegen ihn den gewünſchten ErfolgRantzau verſtand es die Königin Juliane die Stief

utter des Königs und deren Sohn den ErbprinzenFriedrich für die Beſeitigung der Günſtlinge Brandt
und Struenſee zu gewinnen Es wurde ein gefälſchter
Plan Struenſees vorgelegt der Angaben über einen
Staatsſtreich enthielt mit dem er den König ſtürzen und
ſich ſelbſt zum Protektor und Caroline Matbhilde zu ſeiner
Gemahlin machen wollte Damit überredeten die Verſchwörer auch den ſchwachſinnigen König zur Unterzeich
nung der Haftbefehle für Struenſee Brandt und die
Königin und ſchließlich der ſpäteren Todesurteile der
beiden Grafen die auf Köpfen Vierteilen und Rädern
lauteten Am 28 April 1772 fand die Exekution ſtatt
Kopenhagen ſtrömte freudig erregt nach dem Richtplatz
hinaus wo erſt das vergoſſene Blut die durch unſinnige
Gerüchte erhitzte Gemüter beſänftigte Als dann freilich die wahren vintergründe von Struenſees Sturz be
kanntwurden bezeichnete man den bis dahin gehaßten
fremden Emporkömmling ſogar als Märtyrer und weil
er als Miniſter das Recht der Grundherren auf Fron
dienſte hatte einſchränken laſſen lebte er im Munde dank
barer Vauern als der brave Mann auf Jahre fort
Halle gedachte Struenſees an ſeinem 200 Geburtstage
im Jahre 1937 Ruth Ehser
Auf wilden Pferden über die Steppe

Ein Mann die Augen verbunden und über und über
mit Teer beſchmiert ſitzt auf einem ſchmalen Brett an
Bord eines ſchwerfälligen amerikaniſchen Dreimaſters der
von New York nach Valpargiſo ſegelt Uebermütige
Matroſen raſieren ihm ſeine ſchwarze Seife mit der
Stichſäge weg und nehmen ihm dabei feierlich mancherlei
Eide ab er muß ſich verpflichten nie Schwarzbrot zu
eſſen wenn er Weißbrot haben könnte es ſei denn daß
das ſchwarze beſſer ſchmecke nie eine Alte und Häßliche
zu heiraten wenn er eine Junge und Hübſche bekommen
könnte es ſei denn daß die Alte ſehr viel Geld habe
Und während Julius Schmidt geduldig jedes noch ſo
ſonderbare Gelöbnis tut ziehen die unbekümmerten
Hände der Schiffer ihm das Holz auf dem er ſitzt unter
dem Leibe fort und der Ueberraſchte fällt ſehr heftig in
einen Zuber mit Seewaſſer Indeſſen lächelt er nur
nachſichtig er erlebt noch weit gefahrvollere und ſonder
barere Dinge als dieſe Prozedur beim Paſſieren des
Aequators Viele Monate hauſt er in der wilden Ein
ſamkeit der Cordilleren allein in einer Hütte aus Stroh
und Lehm und ernährt ſich von Milch und Maismehl
gebäck er reitet in glühender Hitze durch Heuſchrecken
ſchwärme und während rauſchender Wolkenbrüche über
ſteile Gebirgspfade er ſchwimmt mit zwei Eingeborenen
durch einen ſtark angeſchwollenen Fluß und gleicht nach
dieſen Strapazen einem mit Pergament überzogenen
Skelett Später reitet er ſiebzehn Tage auf einem
Maultier über den 5000 Meter hoben Paß Come Cabello
und reiſt halbkrank auf wilden eben eingefangenen Pfer
den durch weite unwirtliche Steppen

Er ſpricht fließend Engliſch und Spaniſch aber zum
Weihnachtsfeſt putzt er mitten im großen New York
mit einem Landsmann einen ſtattlichen deutſchen Weih
nachsbaum an und als nach bewegten Reiſejahren in
Amerika eine kleine Ruhepauſe für ihn eintritt ſchreibt
er an ſeine Verwandten ſie möchten ihm eine Chronik
ſeiner Heimatſtadt Sangerhauſen ſchicken

Denn Schmidt Bäckersſohn aus der kleinen Stadtam Rande des Harzes und ſpäter Direktor des Muſeums
der Provinz Sachſen in Halle iſt kein Abenteurer
ſondern ein Wiſſenſchaftler Einer freilich der vom
Vater der einſt in Milwaukee ein kleines Haus erwarb

S die Sehnſucht nach der Ferne ererbt hat Aber der
Sohn gibt dieſem Drängen erſt nach als er ſich für dieſe
Ferne gerüſtet weiß nachdem er ein junger Regierungs

Vater Händels
Der Komponiſt Georg Friedrich Händel Halles großer

Sobn verbrachte einen großen Teil ſeiner Lebenszeit in
England wo er auch ſtarb Nun war es zwar zumal zu
jener Zeit durchaus nichts Ungewöhnliches daß bedeu
tende Männer einem Rufe ins Ausland folgten beſon
ders dann wenn ſich ihnen Möglichkeiten zur Entfaltung
ihrer künſtleriſchen Perſönlichkeit boten Wenn wir jedoch
daran denken daß Georg Friedrich Händel ſchon als
junger Muſiker nach Hamburg ging daß er ſpäter in
Rom und Venedig weilte daß er von Hannover nach Eng
land und wieder zurück nach Hannover reiſte und ſchließ
lich endgültig nach England überſiedelte ſo ſcheint das
doch über das Uebliche hinauszugehen und läßt auf eine
gewiſſe Fahrtenfreude bei ihm ſchließen Es iſt daher
nicht ohne Reiz feſtzuſtellen daß wir es hier mit einer
vom Vater ererbten Neigung zu tun haben was wohl
weniger bekannt ſein dürfte

Georg Händel des Komponiſten Vater war wie uns
Dreyhaupt in ſeinen Biographien mitteilt Fürſtlich Säch
ſiſcher Cammer Diener und Leib Chirurgus des Adminiſtr
Hertzogs Auguſti zu Halle wobei zu beachten iſt daß
hier das Wort Kammerdiener kaum im gewöhnlichen
Sinne zu verſtehen iſt ſondern mehr die Hofrangſtellung
Georg Händels bezeichnet Jn der Hauptſache war er
Chirurg d h Wundarzt Und von dieſem würdigen
Herrn ſo fragt man ſich ſoll Georg Friedrich ſeinen
Wandertrieb geerbt haben

Nun Vater Georg Händels Leben war ſtürmiſch genug
verlaufen ehe er in Halle zu Ruhe und Wohlſtand kam
Er entſtammt einer alten Handwerkerfamilie Sein
Vater ließ ſick als Kupferſchmied in der Straße Klein
ſchmieden zu Halle nieder Schon von dieſem heißt es
in der 1935 erſchienenen Feſtſchrift zur 250 Wiederkehr
des Geburtstages des Komponiſten es wäre von Inter
eſſe zu wiſſen was ihn wohl auf die Wanderſchaft getrie
ben habe ob geſchäftliche Sorgen oder ganz allgemein
der Drang in die Ferne Von Vater Georg HändelsBruder Valentin wird berichtet daß er in jungen Jahren
zu Heilbronn auf der Wanderſchaft geſtorben ſeiKeorg Händel ſchlug inſofern aus der Art als ex vicht

andwerker wurde ſondern ſich ſchon mit jungen Jahren
dem Berufe des Wundarztes zuwandte Die Unruhe der
Zeit wurde er doch 1622 alſo im Anfang des Dreißigjährigen Krieges geboren erfaßte ihn bald Junächſt
trat er als Feldſcher beim Kurfächſiſchen Regiment von
Taube ein Später geriet er nach Hamburg und Lübec
wo er Beziehungen zu einem Verufskollegen namens
Andreas König anknüpfte Vielleicht hätte er dort ſeh
haft werden können Aber er war noch zu jung dazu
er wollte noch etwas von der Welt ſehen Was anders
als Abenteuerluſt kann ihn bewogen baben als
Schiffsbarbier auf Reiſen zu gehen r ſcheint ein gutes
Slück umbergekommen zu fein ſicher iſt daß er bis nach
Vortt al elangte Und das 2 ar vazuigal wo ein Segel
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Das Steinfor in Halle durch das Jahrhunderfe ein und ausmarschierten
Nach einer alten Lithographie gezeichnet von G Heiß
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feldmeſſer an den Hochſchulen des Vaterlandes theoretiſch
in Hütten und Gruben praktiſch das erwählte Bergfach er
lernt bhat mit einer gewiſſenhaften Zähigkeit die ihn
auch auf ſeinen Reiſen nicht verließ Mit wachen verant
wortungsbewußten Augen erlebte er ſo England New
York Milwaukee Kuba Chile Peru Uruguay und
Argentinien unterſucht bier Silbergruben und entwirft
dort Aufbereitungswerke unternimmt Schmelzproben mit
Erzen reiſt lange Zeit als Mineraloge und Geologe bei
einer Expedition baut dann wieder Röſtöfen und iſt in
Chile ſchließlich ſechs Jahre lang Direktor einer britiſchen
Kompanie

Aber das alles iſt ibm als er 1861 nach Europa
zurückkehrt noch nicht genug Er txeibt in Liſſabon und
Paris in London Dresden Piſa Florenz Griechenland
und Dänemark die vielfältigſten Studien Unermüdlich
iſt er tätig malt neben ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbeiten
Aauarelle kümmert ſich um den Fortſchritt der Photo
graphie und hat als geiſtreicher Geſellſchafter ſogar noch
Zeit bei einem Koſtümfeſt als mexikaniſche Tänzerin
aufzutreten

Die ganze Summe deſſen aber das ſich Profeſſor Dr
Schmidt in ſeinem außergewöhnlichen Leben erarbeitet
hat gibt er ſeiner Heimat Er wird nicht nur 1890
Direktor des Muſeums der Provinz Saſen das ſpäter
zur Landesanſtalt für Volkheitskunde wurde nein er ſchafft
eine Fülle bedeutungsvoller Werke über Sangerhauſen
und ſeine engere und weitere Umgebung darunter eine
äußerſt wertvolle Beſchreibende Darſtellung der älteſten
Bau und Kunſtdenkmäler der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Gebiete Und kurz vor ſeinem Tode im
Jahre 1897 wünſcht ſich der weitgereiſte weltgewandte
und berühmte Mann der immer ein ſchlichter Menſch
geblieben war nichts anderes als in ſeiner Geburtsſtadt
begraben zu werden Gisela Friedrich

Abenteuerjahre
ſchiff vielleicht ebenſo viele Wochen unterwegs war wie
beutzutage ein Dampfer Tage ſchon allerhand ganz
abgeſehen von der bedeutend größeren Beſchwerlichkeit
und Gefährlichkeit der Seefahrt zu jener Zeit Zudem
befand ſich damals Portugal gerade im Aufruhr Das
kleine Land hatte den kataloniſchen Aufſtand der die
Kraft Spaniens feſſelte zu einer allgemeinen Erhebung
benutzt Am 1 Dezember 1640 ließ ſich der Herzog von
Braganza in Liſſabon zum König ausrufen Es geht
guch das Gerücht Georg Händel ſei in Liſſabon in eine
Duellangelegenheit verſtrickt worden Genaueres läßt
ſich darüber jedoch nirgends erfahren Jedenfalls ſcheint
ihm das unruhige abwechſlungsreiche Leben auf dem
Schiff ſehr zugeſagt zu haben denn ſo heißt es in der
bereits erwähnten Feſtſchrift erſt auf vielfältiges ſchrift
liches Anhalten der Familie fand er den Weg nach Halle
zurück

Auf Georg Händels berufliche Kenntniſſe ſcheint ſich
dieſe Abenteuerzeit nicht gerade förderlich gusgewirkt zu
haben Wir erfahren nämlich daß er in Halle bei dem
Chirurgen und Barbier Adam Albrecht nochmals in die
Lehre ging Jm Jahre 1643 heiratete Georg Händel dann
die nicht unbedeutend ältere Witwe des halliſchen Chirur
gen Oettinger Bald darauf erwarb er ein Haus und
zwei Jahre ſpäter wurde er zum Giebichenſteiner Amts
chirurgen beſtellt Damit war die Zeit der Abenteuer
vorhei und der Aufſtieg daheim begann

Zuſammenfaſſend kann man ſagen daß man ſich Vater
Georg Händel mit Unrecht allz ſtreng und pedantiſch vor
ſtellt Zu dieſer Anſiht mag beigetragen haben daß Vater
Händel nur ungern in das Muſikſtuoium ſeines Sohnes
einwilligte Er hatte gehofft ſein Sohn werde einen
akademiſchen Beruf ergreifen Die Muſik hingegen ſo
erklärte er ſogar dem Weißenfelſer Herzog ſei geringerer
Würde weil ſie bloßerdings zu nichts anderem als zur
Beluſtigung und Ergetzlichkeit diene Bei näherer Be
trachtung lernt man Vater Händel jedoch als einen weit
beweglicheren Charakter kennen der das Leben von ſeinen
verſchiedenſten Seiten zu nehmen verſtand Das wird
nicht zuletzt guch durch die Tatſache bewieſen daß Vater
Händel den Mut aufbrachte noch in vorgerückten Jahren
eine zweite Ehe einzugehen Jm Jahre 1683 freite er
die Giebichenſteiner Pfarrerstochter Dorothea Tauſt
Dieſer zweiten Ehe entſtammt Georg Friedrich Händel
der aroße Muſikus Als er am 23 Februar 1685 zur
Welt kam da war ſein Vater Georg vändel bereits gute
62 Jahre alt

Am 17 Februar 1697 verſtarb Vater Georg Händel
ückſelig gelebt und ſelig geſtorben wie ihm fein
Schwager der Prediger Johann Gottfried Tauſt in
Hpvin im Nachruf bezeugt Etwas vom Drange ſeiner
Jugendzeit in die Ferne lebte unverkennbar i ſeinem
wMatgehorenen Sohne Georg Friedrich fort

Jlalter Schmiedehausen

Umsegler der Welt
Seht doch da läuft der verrückte Pfarrer Die

Mägde hoch oben auf dem Erntewagen der ſchwerfällig
über die oſtpreußiſche Ebene bei Danzig knarrt ſtoßen
ſich lachend an und ſchauen zum Waldrand hin wo ein
Mann in der düſteren Tracht des Geiſtlichen durch das
Gebüſch kriecht hier und da ſich bückt und ein ſorglich
abgepflücktes Kraut in ſeine Botaniſierbüchſe legt Ein
kleiner Junge begleitet ihn Eifrig umhüpft er den
Vater ihm alle Augenblicke einen glänzenden Käfer ein
krauſes Pflänzchen bringend Ja es iſt ein merkwür
diger Herr der junge Patronatspfarrer Johann Reinhold
Forſter Er hat in Halle ſtudiert aber man ſagt von
ihm er habe ſich ſehr viel mehr mit Sprachen denn mit
der Gottesgelahrtheit befaßt

Elf Jahre Landpfarrer in Oſtpreußen Das Schickſal hat
indes anderes mit dieſem merkwürdigen Mann vor der
ein Genie des Wiſſens iſt ein Eigenbrötler und ein Quer
kopf Doch er beſitzt auch den Mut zuzupacken wenn
die entſcheidende Chance kommt Der ruſſiſche Reſident
in Danzig macht dem kleinen Landpfarrer das Angebot
an die untere Wolga zu reiſen und dort im Auftrag
der Regierung die Verhältniſſe der Koloniſten viele
Deutſche ſind unter ihnen zu ſtudieren Der Pfarrer
ſagt ſofort zu Den kleinen Georg nimmt er mit Ein
halbes Jahr bereiſt Forſter die Wolgalandſchaft dann
legt er in Petersburg einen Bericht vor der über die
ſozialen kulturellen wirtſchaftlichen und innerpolitiſchen
Lebensverhältniſſe der Koloniſtenſiedlungen Erſchöpfendes
ausſagt Der Bericht erregt Aufſehen aber Jntrigen
verhindern daß dem Deutſchen der erwartete leitende
Poſten in der Koloniſtenkommiſſion übertragen wird

Erbittert beſchließt Forſter Rußland den Rücken zu
kehren Aber ſoll er auf die oſtpreußiſche Landpfarre
zurück Forſter weiſt dieſen Gedanken weit von ſich
Die lockende Weite der Welt das große Abenteuer der
Ferne hat ihn längſt gepackt So beſteigt er ein Schiff
das ihn nach England bringen ſoll Mit ihm zuſammen
geht der elfiährige Georg an Bord

Es gelingt Forſter in England Fuß zu faſſen Er
erhält ein Lehramt in Warrington Aber der unſtete
leicht aufbrauſende Mann verſcherzt ſich die Gunſt ſeiner
Umgebung So zieht er nach London und hält ſich hier
mit wiſſenſchaftlichen Gelegenheitsarbeiten mehr ſchlecht
als recht über Waſſer Und wieder bietet das launiſche
Glück dem ehemaligen Pfarrer lächelnd die Hand Eine
einmalige einzigartige Gelegenheit bietet ſich ihm Cook
der gefeierte und berühmte James Cook ſchickt ſich zu
ſeiner zweiten Weltreiſe an Ein unerhörtes Wagnis
will er diesmal unternehmen Zum erſten Male ſoll der
Erdball von Weſten nach Oſten umſegelt werden Jm
letzten Augenblick wird ein Platz auf der Reſolution
dem Führungsſchiff der Expedition frei Ein einfluß
reicher Lord ſchlägt Forſter für die Vakanz vor An
einem Sommertag des Jahres 1772 ſtechen die beiden
Cookſchen Schiffe in See an der Reeliyg ſteht Forſter
mit ſeinem Sohn und ſieht die Küſte von Plymouth im
Dunſt verſinken

Drei volle Jahre ſpäter erſt betreten Vater und Sohn
wieder europäiſchen Boden umjubelt und gefeiert Sie
haben unendlich viel erlebt und geſehen bis in die eiſigen
Regionen des Südpols ſtießen ſie vor und ſetzten ihren
Fuß auf namenloſe Inſeln in der Südſee von hohen
Palmen überrauſcht Auf dieſer Reiſe aller Reiſen war
Forſter in ſeinem Element Nicht als Fachgelehrter ſon
dern im Drang nach univerſellem Wiſſen trieb er der
Schiffsphiloſoph ſeine Meer und Land umſpannenden

Studien Alles intereſſiert beſchäftigt ihn Meerwaſſer
temperaturen Völkerkunde geologiſche Seltſamkeiten
und die bizarren Formen zauberhafter Fiſche in dem
Netz ſtaunender Matroſen

Und wieder gerät nach England zurückgekehrt Rein
hold Forſter in Schwierigkeiten Man hatte ihm zugeſagt
er könne den Fahrtbericht der Weltumſeglung ſchreiben
Nun zieht man unter niederträchtigen Vorwänden das
Verſprechen zurück Forſters Schulden wachſen an ſchließ
lich ſitzt der berühmte Gelehrte in der Sicherungshaft
ſeiner Gläubiger Da ruft ihn die Heimat zurück
Deutſche Fürſten haben eine ſtattliche Spende zuſammen
gebracht mit der der preußiſche Geſandte ihn loskauft
Forſter erhält eine Profeſſur in Halle lehrt an der
Stätte an der er einſt als Jüngling ſtudierte nun
Naturgeſchichte und Mineralogie wird Doktor der Philo
ſovhie und Geheimrat Eine Zeitlang leitet er auch den
Botaniſchen Garten am Kirchtor an deſſen Ausgeſtaltung
er beteiligt iſt

Fortſetzung auf ber nächſten Seite
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Italien zu beſuchen dem ſein Sehnen ſchon immer ge

lern denen er ein fleißiges Studium widmete

Nuf der in neuer Blüte erſtehenden Univerſität Heidelberg
als Profeſſor der Rechte
ungewöhnlichen
und k durch bedeutende wiſſenſchaftliche Abhandlungen
einen Na
uten halb barauf b
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Bildberichter der Gegenwart

Dohme u uleb
Im vorigen Kriege war das Kriegsbild faſt gänzlich

ein Heimatprodukt Künſtler die die Front kaum oder
überhaupt nicht geſehen hatten ſchufen im Atelier das
Kriegsbild nach Berichten oder aus eigener Phantaſie
Künſtler die als Soldaten an der Front ſtanden und
daneben in ihrer Freizeit das kämpferiſche Erlebnis ge
ſtalteten oder Künſtler die mit beſonderem Auftrag zur
fechtenden Truppe gingen waren Ausnahmen

Jm vorigen Kriege war überhaupt auf unſerer Seite
im Gegenſatz zur feindlichen Propaganda das Bild

als geiſtige Waffe kaum eingeſetzt Der jetzige Arbeits
miniſter Seldte berichtet in ſeinen Kriegserinnerungen
daß er beim Losbruch der deutſchen Offenſive gegen
Jtalien im Spätherbſt 1917 einen Filmtrupp zu führen
hatte der nach dem Trommelfeuer noch vor der erſten
Jnfanteriewelle vorbrechen ſollte um von vorn den
Durchbruch mit der Filmkamera aufzunehmen Hier

Ernte PK Zeichnung Kriegsber Clevé Gr
waren zum erſtenmal nicht Kriegsberichter die nicht am
Kampfe teilnahmen als Berichterſtatter eingeſetzt ſon
dern Soldaten Der damalige Hauptmann Seldte war
von der Bedeutſamkeit ſeines Kommandos anfangs noch
gar nicht überzeugt und erſt die beiſpielloſe Wirkung
dieſer Aufnahmen die durch ein Sonderflugzeug nach
Berlin gebracht am Abend des gleichen Tages in
einigen Berliner Filmtheatern vorgeführt wurden be
lehrte ihn eines beſſeren Inzwiſchen hat aber Deutſch
land die Bedeutung des Bildes erkannt und in dieſem
Kriege ſind nun wir hierin dem Feinde ſogar über
legen denn als Soldaten eingeſetzte Bildberichter kennt
der Feind bis jetzt noch nicht

Bei uns ſteht der Bildberichter heute innerhalb der
kämpfenden Truppe an der Front er iſt ſelbſt Soldat
Er ſteht alſo dem kriegeriſchen Geſchehen nicht als Zu
ſchauer gegenüber ſondern als miterlebender Kämpfer
er iſt Künſtler und Soldat er iſt PK Mann im Einſatz
Er hat nicht nur vom Kriegsgeſchehen zu künden ſon
dern er bat auch zu kämpfen er bat neben ſeiner Tat als
Künſtler auch ſeine Tat als Kämpfer zu leiſten

Die Kriegszeichnung entſteht in dieſem Kriege alſo

lung wandelte auch das Geſicht des Kriegsbildes Es iſt
nicht mehr geſtellt und aus der Phantaſie geboren ſon
dern erlebt und erlitten geſtaltet aus der Wirklichkeit
des Krieges und ſeines Geſchehens Schon viele Bild
berichter haben ihre Leiſtung mit dem Tode bezahlt

Während aber die Filmkamera und der photographiſche
Apparat immer nur bloßer Tatſachenbericht ſein kann
darin liegt Stärke und Grenze vermag der Zeichner
mit ſeinem Stift zu vereinfachen und zu ſteigern Er
kann mit einem Wenigſten an graphiſchem Aufwand ein
Höchſtes an Wirkung erzielen Die Bildberichter bilden
eine Sondergruppe der Schriftleiter Sie ſind auf allen
praktiſchen und theoretiſchen Gebieten der Bildbericht
erſtattung ausgebildet ſie müſſen journaliſtiſches Ver
ſtändnis haben und in weltanſchaulichen und politiſchen

Dingen geſchult ſein ſie müſſen politiſch weltanſchaulich
und ſachlich über alle Fragen der Bildpreſſe unter
richtet ſein

Der PK Zeichner lebt inmitten der kämpfenden
Truppe Er erlebt mit ibr die Kampftage aber ebenſo
die NRuhetage zwiſchen den Kämpfen Und ſo finden wir
zwiſchen den reinen Kampfbildern auch manches Stim
mungsbild mehr am Rande des großen Geſchehens
aufgeleſen und dadurch ſeltſam friedlich wirkend

Neben das Ereignisbild tritt das Bildnis das dem
Zeichner vielleicht Sinnbild der Landſchaft oder auch
Sinnbild des trotz allem weiterfließenden Lebens wurde
Gewiß vieles wiederholt ſich im Soldatenalltag ſowohl
als auch im Soldatenkampftag Und doch gleicht kein Bild
dem andern wenn ſich auch manches ähneln mag in
jedem ſteckt etwas von der Perſönlichkeit des Künſtlers
und dieſe iſt einmalig

Aus einer Fülle von Zeichnungen haben wir hier drei
zur Wiedergabe ausgewählt die alle etwas von dieſer
Einmaligkeit beſitzen Jn dieſen Zeichnungen iſt jedes
mal ein ſtarker Eindruck in der Sprache der ſchwarzen
Linie ausgedrückt

Unſer Bild Raus aus der Deckung von Kriegsberich
ter E Groß iſt ein reines
Kampfbild Der Stachel
draht iſt zerſchnitten die
Soldaten ſtürmen vor der
Kampf beginnt Obwohl
nur wenige Soldaten zu
zählen ſind haben wir doch
den Eindruck einer geball
ten Menge Wir glauben
faſt die vorderſten im
Nebel verſchwinden und
immer neue heranquellen
zu ſehen Ein Beweis für
die Geſtaltungskraft und
die gute Zuſammenſchau
dieſes Künſtlers

Der Kampf iſt vor
über Nun kommen Die
mit dem Roten Kreuz
Vielleicht wird auch vorn
noch gekämpft aber der
Verwundete muß aus
ſcheiden Die Arbeit des
Sanitätsperſonals iſt ſtil
ler als die der Waffen
träger aber ſie iſt ebenſo
notwendig und auch opfer
voll Mancher Sanitäts

ausſchließlich an der Front Dieſe entſcheidende Wand

ſoldat gab ſchon ſein Leben
für einen Verwundeten
beim Herausholen aus der
Kampflinie beim Bringen
der erſten Hilfe Könnten
wir nicht mit dem vollen
Einſatz unſerer Sanitäter
rechnen ſo wären die
Opfer unſerer kämpfenden
Truppen weit größer

Der Stift des Kriegs
berichters Baitz zeigt uns
einen verwundeten Sol
daten dem ein Sanitäts
ſoldat zu Hilfe geeilt iſt aus der DeckungRaus
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Die mit dem
Roten Kreuz

PK Zeichng
Kriegsber

Baitz
Graphis

Der Sanitäter hält und ſtützt den Verwundeten wäh
rend er weitere Hilfe heranzurufen ſucht Die Waffe
iſt dem Soldaten entglitten ſein Stahlhelm iſt herab
gerollt er iſt wehrlos aber ſchon iſt Schutz und Hilfe da
und der Verwundete fühlt ſich geborgen beim hilfsbereiten
Kameraden vom Roten Kreuz Die Darſtellung der
Gruppe iſt von einer ſchönen Geſchloſſenheit Der Gegen
ſatz zwiſchen der Hilfsbedürftigkeit des Verwundeten und
der wachen Bereitſchaft des Sanitätsſoldaten iſt gut und
überzeugend zum Ausdruck gebracht Was liegt nicht
allein ſchon an Ausdruck in der linken Hand des Ver

ne

K Zeichnung Kriegsber E Groß Gr

wundeten Man ſpürt förmlich das Vertrauen mit dem
er nach dem Arm des Sanitätsſoldaten greift

Clevé nennt ſeine Zeichnung Ernte 1943
Bäuerin iſt auf dem Felde mit der Ernte des Korns be
ſchäftigt Mit ſparſamen graphiſchen Mitteln iſt das Feld
und im Hintergrund ein Gehöft angedeutet Aber geht
es dem Zeichner um die Bäuerin die er die Ernte ein
bringen ſah Nein der geſtaltende Künſtler verdichtet
das Geſchehen und die in ihrer Erntearbeit vertiefte
Bäuerin wird ihm Symbol des weiterfließenden Lebens
das auch trotz Krieg und Tod nicht aufhört und nicht auf
hören kann Was wäre eine Truppe ohne Brot Und
ſo ſagt uns dieſe Zeichnung in der Form und Jnhalt
aufs engſte verzahnt ſind daß auch im Kriege weiter
gearbeitet weitergeerntet und weitergeſät werden muß

Die Sprache des Griffels verſteht jeder ſie iſt frei
vom Dialekt ſie iſt eine Waffe die in die Ferne und in
die Tiefe wirken kann Kunſt iſt perſönlichſte Gabe des
Künſtlers zugleich aber auch Ausdruck der Lebendigkeit
des ganzen Volkes Friedel Scharioth

Hin tun IIDeutschland
Von Dietrich Bekart

gestorben am 26 Dezember 1923

Vater im Himmel sie flehn zu dir alle alle die
Völker in brennender Not daß deine Hand auf
den Schuldigen falle der ihnen Herd und Heimat
bedroht

Kindlicher Glaube Als ob nur dein Wille waltet
wenn du dein Donnerwort rufst hoch über dir
in ewiger Stille steht das Gesetz das du selber
schufst

Nichts wird vollendet und nichts wird begonnen
ohne das eherne Maß dieser Pflicht ihm nur ge
horchend kreisen die Sonnen branden die Meere
und wandert das Licht
Untertan sind ihm Herzen und Hände Hirne und
Blut von Geschlecht zu Geschlecht sausendse
Kuweln und lodernde Brände ihm das da lautet
Ordnung und Recht

Vater im Himmel entschlossen zum Tode knien
wir vor dir O antworte nun Ist noch ein Volk
das dem behren Gebote redlicher dient als wir
Deutsche es tun

Gibt es ein solches Dann Ewiger spende schick
salsgewaltig ihm Lorbeer und Sieg Vater du
lächelst Oh Glück ohne Ende Auf und hinein
in den heiligen Krieg

Söhne der Heimat
Fortſetzung von Seite 3

Dreizehn Jahre lebt der gealterte aber immer noch
prühend witzige leidenſchaftliche Mann in der Saale
adt Am 9 Dezember 1798 ſchließen ſich die Augen die

fünf Kontinente ſahen für immer Der Name einer
Straße in Halles Nordoſten hält die Erinnerung an den
Weltumſegler feſt der eine der faſzinierendſten aben
teuerlichſten Perſönlichkeiten war die je im Bannkreis
der alten Salzſtadt lebten H B v Massow

Kanzler und Wohbltäter
An der Domkirche zu Halle findet ſich zwiſchen den

Futenvſetlern des mächtigen Baues das in ſchmuckvoller
Gotik aufgeführte Grabmal eines Mannes deſſen Name
init der Geſchichte der Stadt Halle aufs engſte verknüpft
iſt Es iſt Gottfried von Jenag eine der bedeu
tendſten Perſönlichkeiten einer Zeit in der Deutſchland
ausgeblutet durch die ſchrecklichen Wunden des Dreißig
ährigen Krieges und in viele kleine Staaten zerriſſen zu
riedlicher Arbeit zurückkehrte

Sein Leben war außergewöhnlich genug um der Nach
welt überliefert zu bleiben An ihm iſt nicht die Tatſache
entſcheidend daß ſich in der Perſönlichkeit Gottfrieds von
Jena der Gelehrte und der Politiker vereinten ſondern
ie zeitüberdauernde Wirkung die dieſer Mann auf Men
chen und Mächte ausgeübt hat Dabei war er alles an
dere als ein Charakter von dämoniſcher Anziehungskraft
vielmehr galt er als ein klar abwägender Verſtandesmenſch
von klugen Entſchlüſſen und vollendeter Bildung Schon
in ſeiner Jugend wurden ſeine vortrefflichen Geiſtesgaben
erühmt vornehmlich ſein außergewöhnliches Gedächtnis
Die Grundlagen ſeines umfaſſenden Wiſſens erwarb er

ſich durch das Studium der Politik und Geſchichte auf den
Univerſitäten Wittenberg Gießen und Marburg Als eres mit Auszeichnungen beſchloſſen hatte beherrſchte er
bereits acht verſchiedene Sprachen deren Kenntnis er dann
auf mehreren Auslandsreiſen vertiefte Zu dieſen Reiſen
veranlaßte den Jüngling nicht etwa der Drang nach aben
teuerlichen Erlebniſſen ſondern die hauptſächlich durch den
a geweckte Sehnſucht fremde Völker und ihre Sitten
kennenzulernen So reiſte Gottfried von Jena zuerſt
nach den Niederlanden und dann nach England das da
mals begann in überſeeiſchen Ländern ſein Weltreich zu
ſammenzurauben Der Aufenthalt in England währte je
doch nur kurze Zeit Gottfried von Jena fühlte ſich vor
allem von Frankreich und den ſüdeuropäiſchen Ländern
gelockt Nachdem er ſich in Paris aufgehalten hatte der
damaligen politiſchen Metropole des Kontinents durch
reiſte er die ſpaniſchen Grenzprovinzen um ſchließlich

olten hatte Denn hier erſchloß ſich ihm die Welt der
ntike mit ihren reichen Kunſtſchätzen und Kulturdenkmä

Als er nach Deutſchland zurückkehrte erreichte ihn der

Und fortan wandte ſich dem
Manne der erſt im 25 Lebensjahr ſtand

men geſchaffen hatte die Gunſt der Landesberren
So wurde er als Rat nach Halberſtadt bef rſelich bra urgiſchen

Geſandten mit dem Auftrag Brandenburg in diplomati
ſcher Miſſion auf dem Reichstag zu Regensburg zu vex
treten Jn dieſer Eigenſchaft wirkte Gottfried von Jena
über zwei Jahrzehnte Welche allgemeine Wertſchätzung
ihm als Diplomaten entgegengebracht wurde geht nicht
zuletzt aus einem Bericht hervor den der franzöſiſche Ge
ſandte an ſeinen König richtete und in dem es u a heißt
Viele wichtige Dinge die anderen unmöglich geſchienen

hat er bey der Reichsverſammlung ins Werk geſetzt
Als dann im Jahre 1680 das Erzbistum Magdeburg

an das Haus Brandenburg fiel wurde Gottfried von Jena
zum Kanzler der Landesregierung Magdeburg mit dem
Sitz in Halle ernannt Hier blieb er bis an ſein Lebens
ende Jn dieſer Zeit die er ſelbſt als eigentliche Krönung
ſeines Lebens betrachtete erfreute er ſich durch ſein ſegens
reiches Wirken für den provinziellen Aufbau großer Volks
tümlichkeit und Beliebtheit Und das um ſo mehr als er
in den letzten Jahren vor ſeinem Tode mit ſeinem Ver
mögen gemeinnützige Stiftungen begründete von denen
heute noch das bekannte Jenaiſche Stift zu Halle Zeug
nis ablegt Heino Stockmann

Die Grundsteine für Helgoland
Die Engländer ſaßen einmal auf Helgoland Sie haben

ſich der Jnſel die ſeit dem 14 Jahrhundert den Herzögen
von Schleswig Holſtein Gottorp gehörte und 1714 von den
Dänen erobert wurde 1807 bemächtigt Jm Kieler Frie
den von 1814 wurde Englands Beſitz beſtätigt Die Dänen
mußten abtreten und zurücktreten 83 Jahre ſpäter je
doch 1890 wurde Helgoland deutſch blieb deutſch
um es für immer zu bleiben Es iſt geradezu ein Sym
bol daß Hoffmann von Fallersleben das Lied der Deut
ſchen auf Helgoland gedichtet hat

Die friedansmäßige Entwicklung um den Beſitz von
Helgoland iſt das Verdienſt deutſcher Kolontalpioniere
man darf es mit Stolz ſagen Mittel deutſcher Kolo
nialpioniere Die erſten freundſchaftlichen Beziehungen
die der Afrikareiſende Richard Brenner geboren am
20 Juni 1833 in Merſeburg zu dem Sultan von
Witu anknüpfte führten bereits 1867 zu der Bitte des
Sultans die preußiſche Regierung möge den Schutz des
Suahelilandes übernehmen Das Geſuch blieb damals
unberückſichtigt Elf Jahre ſpäter erhielt dieſe Freund
ſchaft mit dem Sultan Achmed genannt Zimba der Löwe
eine neue Form Die Gebrüder Clemens und Guſtav
Denbhardt aus Zeitz traten auf den Plan Der
25jährige Clemens und ſein um vier Jahre jüngerer
Bruder unternahmen im Dezember 1877 ihre erſte Reiſe
nach Afrika ſtießen in das Gebiet des Tangfluſſes vor
wo ſie rein wiſſenſchaftliche Arbeiten durchführten Faſt
zwei Jahre waren ſie damals unterwegs Im Herbſt 1884
unternahmen ſie eine zweite Expedition und dieſer war
ein großex Erfolg beſchieden ſie führte aber auch zu un
Wabnteg Schwierigkeiten Der Sultan von Sanſibar Said

argaſch bezeichnete die Denhardts als Agenten der deut
ſchen Regierung und befahl den Eingeborenen unter
gleichzeitiger Androhung härteſter Strafen das Vor
dringen der Expedition wenn nötig mit Waffengewalt zu
verhindern Nur die Geſchicklichkeit und das kluge Ver
halten der Denhardts überzeugten die Untertanen von der
Grundloſigkeit des befohlenen Verdachts und gewährten
der Denhardt Expedition freien Abzug Jm April 1885
ma De ts dem Sultan Achmed von Witu den

Schutzherrſchaft des Deutſchen Reiches die durch die Ver

Feldscher und Barbier

Welcher Teufel hat dich hergebracht Du du wirſt
keine großen Taten tun weg mit dir Mit dieſen Worten
wollte der Genexal den jungen Feldſcher den Bader
geſellen Johann Dietz aus Halle davonjagen als dieſer
verfroren und mit regennaſſem ſträhnigem Haar bei der
Muſterung einen recht erbärmlichen Eindruck machte
Doch der Regimentschirurg und der Medikus legten ſich
für ihn ins Mittel und ſo zog Johann Dietz denn 1686
in den Reihen von 12 000 Mann des Großen Kurfürſten
gegen die Türken nach Ungarn Gewiß blutige Taten
hat er nicht vollbracht der 21 jährige Feldſcher doch hat er
ſeines Amtes wacker gewaltet und manchen Verwundeten
die es beſonders bei der Erſtürmung der Feſtung Ofen
zahlreich gab oft mitten im Kugelregen geholfen

Das wechſelvolle Leben beim Militär das zwar man
nigfache Entbehrungen mit ſich brachte bei dem man aber
auch neue Länder und Leute kennenlernte hier und da
gute Beute machte und manches Liebchen hatte gefiel
Johann Dietz Deshalb nahm er nachdem er noch eine

erſten Beſuch und als Clemens Denhardt den Sultan von
dem Plan der Errichtung einer deutſchen Niederlaſſung
im Gebiet des Tana unterrichtet hatte verkaufte Zimba
ein Gebiet von 60 Kilometer Küſtenlänge mit allenHoheits und Privatrechten an die Denhardts Clemens
und Guſtav Denhardt wurden Miniſter des Sultans von
Witu Gleichzeitig bat der Sultan abermals um die

mittlung der Gebrüder Denhardt am 27 Mai 1885 dann
auch übernommen wurde Die Feindſeligkeiten bie ſchon
lange Zeit vorher der Sultan von Sanſibar Said Bar
gaſch gegen den Sultan von Witu unternommen hatte
wurden beigelegt als ein deutſches Geſchwader in Sanſi
bar eintraf Auch Said Bargaſch mußte nunmehr die deut
ſche Schutzherrſchaft über Witu anerkennen

Während Elemens Denhardt damals 33 alt
auf Erſuchen des Auswärtigen Amtes im Juli 1885
wieder nach Berlin zurückkehrte blieb Guſtav Denhardt
in Wituland und betrieb Plantagenbau

Dieſe drei mitteldeutſchen Kolonialpioniere Richard
Brenner iſt als öſterreichiſcher Konſul 1874 in Aden ver
ſtorben Guſtav Denhardt ſtarb in Leipzig 1917 und ſein
Bruder Clemens folgte ihm 1929 in Bad Sulza in den
Tod legten mit ihren Beſitzungen in Deutſch Wituland
den Grundſtein zu dem HelgolandSanſibar Vertrag der
am 1 Juli 1890 mit der Deutſchen Reich vollzogen wurde
1892 wurde Helgoland dann zu Preußen geſchlagen Die
Verdienſte der Denhardts würdigte das TangKomitee im
Anſchluß an einen Bericht von Clemens Denhardt mit fol
gendem Schlußſatz Wenn auch das Denhardt ſche Unter
nehmen über die Ziele hinausgegangen iſt welche ihm ur
ſprünglich beſcheidenerweiſe geſteckt worden waren kann
das Komitee nicht umhin anzuerkennen daß die Brüder
Denhardt mit Umſicht und Entſchloſſenheit die veränderten
Umſtände benutzten um eine jedenfalls für Deutſchland
höchſt wichtige Erwerbung eines Küſtengebietes in Oſt
afrika zu vollziehen und zugleich den Einfluß Deutſchlands
bis weit ins Jnnere namentlich bis zu den großen Seen
und dem Quellgebiete des Nil auszudehnen

Earl Jungbauer

Zeit Geſelle beim Regimentsfeldſcher der Garde in Berlin
und beim Ratsbarbier in Hamburg geweſen war wieder
eine Rekommandation als Feldſcher im däniſchen
Prinz Chriſtigan Regiment und ſpäter noch einmal in
einem nordiſchen Dragoner Regiment an Hier war er
bald bei ſeinen Vorgeſetzten wegen ſeiner Beleſenheit und
der guten Wirkungen ſeiner innerlichen und äußerlichen
Lucren ſo beliebt daß ſie ihm eine Fähnrichſtelle antrugen
Johann lehnte indeſſen ab Er wollte ſeine Profeſſion
die er einmal erwäblt hatte nicht changieren

Warum hätte er es auch tun ſollen Sein Beruf
war nicht nur einträglich und brachte ihn mit allerlei
Leuten zuſammen ſondern dieſer Beruf zeigte ihm auch
auf billige Art und Weiſe einen ſchönen Ausſchnitt der
Welt Die Nordſee das Eismeer Grönlands wilde Be
wohner Jsland mit dem brennenden Berg das fromme
Lappland und Rußland beim heimlich betriebenen Pelz
handel das alles lernte Johann Dietz kennen als er nach
Quittierung ſeines Dienſtes im däniſchen Heer als
Schiffsarzt mit der Hoffnung von Rotterdam auf Wal
fang fuhr Auch ſonſt konnte man auf See allerlei er
leben was einem braven Bader nicht alle Tage begegnete
man ging auf Eisbären und Walroßjagd begeguete
grauslichen Seeungeheuern entkam glücklich dem See
räuberſchiff des Korſarenführers Jean Barth und erlebte
ſchwere Stürme

Johann Dietz behagte das abenteuerliche Seemanns
leben ſo ſehr daß er ſich auch noch für eine zweite Reiſe
anheuern ließ die jedoch unter einem ungünſtigen Stern
ſtand Zuerſt lag das Schiff vier Wochen bewegungs
unfähig im Eis am nachtdunklen Nordpol Als es endlich
wieder flott war rammte es einen Eisberg und ſchließ
lich hätte nicht viel gefehlt daß es wieder notdürftig
geflickt in einem Sturm mit gebrochenem Maſt unter
gegangen wäre Das war Johann Dietz des Abenteuersnun doch zuviel Deshalb packte er ſeinen Medikamenten
koffer und kehrte der Seefahrt den Rücken

Der Plan des Vaters der Seiler Fütter Rnnungs
meiſter wohlverdienter Ratmann Kirchvater und Bier
inſpektor war feinem Sohn in Halle eine Barbierſtube zu
kaufen ſchien Johannes Leben endlich in ruhigere Bahnen
zu lenken Doch zerſchlug ſich die Sache an den Widerſtänden
der anderen Bader die fürchteten der junge geſchickte von
dem Nimbus des Seefahrers umgebene Barbier möchte
ihnen die Kundſchaft wegnehmen So ließ ſich Johann
Dietz denn zunächſt am Hofe von Merſeburg als Hof und
Reiſebarbier nieder Schließlich erhielt er aber doch auſ
ein ſelbſtverfaßtes Supplikat hin vom Kurfürſten die
Genehmigung zur Eröffnung einer Hof Varbierſtube in
Halle Johann machte feine Meiſterprüfung konnte end
lich die Wahrzeichen ſeines Standes die ſilbernen Becken
aushängen und war bald ein geſuchter Bader

Doch noch nicht einmal als Meiſter konnte Dietz ein
friedliches Leben führen Dauernde Streitigkeiten mit
den Zunftgenoſſen und der eigenen Frau einer zJahre älteren Witwe mit drei Kindern brachten ihm viel
Aerger und Verdruß verſchlangen einen Teil ſeid
redlich erworbenen Geldes und hätten ibm einmal ba
fein Amt als Hof Barbier und Obermeiſter gekoſtet 6
als Johann Dietz 62jährig noch einmal eine rei d
alte Witwe heiratete die ihm einen Sohn und u öch
ter ſchenkte zog Ruhe und Harmonie in das Baderbans
in dem Meiſter Dietz barbierte und zur Ader ließ bis
ihm 1738 der Tod das Werkzeug aus der Hand nahm

Adelheid Ritter
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Der Wunſchſtern

Der kleine Junge der mit ſeiner Mutter draußen in
einem der Heidehäuſer wohnt ſaß am Tiſch und malte

it ungeſchickten Fingern Weibnachtsſterne auf ein Blatte Sie waren ein wenig ſchief und nur ſchwer als
terne zu erkennen aber dem Buben gefielen ſie ſehr

ut und das war die Hauptſache Die Mutter hatte ihm
ſie Geſchichte vom Wunſchſtern erzählt der an winterichen Abenden am Himmel ſteht Er iſt ſo ſagte ſie
eſonders groß und ſchön und wer ihn ſieht der darf ſich
twas wünſchen Daran dachte der kleine Junge ſchon
en ganzen TagNun war es Abend und er wollte den Stern ſuchen
ben und ſich wünſchen daß Vater auf Urlaub kam
je Mutter hatte ihm einen Brief vorgeleſen T demtand daß es wohl zu Weihnachten noch nichts mi d
rlaub würde Da waren ſie beide trauxig geweſen
ann hatte die Mutter geſagt Aber im Januar Pa an

beſtimmt und war wieder emſia 237 rerbeit gegangen Warum nicht zu Weihnachten achte
er kleine Junge Wo die Mutter doch Honigkuchen ge

packen hatte Und er ſelbſt hatte einen ſchönen rotbäckigen
Apfel aufgehoben den wollte er dem Vater ſchenken
ſen nahm er ihn in ſeine kleinen Hände und roch

Januar

aran und einmal hätte er beingh hineingebiſſen Aber
ann hatte er ihn ſchnell wieder beſchämt zurückgelegt

Im Nebenzimmer raſchelte es leiſe Da ſchmückte die
Mutter den Weihnachtsbaum Der kleine Junge ſtand
auf und drückte ſich an die Türritze Wie gut der Baum
xo Und dazwiſchen duftete es nach Aepfeln und Honig
kuchen Wenn doch der Vater käme

Und plötzlich war der Bub hinausgeſchlüpft in ſeinen
kleinen Filsſchuhen Da ſtand er nun vorm Haus und
ah nach dem Himmel der voll blitzender Sterne bing
nd mit einem Male ſchlug ihm ſein Herzlein bis zum
als denn drüben fern über der Heide da ſtand ein
tern der war größer und heller als die anderen und

blinkte geheimnisvoll Das mußte der Wunſchſtern ſein
Der kleine Junge ſetzte einen Fuß vor den anderen

und ſah immer nach dem Stern hinauf und dachte
Lieber guter Stern ſchick doch den Vati auf Urlaub

Immer weiter lief der Bub der Wald rauſchte und
dann hörte er die Straßenbahn die drüben hielt Aber
er achtete nicht darauf er ſah nur nach dem Stern

nd vlötzlich lief er gegen jemand an und eine tiefe
timme fragte Holla wen haben wir denn da

Erſchrocken blieb der kleine Junge ſtehen War es
etwa der Weihnachtsmann der plötzlich ſo bepackt vor
ibm ſtand Eine Taſchenlampe leuchtete ihm ins Geſicht

und dann fühlte er ſich von zwei Armen ezmporgehoben
und an ein bärtiges Geſicht gedrückt und der vermeint
liche Weihnachtsmann ſagte lagchend Mein kleiner Sohne
mann was tuſt du denn im Dunkeln auf der Straße

Blitzſchnell hatte der Bub begriffen aber die Freude
machte ihn zuerſt ganz ſtumm Er ſchmiegte ſein Geſicht
an das rauhe Kinn des Vaters und dachte an die Mutter
und an den Wunſchſtern über der Heide A Re

Beſcherung auf dem Bahnſteig
J verteilte Spielzeng an durchreiſende Fronturlauber

Bitte zurücktreten der Schnellzug der Fronturlauber
ichtung S fährt ein verkündet der Lautſprecher und

on faucht der Zug in die Bahnbofsballe Hallo werrängt ſich denn da ſo energiſch durch die Menge Un
mutig blicken ſich einige Reiſende um Doch raſch wandeln

ch die Zornesfalten in ſchmunzelnde Mienen Da ſteht
ja ein richtiger Weihnachtsmann mit einem langen weißen
Bart wor einem allerdings noch recht jugendlichen Ge
ſicht im Gewühl Er bahnt einigen BDM Führerinnen
die Wäſchekörbe voll bunten Spielzeugs tragen den Weg
zum Zug Alle Papis an die Fenſter fordert die
ſeltſame Karawane auf Hier gibt es ein Weihnachts
geſchenk für ihre Buben und Mädel

Das ließen ſich die Frontutlauber deren Zug geſtern
auf dem halliſchen Bahnhof einige Minuten
Aufenthalt hatte nicht zweimal ſagen Jm Nu hingen ſie
in dichten Trauben an den Fenſtern Hallo Fräulein ich
möchte ein Geſchenk für meinen Jungen Jch brauche
etwas für mein Mädchen Ach Weihnachtsmann
ih habe zu Hauſe drei Gören die warten auf eine Ueber
raſchung von dir So riefen die Väter durcheinander
Der Weihnachtsmann und ſeine Helferinnen wußten gar
nicht welche Wünſche ſie zuerſt erfüllen ſollten Holz
tiere Puppen Leiterwagen und Wiegen wanderten zu
den Zugfenſtern hinein und wurden von harten Männer
fäuſten behutſam in Empfang genommen

Halt wir müſſen die ſchönen Sachen doch noch be
ahlen riefen die Soldaten als die Mädel mit ihremereits halb geleerten Wäſchekorb zum nächſten Wagen

weiterziehen wollten J wo winkten die lachend ab
das Spielzeug ſchenkt euern Kindern die Hitler8 ugend des Gebietes Mittelland Dann

gebt uns wenigſtens mal eure Sammelbühſe rauf damit
wir da eine kleine Dankesſpende hineintun können for
derte ein Landſer auf Das taten die Mädchen denn auch
gern

Als der Zug mit den winkenden Soldaten ſchließlich
langſam wieder aus der Bahnhofshalle fuhr waren alle
Waſchkörbe leer ſchnell wurden ſie wieder mit
neuen Spielſachen gefüllt die Pimpfe inzwiſchen heran
getragen hatten Und dann warteten der Weihnachts
mann und ſeine Helferinnen auf den nächſten Front
urlauberzug denn die Hitler Jugend wollte mit Tau
enden von bunten Gaben möglichſt vielen Soldaten
indern eine Weihnachtsfreude bereiten I Ri

Der Wochenſpielplan des Stadttheaters wird in Zu
kunft nicht mehr an den Plakatſäulen erſcheinen ſondern

VDoch

jeweils in den Sonnabend Ausgaben der Zeitung ver
öffentlicht werden Wir verweiſen auf eine Vekannt
machung im heutigen Anzeigenteil

Ehejubiläen Das Feſt der Goldenen Hochzeit können
feiern am 23 Dezember Hermann Langhammer und ſeine
Ehefrau Marie geb Henſel Büſchdorf Halleſche Straße 45
am 25 Dezember Rentner Albert und ſeine Ehe
frau Wörmlig am 26 Dezember Bruno Jung und ſeine
Ehefrau Emilie Diemitz Berliner Straße 21 Otto Lange
und ſeine Ehefrau Ammendorf Wieſenſtraße 1 am 27 De
zember der Rentner Franz Leißring und ſeine EhefraKellnerſtraße 9 Franz ßring hefrau

Hohes Alter Frau Wilhelmine Solf geb Gebhardt voll
endet am 26 Dezember das 90 Lebensjahr Der Rentner
Ferdinand Müller feiert am 27 Dezember ſeinen 80 Geburtstag

We S
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an s De S v SFV Sportfreunde
n den beiden Weihnachtstagen komm iſteru d zur D r Jn Sahe werde ſevig

i Freundſchaftsſpiele ausgetragen nam zweiten Weihnachtstag Um 14 Uhr ſpielen
Vf2 Halle 96 HFV
HSV Favorit Soma

VfL Halle 96 und HFV Sporkfreunde werden rlauber verſtärtte Mannſchaften ſtellen Bei dem ſeid ne
beider Mannſchaften iſt ein intereſſantes Treffen zu erwarten

HSV Favorit und SV Boruſſia ſtellen je eine Sonder
mannſchaft um den Urlaudern die Möglichkeit zu Spiin ihrer Mannſchaft zu hiben et zu einem Spiel

Frühes Ende einer Voxerlaufbahn
Der deutſche Schwergewichtsboxer Heinz Lazekr

iſt jetzt aus dem Heer entlaf r leund diierenſteinen und es eht a rden Grteidetean

Schulze

Sportfreunde
SV Boruſſia Soma

Wien
allen

ß geht haus nicht gutVoxen iſt für Lazer nicht mehr r dureger dent
ſein Brot gegenwärtzg als Kleindag Firſteller beim Fikm Lazerwiegt nur noch 73 Kllogramm Die Erkranting ztentlich
plötzlich aufgetreten ſie bedeutet für einen Sportsmann wie
Zazer den man als ein Vorvild von Kraft und Geſundheit
anſah eine menſchliche Tragödie

Der Nationalſpieler Willimowſri zuletztin den leihen des LSV Mölders gratäu ſah olrrte fur
ſanft Stammverein SGOP Chemnittz in einem Freund

alt sie gegen reren e mit und erzielte dabei
re Dan ieſer Unterſtützung gewan SGOPbas Lreſſen mit o in n die So

Der Neuling Vf B Braunſchweig ſte iunkten an der Spitze der Gauklaſſe in Suboyainttved rati
chweig doch dürfte die Herbſtmeiſte ſchaft troßdem an den
Gaumeiſter Eintracht Braunſchweig fallen der bei 15 1 P
dichtauf folgt und noch ein Spiel aus der Herbſtſerie nach
zutragen hat ſo daß er den ViBV leicht überſlügeln kann
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meine Kieden r Oder ſpielleiterzur mer ch ehier

vo n Landese ä einen braunen Pappkarton den er gerade
vorſichtig im Gepäcknetz untergebracht hat hier ſind
Weihnachtsplätzchen drin Die werden wir heute Nach
mittag zum Kaffee eſſen Erfreut nehmen die Schau
ſpieler dieſe bevorſtehenden lukulliſchen Genüſſe zur
Kenntnis und eine junge Schauſpielerin zieht mit verbeißungsvollem Lächeln eine Tüte
aus der Handtaſche Jch habe auch
Weihnachtsmann geſpielt und euch
etwas mitgebracht Selbſtgemachtes
Krokant Kameradſchaftlich reicht
ſie die Tüte herum gleichzeitig groß
zügig das Rezept für ihre Lecke
reien verratend Zu einem Stich
Butter den man in eine Pfanne
tut kommen zwei c aferflocken und vier Eßlöffel Zucker
Das Ganze wird ſo lange kräftig
gerührt bis es eine bräunliche feſte
Maſſe wird Schließlich läßt man es
erkalten und teilt es in kleine Schnit
ten habe von dem Krokant
auch in meine Weihnachtsſendungen
gepackt erzählt die geſchickte Köchin
und läßt ſich ihre ſüßen Wunder
werke ſchmecken

Man kann ſie brauchen auf dieſer
Fahrt Denn erſt einmal haben
der Oberſpielleiter und ſeine Schar
eine gute Weile an dem Bahnſteig
gefroren ehe der Zug einlief und
als er endlich da war dachte er
durchaus noch nicht gleich daran ab
zufahren Aber nun dampft und
rattert er doch durchs Land durch
weite Felder die eine dünne Schicht
ſtäubenden Schnees bedeckt vorbei
an niedrigen Häuſern mit ſpitzgiebe
ligen Dächern und blaugrauen
Rauchfahnen die aus den Schorn
ſteinen kräuſeln und im blaſſen ver
ſchwommenen Himmel zerflattern
Tannen ſieht man hier und da
lebendig und ungebrochen auf grü
nen Nadeln ihr anmutiges winter
liches Schneekleid
Nicht immer reiſen die Ange
hörigen des Mitteldeutſchen Landes
theaters mit der Eiſenbahn zu ihren Gaſtſpielen
in den verſchiedenſten Orten des aues Sehr
viel lieber fahren ſie mit dem eigenen Perſonenkraft
wagen Indeſſen geſtatten die Verhältniſſe die ſich jetzt
im Kriege doppelt ſchwierig geſtalten das nicht jedesmal
Wohl oder übel muß die Reichsbahn zu Hilfe genommen
werden auch wenn es dann ſchon früh am Tage von
Halle weggeht und man am vorhergehenden Abend viel
leicht ſehr ſpät von außerhalb zurückkam Ja eine ganze
Portion Jdealismus gehört ſchon zu unſerem Beruf

Halliſche Nachrichter
Ein eihnachtsmärchen fährt über Land

Kinder umfubeln Rotkäppchen Bei einer Vorstellung des Mifteldeutschen landestheaters Zum Schluß erklingt das Lied vom Tannenbaum

Rotkäppchen und seine Gefährtinnen machen sich bühnenfertig

dekennt Oberſpielleiter Edenharter und ein eng uſwieler fügt hinzu Aber die Jreude unſerer Zuſchauer

die ſo ſelten einmal ein Theater an ihrem Ort haben
iſt uns immer wieder ein neuer Anſporn

Bei dieſer Fahrt nach Bitterfeld der wir uns
in den vorweihnachtlichen Tagen einmal angeſchloſſen
hatten werden die Künſtler von gang beſonders dank
baren Zuſchauern erwartet von Kindern nämlich

denen ſie das Märchen vom Rotkäppchen vorſpielen
wollen Schon lange vor Beginn der Vorſtellung füllen
Buben und Mädel mit ihrem erwartungsvollen Eifer
und ihrer ſprühenden Lebendigkeit den Theaterſaal Un
ruhig rücken ſie auf ihren Plätzen hin und her ſchauen
mit begehrlichen Augen auf den roten Bühnenvorhang
fragen die Muttis ob ſie denn auch wirklich den böſen
Wolf ſehen würden ſpringen auf klatſchen in die Hände
ſetzen ſich wieder hin und in ihren runden hellen Ge
ſichtern ſpiegelt ſich die ganze glühende Vorfreude

WMWiatertag en Halles Soren
Bßeqeqnung mit Rehen und

e Der Winter wandelt dieLandſchaft vor Halles Toren
Oft iſt in der Stadt noch alles
grau aber draußen zaubern
rieſelnde Flockenſchauer zu
ſammen mit dem zu Eiserſtarrten Nebelniederſchlag
glitzernden Winterglanz auf
Baum Strauch und Flur
Dieſes erſte feierliche Weiß
ſtellt auch für unſere Tierwelt
alljährlich eine Ueberraſchung
dar Während ſonſt Neu
ſchnee für den Jäger einen
Feſttag bedeutet tritt beim
erſten Schnee unſer Rehwild
kaum aus ſeinen Dickungen

2 und auch der Fuchs bleibt inAutnahme Franz Mueke ſeinem Bau
Mihh aber zieht s am erſten

freien Tage hinaus Schauen will ich und mich freuen am
klaren Wintertag Viele Wochen war ich nicht in meinem
Eichenwald draußen in der Saaleaue geweſen und für
mich der ich dort jeden Weg und jeden Graben kenne
hat ſich vieles verändert Mancher Wipfel mancher
alte Baumrecke iſt in ſturmzerwühlten Novembernächten
geborſten und zerſchmettert und ſo iſt es ein rechter wil
der Urwald geworden Nur die jungen Birken tragen auch
im Winter die geſchmeidigen Filigran Aeſtchen wie einen
Brautſchleier um die weiße Schönbeit ihrer Leiber Gott
geſchenkter Tag

einem Zaunkönig Stille Stunde auf einsamer Waldwiese
Munter hüpft der Zaunkönig am Uferhang bunte

Stieglitze tun ſich gütlich am Samen der trockenenDiſteln der Falk haßt auf den Buſſard und ein Buch
finkenmännchen ſchwirrt vertraut vor mir her Und ehe
ichis gedacht öffnet ſich der Weg zur weißen ſtillen
Waldwieſe Mancher Wintertag ſteht vor mir auf und
mancher heiße Sommertag den ich hier verpirſchte und
verträumte

Dunkle langſchwänzige Punkte vicken dort am Wald
rand im angefahrenen Kaff Faſanen Solange ich
denken kann leben Faſanen in dieſem Walde Sie ver
ſchönen mit ihren kräftigen Farben das Winterbild und
machen den Frühling noch reicher durch ihre Balz Jch
will ſie nicht ſtören bei ihrer Aeſung umſchlage die Wieſe
und mache dabei einen Rehſprung hoch der einige
Sekunden unentſchloſſen im kahlen Felde ſteht gerade
lange genug um einen ſchnell hingeworfenen Kamera
ſchnappſchuß erfolgverſprechend anzubringen

So verwandere ich den Winternachmittag Früh ſchon
fällt die Dämmerung ein Kein Laut mehr ſtört das
große Schweigen Nur eine Meiſe wiſpert kaum ver
nehmlich neben mir und eine unausſchöpfbare heilige
Stille umfängt mich einſamen Lauſcher in der Winter
nacht Und wieder ſteigt vor mir eine Viſion auf die
mich ſeit meinen Jünglingsjahren begleitet Einmal am
Weihnachtsabend mit einem lieben Menſchen im verſchnei
ten Walde zu ſein und vor einem ſtrahlenden Lichterbaum
zu ſtehen der nicht abgeſchnitten und ſeines Lebens beraubt
wurde ſondern trotzig feſt und ſtark in der Heimaterde

verwurzelt iſt ranz Mucke
Austauſch von Fleiſch und Fett
Der ungünſtige Ausfall der Kartoffelernte in einzel

nen Gebieten des Reiches macht die vorzeitige Abnahme
von Maſtſchweinen in außergewöhnlichem Umfange er
forderlich Eine Verzögerung der Abnahme dieſer an
den Markt kommenden Maſtſchweine würde einen uner
wünſchten Mehrverbrauch an Kartoffeln in der Schweine
haltung zu Laſten der Spopeiſekartoffelverſorgung zur
Folge hgben Aus dieſem Grunde werden zunächſt in
der 58 Zuteilungsperiode 10 1 1944 bis 8 2 1944 an
Verſorgungsberechtigte über 14 Jahren 250 Gramm
Schweinefleiſch an Stelle von 90 Gramm
Butterſchmalz ausgegeben Jn einem ſpäteren
Zeitpunkt wird dann das jetzt eingeſparte Fett an Stelle
von Fleiſch zur Ausgabe gelangen Zur Durchführung
dieſer Maßnahmen iſt angeordnet daß auf den Bezugs
Abſchnitt 58 der Reichsfettkarte über 90 Gramm Butter
ſchmalz kein Butterſchmalz ſondern 250 Gramm Schweine
fleiſch nicht Fleiſchwaren abgegeben werden Die Be
ſtellſcheine 58 über 90 Gramm Butterſchmalz ſind un
gültig und dürfen nicht abgetrennt werden

Tabakſonderzuteilung auch für Wehrmacht
Wie bereits von uns gemeldet erhält auch die Wehr

macht die Sonderszuteilung von Tabak
waren die anläßlich des Weibhnachtsfeſtes an dieZivilbevölkerung verteilt wird Die Jnhaber von
braunen Tabakkontrollkarten Wehrmachtangehörige
und zivile Gefolgſchaftsmitglieder erhalten die Sonder
zuteilung wie die Zivilbevölkerung in den Privatgeſchäf
ten Wehrmachtangehörige mit roten Wehrmachtkon
trollkarten kaufen die Sonderzuteilung in der gleichen
Höhe wie die Zivilbevölkerung in den Wehrmachtverkauf
ſtellen gegen Abtrennung des oberen Teiles des Stamm
abſchnitts Wehrmachtangehörige die ſich zwiſchen dem
13 Dezember und dem 9 Januar auf Urlaub befinden
und grüne Kontrollausweiſe über mehr als ſieben Tage
erhalten haben haben ebenfalls Anſpruch auf die Sonder
zuteilung Einkauf nur in Privatgeſchäften

Hauptabſchnittsleiter Wunderling ſprach
bei einem Gauappell erblindeter Krieger

usz Zu einem Gauappell der NSKOV Fach
abteiſung erblindeter Krieger hatten ſich kürzlich die
Krieesslinden des Gaues Halle Mexſeburg inHalle zuſammengefunden Der Leiter der Faäqhapteilung
erblindeter Krieger Gauhauptſtellenleiter Zörner
gab einen Ueberblick über verſorgungsrechtliche Ange
legenheiten Er behandelte im weiteren den Zweck der
deutſchen Kriegsblinden Stiftung ſowie mehrere die
Kriegsblinden intereſſierende Tagesfragen Jm Mittelpunkt der Tagung ſtand eine Rede des Leiters des Gau
gmtes für Kriegsopfer Hauptabſchnittsleiter der NSDAP
Bunder ling über Sinn und Zweck des deutſchen
Weihnachten jn völkiſch polſtiſcher Hinſicht Die Feinde
Deutſchlands ſo ſagte der Redner ſind von j ber
bemüht die kulturellen Werte des deutſchen Volkes zu
vernichten um ihm dadurch den Halt zu rauben Das fünfte
Kriegsiahr beweiſt jedoch daß die deuſche Einheit nach
wie vor ungebrochen im Glauben an den Sieg ſteht
Eine ſchlichte Weihnachtsfeier ſchloß die Veranſtaltung ab Monduntergang 14 15 Uhr

Steuerfreie Beträge
gleich für drei Jahre auf der Lohnſteuerkarte

Um Material und Arbeitskraft einzuſparen ſind die
neuen Lohnſteuerkarten nicht wie bisher nur
für ein Jahr ſondern für drei Jahre nämlich von
1944 bis 1946 gültig Das Finanzamt hat auch bei der
Eintragung eines ſteuerfreien Betrages wegen Werbungs
koſten und Sonderausgaben wegen außergewöhnlicher
Belaſtungen und wegen Kriegsbeſchädigung oder ähnlicher
Verhältniſſe auf der neuen Lohnſteuerkarte als Zeitpunkt
bis zu dem die Eintragung gilt den 31 Dezember 1946
zu vermerken Die Eintragung wird aber auf einenfrüheren Zeitpunkt befriſtet wenn die Annahme be
rechtigt iſt daß die geltend gemachten Aufwendungen
ſchon vor dem 31 Dezember 1946 ganz oder zum Teil
wegfallen werden Auch erfolgt die Eintragung des ſteuer
freien Betrages unter dem Vorbehalt des jederzeitigen
Widerrufes

Chemiker Tagung in Halle
nsz Der Verein Deutſcher Chemiker Bezirks

verband Gau Halle Merſeburg hielt kürzlich mit überhundert Teilnehmern ſeine diesjährige Hauptver
ſammlung ab Der Vorſitzende Dr Eulner be
richtete über die Mitgliederbewegung und ſonſtige be
merkenswerte Ereigniſſe im vergangenen Geſchäftsjahr
und Prof Dr Stamm über die Kaſſenlage An
ſchließend ſprach Profeſſor Dr Freiherr von Weiz
ſäcker Univerſität Straßburg über das Thema Die
Entwicklung des Atombegriffes Er ging dabei beſon
Jers auf die philoſophiſche und phyſikaliſche Seite der
Frage ein Die Zuhöxer folgten den klaren Ausfüh
rungen mit großem Jntereſſe

Vom Stadttheater Zu der geſtrigen Beſprechung
des Bettelſtudenten ſei nachgetragen daß der Spitzen
tanz von Erika Weiße getanzt wurde

50 Jahre Firma Lange und Geilen
dieſen Tagen kann die Firma Lange und Geilen

Shaper Fabrik Raffinerieſtraße 43 auf ein 50jähriges Be
ſtehen zurückblicken Seit 1901 iſt Albert Lange der Jnhaber
des Unternehmens das er trotz ſeiner 70 Jahre auch heute
noch leitet Die Firma Lange und Geilen die Shaping Ma
ſchinen mit hydrauliſchem und mechaniſchem Antrieb herſtellt

Jn

erfreut ſich in Jnduſtrie und Handelskreiſen eines Rufes der
über die Grenzen des Reiches hinausreicht

Der Rundfunk am morgigen Sonnabend Reichs
programm 17 19 20 Uhr Tiefland Oper von Albert
20 15 22 Uhr Unterhaltſames Weihnachtskonzert
Deutſchland ſender 20 15 22 Uhr Große Melodien
folge aus Oper und Konzert

und am Sonntag Reichsprogramm 12 40 bis
14 Uhr Das deutſche Volkskonzert 20 15 22 Uhr Die
klingende Film Jlluſtrierte Deutſchland ſender
20 15 21 Uhr Meiſterwerke deutſcher Kammermuſik 21 bis
22 Uhr Opernkonzert

Verdunkelungszeit Vom 24 12 um 16 49 Uhr bis
25 12 um 40 Uhr Mondaufgang 24 12 29 Uhr

Murmeln aus
rer z die Garderoben wo die Künſtler
en ſindEiſenöfchen mit dem göttlichen Namen Zeus
ausſtrahlt wie eine
in ihren kurzen blauen i
nun von der Großmutter

72eichnung G Heiß

r trichen mit eineme chwarzen underſtift aus deme Schminkkoffer blickt ſie uns ſorgen
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Wie eine fröhliche warme Welle dringt das dew x
dem Saal auf die Bühne und von do

beim Schmin
ein winziges

Wärme
kleine Sonne iſt Rotkäppchen gerade

Dirndlroc geſchlüpft und läßt ſich
das ſchwarze Samtmieder

In der Damengarderobe in der

zuknöpfen Die Großmutter ſ
vorläufig noch recht ijugendlich
aus Aber nach ein paar wohl

ſchwer aus einem faltigen Groß
muttergeſicht entgegen Die Rot
käppchenmutter iſt auch zur Stelle
ſorgfältig zieht ſie die Augenbrauen
nach dazwiſchen ab und zu einmal
von den Weihnachtsplätzchen naſchend
die der Oberſpielleiter ſeinen Da
men ſchnell noch zur Aufmunterung
und als Vorgeſchmack zum Nachmit
tagskaffee hierbergelegt hat Rot
käppchen wirft einen Blick auf die
Uhr Schon kurz vor halb zwei
Schnell es geht gleich los

Ja es geht los Und die Kinder
augen im Saal werden immer größer
und leuchtender rot glühen die Bäck
chen in der inneren Spannung des
Miterlebens Nun hat s euch ge
fallen fragt der Oberſpielleiter
jetzt ein braungebrannter Wander
burſche mit kleinkarierten Beinklei
dern und maleriſchem Wams ſein
Publikum nach dem erſten Akt
Ja Es wird indeſſen noch

ſchöner Jm zweiten Akt kommt der
Wolf ein richtiger Wolf und im

dritten Akt frißt er zuerſt die Groß
mutter und dann das arme Rot
käppchen Aber zu guter Letzt ſchnei
det der ulkige Schneider ihm den
Leib auf und die armen er
ſchluckten ſteigen vergnügt wieder
aus dem dunklen Bauch heraus

Zum Schluß wollen wir nun
noch ein paar Weihnachtslieder mit
einander ſingen nicht wahr chlägt

der fahrende Geſell vor und ſetzt ſeine Ziehharmonjka in
Bewegung Die Kinder ſtrahlen Das hat ihnen nurnoch zu ihrem Glück gefehlt ein Weihnachtslied Und
iaut und froh ſtimmen ſie das Lied vom Tannenbaum
an und die Muttis fallen etwas leiſer ein und der
Bühnenarbeiter der gerade die Kuliſſen umſtellt für die
nächſte Vorſtellung in einer knappen Stunde brummelt
ein wenig dazu und Rotkäppchen ſtreckt die Beine gegen
den glühenden Zeus und ſummt auch mit Und imſtillen freuen ſich alle auf das Weihnachtsfeſt ich

Mitteldeutſchland
feimotlicheo Weiknachtobr acht

Mit Weihnachten ſind noch heute Volksglaube und
Volksbrauch innig verbunden Jn Mitteldeutſchland iſt
noch die uralte Ueberlieferung anzutreffen man dürfe
ſich während der zwölf Nächte nicht die Haare ſchneiden
laſſen Auch das Beſchneiden der Finger und Zehen
nägel ſoll während dieſer Zeit unterbleiben Auf den
Dörfern findet ſich der Brauch dem Vieh Hafergarben in
die Krippen zu legen Früher umwand man auch die
Obſtbäume mit Stroh das während des Weihnachts
mahles unter dem Tiſch hatte liegen müſſen

Manche Arbeiten ſind während der Weihnachtszeit eben
falls nicht erlaubt ſo das Waſchen von Wäſche worunter
hauptſächlich die Bettwäſche zu verſtehen iſt

Ein anderer neuerer Brauch iſt daß man Kirſchen
und Weichſelzweige in Waſſer ſtellt die dann in den
Weihnachtstagen bereits friſche Triebe oder Blüten bilden
und die Erneuerung allen Lebens verſinnbildlichen ſollen

So iſt überall in Mitteldeutſchland heute noch ſo
manches Brauchtum mit den Tagen des Weihnachtsfeſtes
verbunden das ſich auf uralte Ueberlieferung gründet

Löſchteiche ſind keine Eislaufflächen
An vielen Stellen ſind ſogenannte Feuerlöſchteiche an

gelegt aus dehen im Ernſtfall bei Bränden das Löſch
waſſer geſchöpft werden kann Die Kinder benutzen nun
in der Zeit des Froſtes jede Gelegenheit dem Schlitt
ſchuhſport zu huldigen Die Feuerlöſchteiche aber dürfen
als Eislaufflächen nicht benutzt werden Die Eltern und
Erziehungsberechtigten werden gebeten auf die Kinder
einzuwirken daß ſie die Löſchteiche meiden

Gefängnis für Milchpantſcher
Merſeburg Das Amtsgericht Merſeburg verurteilte

den Obermelkermeiſter Emil 3 aus Schafſtädt wegen
fortgeſetzter Milchunterſchlagung und Fälſchung und ver
botenem Jn den Verkehr Bringens von gepanſchter Milch
zu einer Geſamtſtrafe von ſieben Monaten und zwei
Wochen Gefängnis Außerdem wurde die öffentliche Be
kanntmachung des Urteils angeordnet Z beſorgte ſich
als Obermelkermeiſter trotz ſeines Milchdeputats wochen
lang noch einige Liter dazu die er für ſich bzw ſeine
Familie verbrauchte Als er eines Tages beim Milch
panſchen ertappt wurde verſuchte er ſeine Bezüge zu
reduzieren Dabei ſchüchterte er drei Lehrlinge die ihn
bei ſeiner verbotenen Tat überraſcht hatten mit einer
derben Drohung ein Die gewanſchte Milch brachte Z in
den Verkehr Eine amtliche Milchunterſuchung beſtätigte
die Verwäſſerung Der Angeklagte gab zwar die Milch
unterſchlagung zu leugnete jedoch hartnäckig die Panſcherei
Die Beweisaufnahme erbrachte aber eindeutig die Schuld
des Angeklagten

100 Jahre alt
Wittenberg Geſtern Donnerstag vollendete die

Witwe Frau Marie Krieger ihr 100 Lebensjahr
Wenn Frau Krieger in ihrer lebhaften Art erzäblt

möchte man faſt an den 100 Jahren zweifeln bis ſie einen
vergilbten Taufſchein zeigt der in ihrem Geburtsort
Wartenburg ausgeſtellt iſt wo ſie am 23 Dezember1843 als Tochter eines Zuckerſieders geboren wurde Nach
einem Vierteljahr zogen ihre Eltern nach Wittenberg wo
Marie Krieger bis heute verblieb Sie verheiratete ſich
mit dem Glaſer Edmund Krieger deſſen Geſchäft ſie nach
ſeinem frühen Tode noch viele Jahre allein weiterführte
Auch heute noch kann die Greiſin nicht untätig in der Ecke
ſitzen Sie beſorgt ihren kleinen Haushalt noch ſelbſtändig
bis auf die Einkäufe

Jn den 100 Jahren ihres Lebens hat Frau Kriegerfünf Kriege an ſich vorüberzieben ſehen und ihr gutes
Gedächtnis hat ihr das Wiſſen um viele Dinge erhalten
die unſere Generation nur noch in den Geſchichtsbüchern
lernt Beſonders aber aus der alten Geſchichte Witten
bergs weiß ſie viel Jntereſſantes zu erzählen So z B
von den Einweihungsfeierlichkeiten nach dem Umban der
Wittenberger Schloßkirche im Jabre 1892 Auch das
re der Feſtung Wittenberg hat die Jubilarin noch
miterlebt

15 jähriger ſtellt einen Zuchthäusler
Coswig Ein 15jähriger Lehrling ſah auf der Ziekoer

Straße einen radfahrenden Zuchthäusler in ſeiner leicht
erkennbaren Kleidung Er ſtellte und verfolgte ihn auf
ſeinem Rad als er wieder zu entkommen verſuchte
Schließlich verfolgte er den Flüchtenden ſogar querfeldein
und brachte ihn dann zur Polizei Wie feſtgeſtellt wurde
hatte ſich der Zuchthäusler am Abend zuvor bei der Heim
kehr von der Außenarbeit auf ein vor einer Bäckerei
ſtehendes Fahrrad geſchwungen und die Flucht ergriffen

Kirchedlau Das Hofmeiſter Ehepaar Friedrich und Friede

rike Wagner feiert morgen Sonnabend das Feſt der Gol
denen Hochzeit
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r c m eo Be

Deutsche Weihnacht eldern

re DODeeſt ein M Mrerwinde Wenn die Mutter wiegt ihr Vnde J 9 0 C el r Dur er les die MſegenanH Da v kunndehte za Vor zwei Jahren lagen wir in der Draußen pfiff der Schneewind in der Steppe Ein r eſe eſie nS ieber verbext de
LlbeWniſtrien und lebten den Feihnachtgragen er

gegen die uns nichts zu bringen verſvrg hen klichteit die
liebe Erinnerungen und jene geſteigerte Na

JTief 9S ſchi uch dort Tiefe undJ vielen namenloſen Faldatenſchigſalge v argen ſtſichen

heiſerer Hund ſchlug von Zeit zu Zeit klagend an Und 2
irgendwo weit fort brannte uns allen ein Baum 337 e S ullt ein Rknee Materſchnecdem wir nicht ſprachen um nicht alles ſchwer und troſtlos T

zu machen 7 Quutlos ausder mmelF

S

Das iſt nun zwei Jahre her und nur weniges hat fich

z inkleinen vergeſſenen Lazaretts in

verändert Vielleicht leben nicht mehr alle die damals das

J W jein Fuhrunternehmer darunter ein Bauernſohn aus Weſt auch jetzt alles ſo beſtimmt und zielbewußt wie wir es vor

Reich b die Ku frohes Feſt wünſchten und Na die le ganz bedeckten Reichtum gibt wo die Kr Lied Schweſter ein frohes Feſt wün iam Sebens zuſammenſchrumpſt in ein dderroſager en deren ben doh les einmal ein autes Ende finden Da kein hkritt das Aſnellein ſchreckt
ege den trüben Fenſterblick hinaus in di würde In den Ueberlebenden iſt die Zuverſicht gleich S Se neie ſchneie Nhneeza keit l mühſam auf Deinen Stock Dich geblieben hat ſich der Wille gefeſtigt den ſteilen Weg zu

Z es a rn ſt Dich wortlos auf das ein Ende zu gehen egab tützend zu uns herein ſetzteſt ie S ir dies zu ſagen und auf Deine Antwort zu en wie Bei uns igin e n ben W u war ſWreite ich Dir heute und rufe alles das noch ein ein ein Stem Wnterſtem
V n war Im ich en weitem geſehen Du ließeſt mal um uns lam wen Wadern enen grgnem ehe r Collden aus der Ammelsfern

eren hatten f ingſt ganz nah an dem ſtummen Feſtſzenerie ar Heute ſteht ſieW 5 Zaußtarhe ſelrſwſten Virſchkaum vorbei und Dich un i als en wir ine ren 4 D Senclet eine Nrufilen u
Hals niedrigen pom Wi in unſere Stube Du warſt rungen die alle miteinande Steine z ear n ſten halte Die nereichnel uns ment des auten Wir h dw wen Wein e e v m nd en darnicht verwundet r Ausſ be oft haben wir in dieſer Zeit dan T eſehen 7v Deine Füße b e n n in den n r d den er Krw heine ſcheine Stern tdeckt Unter den deſſen Enden i f und in der himmelweiten öſtlichen Unendlichkeit i Jt ſch ger Verbapd hervor Deſſen Enden über die e erroſtete Kette von Hoxizont zu Horizont knüpftläde mutziger Dit Iſchäfte hinunterhingen Später haſt Du wie eine ve ete Kett o z s h l A dW Winde ehe uns Deine kleine Geſchichte erzählt die Zweimal ſind d e r Sem und Lhnee un mmelswinDich ſchne Geſchick ä in kö nd biſt gegangen Sie haben die Kürbiſſe wachſen die Febenſogut ſere e men ſhaſt wie nach grünen und das Leben und Sterben auf und nieder wagen S wenn die Mutter wie tikr Weneht hineingewachſen n ſche e ch hr ne Dich zu denken laſſen ſo wie es Gott gefiel Auch das Feſt mit den Lich a V raf a fälftEhe fünf et v Tagen ſchon nicht mehr ohne t tern iſt wiedergekommen s b dragg pen er n r e CPons geweſen war gt ines la älligen Bunkerhöhlen im Felde und in die warmen Stuben eich v Warum ich dies zu Beginn mee et er Heimat Jn allen Herzen hat es die alten Hoffnungen neu Le du die Welttgem Briefes alles wieder re m ſchönen Morgens angefacht Wir warten darauf arbeiten daran daß das klaf mein WVndl ſchlug eine g iſhnv en wa vor San ren eſſen iten des Krieges Schickſal ſie uns eines Tages erfülle Wie weit es bis
weier der Faden zerriß an dem die Zufä S waren wie Du dorthin iſt wiſſen wir nicht Aber der Kerzenſchein der e vecks eine ganze Weile geſponnen hatten Es möchteſt Du es wieder leuchtet ſoll uns nicht kteiner nicht ſchwächer und neBild weißt ein paar Enaelsngare den Ein veſcheide nicht weniger zuverſichtlich fehen als es die drei Hinden

/3 nennen in das graue Ende r Heimat das die burglichter taten die damals in der engen Stube in dem
en Ken ten Pennerde e an ruft und ihre All voergeſſenen Lazarett in Transniſtrien die gute KameradBriet Menſchen unter brennende n Winerke der Sorgen ſchaft einer Handvoll deutſcher Soldaten beſchienen die

n en tagsagdanten ine ehe ahieht 7en Banm es ſei mitten auf dem Weg durch den Krieg waren
3 und Mübhſeligkeiten Wir barter r dem Kirſchbäum Du weißt lieber Herbert daß wir damals nicht ge

denn wir wären zufrieden ar wenn Eüge der weißbärtige träumt haben Niemand hat irgend etwas prophezeit was
Hen im Hof um das von unſerem Brot er nicht ſelbſt hätte halten können Daß wir nicht ſchwach

u r S Wir hatten keine Kerzen werden wollten haben wir gehalten Könnten wir zweiet und unſerer Suppe zu r Abends des Feſtes die drei Jahre ſpäter uns etwas Veſſeres verſprechen als daß wir
Bna Zie on ieher brannten c die Buchſtaben in den Heften uns auf die alte Weiſe treu bleiben wollen Noch ge

er rei hrer d ren vor unſeren Augen Dis ringer ſind die Möglichkeiten geworden zu träumen und
Mann h r rekommen Aber Du ſagteſt aus dem verſöhnlichen Lichtſchein der Weihnachtskerzen mit
r DWeihnachtspoſt war nicht gngere ſchönes zufriedenes Feſt verbundenen Augen in das Niemandsland der Angſt sz es damals wir feierten Aber das wir uns ſpäter ein gehen Die Wirklichkeit des Krieges um uns her iſt ja in

batten all das Licht in n wieder freuen wollten Wir all den Monaten noch ſtrenger geworden Es ſtehen ver Aus dem Buch Im engsten Ringe Wege zur Weihnachtszeit Gedicht von Waltraud Falkenberg
en e n t der lange deſchwerliche Weg braunte Städte herum in der Runde Nicht überall dort

Ank j Prr n voller Voffnung nes nicht weiter wäre als die wo vor zwei Jahren die Lichter braunten wird heute das
an durch das Dunkel des ruhen Tages für unſer leid Feſt gefeiert Neue Gräberreihen liegen in der Steppe t

hege hellen ine teen e Und unbarmherzig wie je tobt die Daß wir durchZu aepritires v das s hindurch müſſen iſt uns klar daß wir ſchwimZu i ine en Worten geſagt Es das allss hindurch müſſen ins klarr r n alle Wünſche und men und uns plagen müſſen bis zum anderen Ufer des nt t au V ne eter 7u n in ſedein Augenblick die ärmliche Krieges von dem niemand wiſſen kann wie weit oder
gr zerbeißu a n Betten die Bretter an den nahe es liegtebne rer a S Wbraerhn de Ece die wir Wenn unſer kleiner Kreis lieber Herbert an den wir

eher e See Wieder über die Schulter werfen uns über zwei Jahre hinweg heute erinnern e an ſtige Von Felix Riemkasten
a i 3 7 e Wirklichkei ijeſes Kri 8 n iſwürden Wir waren eine Gemeinſchaft praktiſcher Leute Zolle eine kleine Wirklichkeit dieſes Krieges war dann iſt

ich den Teppich am liebſten nicht betreten und auch dasie wir das in dieſem Jahr machen werden wiſſen ich den t ta e Schroaiſr iner kleinen mitteldeutſchen zwei Jahren begriffen haben Jn dieſer ſtillen Ueber I wir noch nicht ſagte die kleine Frau Jutta die Sofa nicht benutzen Freunde durften mich nicht bewreußen ein Schreiber e Wumerad aus Siebenbürgen zeugung wünſche ich Dir und allen die mit uns gehen C ſelbſtverſtändlich in der jungen Ehe das Regiment ſuchen Kurz ich lernte bei ihr früh wie ſchön es
Stadt und ein wir alle ſo ähnlich ge ein gutes Feſt und eine beſſere Zukunft in der die Friüchte führte Alfred hat wieder Jdeen und man weiß nie zu Hauſe war im Neſt bei den Eltern Das iſt ſebr
In zwei Jahren Krieg Worte gar nicht erſt bedurft hätte dieſer bitteren Zeit in Ruhe reifen mögen Jn der Ein wie lange man braucht um ihn davon abzubringen nützlich für junge Leute
worden an der waren uns einig über den tracht unſeres gutan Glaubens grüßt Dich Diesmal bezogen ſich Alfreds Jdeen auf das Weih Als es nur noch drei Tage vor Weihnachten war ſagte

We Wen wir zu gehen hatten Dein Robert Krötz 4Kriegsberichter PK nachtsfeſt Jutta hatte gewünſcht einen Baum Das mir Frau Nietſchke daß ſie über Weihnachten zu torer
z m on on hatte er abgelehnt Gut dann alſo falls keinen Baum verheirateten Schweſter fahren müßte Es würde alſo

einen Lichterkranz Das hatte er ebenfalls abgelehnt vier Tage lang kein Ofen geheizt werden kein Morgenin F Gut hatte ſie ſelbſt noch hier zugeſtanden aber was dann trank gebraut kein Bett gemacht Am berarat on au im ewr en t Dachte er vielleicht an Sonnwendfeier mit Feuer und ſie führe ich ebenfalls irgendwohin d z
hafte Hindurchſpringen Aber auch dies hatte Alfred ver dürfte ich keinesfalls bleiben ſagte ſie und ſah mich mi2öechts worfen Seine Jdee war er wollte überhaupt nichts er einem Blick an der ſern Eis zögen r wä 5 S n 7 H 2von Eine seltsame Weihnachtsbegebenheit Von Erich Polezal wollte tet n dachten einfach binweggeheni ger halb ſollte rich n n v nnraörei eſen er atte mich Jutta kom aſſen Denn gen b t ent a Es nie inf i Be lte ruhig Bl ich ni it ſagte ſi Viellei ek S ſch ſollte ins Hotel ziehen ſagte fie Da übermanntemieh ochon mancher Menſch iſt um ſein Leben gelaufen daß ich legte mich bei 3 Grad Alte ung hin den Syot guf e b mit ſagte ſie Vielleicht bekommen Sie nun ſelbſt i die Bant Ich u ſie ebenfells s
lchem aber jemand im ewigen Eis in der Weihnachtszeit die n i Welt den n ber T nd wa ihn t ſvllte es alſo entſcheiden Ich galt bei Alfred als einem Vlick an und rief dann mit meinem ganzen zwanzig

dec neun Nächte laufen muß daß er dieſes Erlebnis zum ging da t r r a r drang W laſſen brauchtei Es wäre ungerecht rief ich aus Ichlen u Mittelpunkt einer Weihnachtsfeier macht die auf einer er7 Eci Kilo r r nderthalb Jahre erſt verheiratet begann ich hätte die Miete bezahlt ich verlangte mein Zimmer
Südpolarexpedition veranſtaltet wurde die gerade die t di Sie z noch i p g meinen Angsriff urch dann anf Srund heftiger Er Wir ſtritten uns lange ich armer Knabe gegen die

vom Tropen kreuzte dürfte wohl zu den merkwürdigſten iſt die Siedlung Die Strömung hat in er Mitte des rie d inig ſein Pfuil Jch Frau und ſchließlich ſiegte ich ob Es war unglaublichde c ffens gehör Und Fiords das Eis aufgeriſſen Konnte ich warten bis das krankung an Liebe und dann ſo uneinig ſein r 8 r eſehen Fügungen ſeltſamen Zuſammentreffens gebören Eis wieder zufriert Es war am Weihnachtsabend will euch eine Geſchichte erzählen die ich erlebt habe eine I mußte allerdings ſchwören daß ich keinesfalls
w das war ſo e zember verließ die Hunger hatte ich keinen mehr aber zu dieſer Stunde Weihnachtsgeſchichte ohne Weihnachten Es geht nämlich Nämlich ſie achte an mein Mädchen ſie ſprach es ganzernen Im Jahre e d den r Dhwaben kamen mertedürdige Trugbirver ich ſah Kuchen Kaffee Vielleicht iſt es zufällig das was Alfred vorſchwebt fen du u windenſd get wie gin Agnnenbaum rin

hbeten deutſche Antarktis Expedition mit dem Schiff Schwaben R aber die Mafiorrinngo u ſein Kuß O Sie ſich mir mit geſpitztem Lauſchen zu Je ein kann alſo tief und dunkel Sie fuhr dann ab aberr Kapitä ſtſcher den Hafe und Braten aber die Waſſerrinne nimmt kein Ende Sie wandten ſich mir mit geſpitztem Lauſchen zu l Grhittarzueht W on 5 r Fegen a r Elne kommt günſtiger Wind und ſie riert z Eis ſt war zwansig Jahre alt als mir das widerfuhr zähle 8 nene t r r ndchen är ßen W in der Nähe noch dünn Ich ſpringe von Scholle zu Scholle da kracht ich Ich wohnte zum erſtenmal fern von zu Hauſe In Wohnunasſchlüſſel und der Freihei als Siegernehm Woche a tto felt r im Wenig haftsraum es unter meinen Füßen und ich breche ein Nur nicht der neuen Stadt hatte ich mir ein Mädchen angeſchafft b Sie der r dent ich u meinem r
neint der Kanariſchen Jnſeln wi im Gemeinſchafts e ä e mein einutanr W z im den erſten drei Woche Aber das Mädchen war hin Frieda rief ich denke dir was wir für Glün n e en derer e ans ahe glei r Sialder feſt er ſo dafwaiſen daß h le bei ren Eltern hätte be baben Und dein Weihnachtsgeſchenk das holſt du dir1 J eine Stunde ſpäter beginnt die eigentliche Feier mit arbeitete mich eraus aber gleich froren die Kleider feſt ſuchen wollen Die Dinge lagen ſo daß ich nur mit dem bei mir abl Aber darin hatte ich mich geirrt Reimn
im b einem Lied eingeleitet mit kurzer Begrüßung durch den Jetzt beißt es erſt recht laufen ſonſt erfrierſt du bisher Mädd tun haben wollte ſagte ſie alles was recht iſt aber nicht zu Weihnachten
e Expeditionsleiter und anſchließender Geſchenkverteilung war das vaufen doch Spaß aber ſetzt iſt es bitterſter Ernſt e m Frl Juttq das ſinde ich nicht am Weihnachtsabend Das bedeutete ſie hatte dasR Ein Stück deutſcher Heimat iſt in die Ferne des unend n n Schecken t r i er r i Vine ſchön verwahrte ich mich ich war zwanzig deutliche Empfinden daß ein Mädchen tun mag was ſie

J lichen Meeres mitgezogen Dann kommt der große mag ſang wieder auf mr en e te i Pel Jahre alt nicht wahr Zwanzig Frau Juttal will aus Liebe aber Weihnachten das iſt denn doch wohlmög, Augenblick Kapitän Ritſcher es wiſſen wohl ale daß er u ſtand wieder auf zum Schluß nur mehr auf die Genehmigt rief Alfred ſofort Ich ſagte Danke etwas Beſonderes
mit kein Neuling in der Polarforſchung iſt erhebt ſich um die echte h die Eier i V Dre 3 o eember er Und fuhr fort zu erzählen Für mein damaliges Leben Schön ſagte ich und durfte wieder einmal rot werden

r Veibnachtageſchichte zu exzäblen Seine klare einfache e 5 Wunt ihr wur nen de e e erken wur noch eine zweite weibliche Perſon wichtig und das aber das hatte ich gar nicht gemeint Ich hatte es
an Seemannsſvrache weiß anſchaulich zu ſchildern es herrſcht das könnt ihr mir glauben denn er brachte für meine bier braucht Jutta nicht herzuſchauen und Alfred anders gemeint ganz harmios
nett tiefe Stille z c Kameraden und das Schiff die Rettung rcucht gar nichthu grinſen es war meine Zimmerwir Hier grinſte Alfred und Frau Jutta ſah mich beW ter ine andere Weibnacbtefeier 2or 26 Jahren Das war die Erzählung des Kapitäns Tief ergriffen tin Sie hieß Frau Nietſchte Sie war mir hoch überlegen troffen an ich aber machte ein unbefangenes Geſicht und

die wer wohl niemals vergeſſen Sie e vatten die Männer ihm gelauſcht nun aber wußten ſie denn was bedeutete ich gegen ſie 3wanzig gahre alt und erzählte weiteren auch in gt v und Eis ab wie es für n der R es genauer denn je auf Kapitän Ritſcher konnten ſie ſich friſch aus dem Neſt gefallen Gegen ſolche Frau war ich Jbr glaubt es nicht ſagte ich aber es war ſo Ich
r n r r iſſen verlaſſen wehrlos Sie war auf die Miete aus aber dafür ſollte dachte Weihnachten könnte einfach der vierundzwanzigſteesech auf die Südhalbkugel fahren die Tropen kreuzen müſſen S Dezember fein ein Tag wie andere Erſt als esto G war im Jahre 1912 ich führte das Expeditionsſchiff ſchummrig geworden war und dann dunkel und als icha r geh J n c n Der kl mich gar zu elend allein fühlte in dem Zimmer in dergel unternehmens waren ſchon ſpä e eine u ere te err Wohnung da fiel es mir aufs Herz wie es do lichv Schiff fror in der Treurenbai ein Schröder Stranz Von Alfred Baresel zohnung s Herz ch ſchreck/1 62 unſer Expeditionsleiter wollte das Binneneis des Nord ſei ſchon beinahe unmenſchlich Weihnachten allein feiern
oſtlandes mjt drei Begleitern durchwandern doch haben
wir ihn nie wieder geſehen Wir hatten zu wenig
Lebensmittel um eine Ueberwinterung durchzuhalten
daher mußten wir verſuchen Hilfe zu holen Wir waren
drei Mann die wir in einer leeren Hütte die einſt Pelz
jäger bewohnt hatten am Weſtufer der Wijdebucht im
unwirtlichſten Teil Spitzbergens feſtſaßen Rüdiger Rawe
und ich Rüdiger hatte ſchwere Erfrierungen an den
Füßen Rawe mußte bei ihm bleiben ich als der Stärkſte
mußte Hilfe bolen

Am 18 Dezember war der Aufbruch Aber das Ziel
war weit vielleicht unerreichbar 140 Kilometer ſind es
bis zur Siedlung in der Longyearbucht Es wird ein un
beſchwerter Lauf werden das wußte ich denn ich mußte
das Wenige was wir noch hatten den Kameraden laſſen
nur was ich am Leibe hatte war meine Ausrüſtung
kein Zelt kein Kocher wozu auch ich hatte doch keinen
Proviant mit Nur die Hündin Bella begleitete mich ein
Weſen wenigſtens das mich in der Einöde daran er
innerte daß es außer mir noch anderes Leben gab
Immer iſt es Nacht um mich geweſen Zum Glück war
der Himmel klar wenn er auch 30 Grad Kälte brachte
aber ſo konnte ich auch an den Sternen ableſen wann
24 Stunden einmal um waren

lief Tag und Nacht der Kreislauf der Sterne
machte mich ſchwindelig aber ich mußte weiter ohne
Proviant ohne Schlaf ohne an längere Raſt denken zu
dürfen Der Körper drobte zu verfagen der Geiſt irrte
in die Ferne immer nach Süden loufen da müſſen
doch bald die Tropen kommen Tropen unter Palmen
raſten Wahnſinn aber da läuft doch Bella nebenmir trab trab trab wer wird länger traben warum
ſchlägt das Herz ſo wild bald iſt Weihnachtsabend
nur weiter es iſt für die Kameraden mein Laufen iſt
mein Geſchenk

IJch war nur mehr eine Laufmaſchine aber da begann
G lich lan den ging im Schrittdie n gſamer zu werd ging danneut aufs Eis Seltſames Gefühl einmal derige nach ausgeſtreckt zu raſten Aber ich durfte nicht5 u die Kameraden warten Seht und da

ich die GSelindung meines Jebens gemacht

A aneinandergeknüpften einzelnen Zeltplanen wie ſie
jeder Soldat um den Torniſter gerollt trägt erwächſt
das Zelt Mit einem einzelnen Zeltſtück aber kann

man nicht allzuviel anfangen Man kann ſich hineinwickeln
kann den Stahlhelm tief ins Geſicht ziehen damit der
Regen allſeitig abläuft und ſich ins naſſe Gras hauen
Aber ich war dagegen Zu Weihnachten wenigſtens
a ich mein Dach über dem Kopf haben ſagte ich zu

ans
Hans lang und hager war der Kompanieführer Er

war mit mir in die umliegenden Dörfer vorausgegangen
um zu ſehen ob die Kompanie zur Weihnacht nicht doch
noch irgendwo Unterſchlupf finden könnte Keine Maus
konnte in den mazedoniſchen Dörfern mehr unterkommen
alles war belegt von anderen Truppen

Als wir unverrichteterdinge zurückkehrten klangen
bereits Weihnachtslieder unter den graugrünen Zelten
hervor die Kompanie biwäkierte in der Talmulde Aber
für Hans und mich war kein Platz mehr bei den Weih
nachtsliedern unſere Stücke waren beim Zeltbau da wir
unterwegs waren nicht dabei geweſen Alſo einzelnbineinwickeln den Stahlhelm tief ins Geſicht ziehen

Nein ich beharrte bei meinem Dach über dem Kopfe
Ich wollte Weihnachten feiern Wir knüpften alſo unſere
beiden Stücke aneinander ſtellten zwei Stöcke darunter
krochen hinein in das beſcheidene Gebäude Es war vorn

binten offen und bedeckte unſere Beine nur zur
JZälfte diecdes langen hageren Hans ſogar nur zu einem
Drittel So Tagen wir nebeneinander in feuchte Decken
gewickelt und ſpähten durch die Zeltöffnung ob man den
Weihnachtsſtern nicht bald ſähe

In der Tat blinkte plötzlich was im Dunkeln Aber
es war nicht der Weihnachtsſtern es war die Taſchen

der ſich herangetaſtet hatte anlampe des Küchenbullen
das Kompanieführerzelt bei dieſem Hundewetter ſei
kein Feuer zu machen es könne kein warmer Tee aus
gegeben werden meldete er

Hans ſagte erſt gar nichts Aber dann legte er lang
ſam ankurbelnd ſämtliche Kraft und Kernworte der
Soldatenſnrache auf Jbhm ſelbſt wäre es ja gleich
gültig geweſen wenn der warme Des beute fehlte aber

ſeiner Kompanie ſollte nichts abgehen am Weihnachts
abend Er fluchte und wetterte ohne Unterlaß

Wer iſt eigentlich der kleine dickliche aufgeregte
Herr hier im Zelt fragte ich in eine Pauſe hinein Er
verſtand nicht gleich Dann verſtand er doch und ſchwieg
ſtill Holte eine Weihnachts Zigarre aus Mutters Feld
poſtpaket und noch eine und bot ſie mir an

Das war ein vernünftiger Gedanke Der lange
hagere Hans ſtreckte die Beine behaglich aus in den
Regen hinaus und wir ſogen beide zufrieden an unſern
Weihnachts Zigarren Es war eine ganze Weile feierlich
ſtill Aber dann begann es durch unſer Zeltdach zu
tropfen oben durch die Knopflöcher wo die beiden Zelt
planen aneinander geknüpft waren und zwar gerade auf
die feurigen glühenden Enden unſerer Zigarren Es
gab einen brutzeligen Ton und dann war es wieder
dunkel

Und nun richtete ſich Hans zu voller Größe auf Das
kann ich dir ſagen mein Lieber er betonte jedes Wort
einzeln wenn ich noch einmal im Leben Weihnachten in
der warmen Stube und unter dem Lichterbaum feiern
kann will ich niemals mehr meckern ſchimpfen nör
geln Jch verſpreche dir s hoch und heilig

Einverſtanden Hans Ich halte mit Dann drehten
wir uns herum und ſchnarchten bald darauf

Das iſt nun ſechsundzwanzig Jahre her genau auf
den Tag Aber unſer Gelübde von damals haben wir
gehalten Und wenn es mal ganz dick kommt oder es
bleibt im Gegenteil das Ende davon weg oder die be
rühmte Laus will uns über die Leber laufen oder wir
denken gar uns lauſt der Affe kurzum wenn ſich einer
von uns in den kleinen dicklichen aufgeregten Herrn zu
verwandeln droht dann ſehen wir beide wie auf
Verabredung demütig zur Zimmerdecke ob es wohl ſchon
durchtropft Da es bisher aber nie wieder durchgetropft
hat meckern ſchimpfen oder nörgeln wir auch nicht mehr
ſondern finden das Leben in jeder Lage anmutig und
nett Und wir finden ſogar wem es nicht irgendwann
einmal zu Weihnachten durchs Dach gexegnet hat der
iſt ſeinen
überhaupt nicht richtig wert

Bunſch am warmen Ofen am Weihnachtsabend b Wagen ſich ſ

zu müſſen Und nicht etwa feiern ſondern nur ſo da
ſitzen Einen Baum hatte ich nicht Das hatte Frau
Nietſchke ganz und gar unterſagt Sie war außer ſich
geweſen bei der bloßen Vorſtellung daß ich Kerzen an
zünden würde an einem Fichtennadelbaum neben Gar
dinen Das größte Unglück aber war daß ich juſt am
Mittag ein Paket von zu Hauſe bekommen hatte Dort
hatten ſie in Liebe an mich gedacht Das kann nur eine
Mutter ſo verpacken Seidenpapier grüne Zweiglein ein
Brief dabei und dann zu den einzelnen Geſchenken noch
dieſe kleinen Zettelchen in denen ſich verſtohlen immer
noch mehr Worte der Liebe eindrängen So lag das
nun vor mir Ein bißchen Kuchenduft war dabei ein
paar Knabberplätzchen lagen zwiſchendurch verſtreut

Ich hatte bis dahin gedacht was Alfred diesmal ja
guch wohl als Jdee gefaßt hat was iſt Weihnachten
Weihnachten iſt eine Angewohnheit es geht auch ohnedem
Aber nun war Mutters Paket gekommen nun war es
draußen dunkel geworden ich ſaß hier vereinſamt ich
war wie abgehängt von der Welt ſah jetzt es
iſt zu niederbeugend es macht uns zu ſehr kaput es
ſchlägt uns für immer

Nicht einmal Frieda hat heut kommen wollen Nicht
Morgen wollte ſie kommenan einem Tag wie heut

Ich dachte bis morgen bin ich nicht mehr lebendig
Morgen bin ich ſchon zu verloren um mich ie wieder

ennfreuen zu können Und da bin ich t
Ich ſah ſie aberHier lauſchten ſie beide hoch auf

nur an und nickte
Jawohl ſagte ich ich will hier gar kein Hehl daraus

machen In letzter Stunde bin ich losgetrabt wie ein
Pferdchen das ſeinen Stall ſucht Ohne den kann es
nämlich nicht leben das Pferdchen Ich tauchte am vier
undzwanzigſten Dezember abends in der Familie auf die
für meine Frieda Familie bedeutete und von der i
ſchmählicherweiſe Näheres nie batte wiſſen wollen J
war ja erſt zwanzig Jahre alt

Alfred lachte Die werden ſich gewundert haben
Aber Jutta ſagte Laß das Lachen

Jch ſah Alfred in Ruhe an Sehr richtig igtze ich
r gewundert Da ſtaung war er ſie waren wohl an die
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ſieben Menſchen groß und klein und als ich dazukam v
draußen weiß überſchneit und ſo ein junger Menſ
außerdem da waren ſie erſtaunt Frieda fühlte ſich un
geheuer verlegen denn ſie hatte mich zu Hauſe nie er
wähnt Ich begann nun loszuſtottern wer ich ſei und
Padte hier wollte und wieſo ich Frieda überhaupt

annte
Sehr dumme Sache erkannte Alfred an
Sebhr beſtätigte ich aber ſie alle waren freundlich

u mir Sie waren ſo ahnungsvoll oder ſo ahnungslos
aß ſie Näheres über die Umſtände gar nicht erfragten

Ich ſelbſt konnte jetzt an nichts weiter denken Ich hatte
jetzt Frieda ich drückte ihr meine Geſchenke in die Hand
weiter wußte ich nichts Mir war zumüte wie einem
Geretteten dem Warmes eingeflößt wird Da ſtand ein
Weihnachtsbaum da waren Menſchen da war Nähe
Wärme Licht da war dieſe ſchöne feierliche Allgemein
ſtimmung und ich war zugelaſſen ich war nicht mehr allein

Ich ſah es jetzt klar wo Weihnachten iſt kann man
nicht von Weihnachten nichts wiſſen wollen Und ſo
ſzte ich habe ich zwar dieſe inzwiſchen verfloſſene und
ür mich natürlich damals viel zu frühe Frieda nicht ge

heiratet aber als ich dort unter dem Weihnachtsbaum
ſtand habe ich zum erſtenmal geſpürt daß man ein
beſſerer Menſch ſein ſollte als man es leider iſt und daß
es außer der einen Liebe noch eine andere gibt Menſch
iſt Menſch und das bedeutet Sehnſucht nach Wärme Liebe
Licht Daß uns aber dies alles zur Weihnachtszeit ſo
ſehr bewußt wird das iſt leicht erklärt Zu Weihna hten
iſt es des Jahres tiefſte Zeit da lebt das Verlangen nach
Umkehr am ſtärkſten auf denn entweder wenn alles am
ſchlimmſten iſt gibſt du dich auf und läßt dich endgültig
hineinfallen in die Verzagtheit oder gber gerade jetzt
ſagſt du nein zu der Finſternis und das bedeutet dann
ja zu dem Licht Wobei das Licht nicht als Beleuchtung

edacht iſt Es iſt ein Licht von innen es iſt Wärme des
derzens es ſind die Vorſätze Im übrigen ſagte ich

ſollte Alfred gar nicht den Widerſetzlichen ſpielen der
Mann mit dem ſtarken Charakter Er ſollte lieber beute
ſchon zugeben

Aber ich habe ja gar nicht geſagt daß wir Weihnachten
nicht feiern wollen rief er empört Ich habe es nur
erwogen Was wollt ihr denn alle

Ach ſo jappte ich ganz dumm Ich ſah dann auf
Jutta hin Würde ſie jetzt klug oder töricht ſein Aber
dieſe kleine Frau war wunderbar klug Sie erhob fich
als ſei gar nichts geweſen und ſagte bloß Na alſo
dann beſorgt uns Alfred den Baum

Das Liebespaar
Von Hans Christian Andersen

Ein Kreiſel und ein Bällchen lagen im Kaſten beiſammen
unter anderem Spielzeng und da ſagte der Kreiſel zum
Bällchen Wollen wir nicht Brautleute ſein da wir doch
in einem Kaſten zuſammenliegen Aber das Bällchen
welches von Saffian genäht war und das ſich ebenſoviel
einbildete als ein feines Fräulein wollte auf dergleichen
nicht antworten

Am nächſten Tage kam der Knabe dem das Spielzeug
gehörte Er bemalte den Kreiſel rot und gelb und ſchlug
einen Meſſingnagel mitten hinein das ſah einmal recht
prächtig aus wenn der Kreiſel ſich herumdrehte

Sehen Sie mich mal an ſagte er zum Bällchen
Was ſagen Sie nun Wollen wir nicht Brautleute

ſein Wir paſſen ſo gut zueinander Sie ſpringen undich tanze Glücklicher als wir beide würde niemand
werden können

So Glauben Sie das ſagte das Bällchen Sie
wiſſen wohl nicht daß mein Vater und meine Mutter
Saffianpantoffeln geweſen ſind und daß ich einen ſpani
ſchen Kork im Leibe habe

Ja aber ich bin von Mahagoniholz ſagte derKreiſel und der Bürgermeiſter hat mich ſelbſt ge
drechſelt Er hat ſeine eigene Drechſelbank und es bat
ihm viel Vergnügen gemacht

Kann ich mich darauf verlaſſen fragte das Bällchen
Möge ich niemals die Peitſche bekommen wenn ich

lüge erwiderte der Kreiſel
Sie wiſſen gut für ſich zu ſprechen ſagte das Bäll

chen Aber ich kann doch nicht ich bin mit einerSchwalbe ſo gut wie verſprochen jedesmal wenn ich in
die Luft fliege ſteckt ſie den Kopf zum Neſte heraus und
fragt Wollen Sie Und nun habe ich innerlich ja ge

Halliſche Nachrichten

ſagt und das gF 3 gut wie eine halbe Verlobung aber
ich verſpreche en Sie nie zu vergeſſen
ſprachen ſie nicht mehr miteinander

Am näch
ben hervorgenommen

oder weil es einen ſpaniſchen Kork im Leibe hatte Das
neunte Mal aber blieb das Bällchen weg und kam nicht
wieder und der Knabe ſuchte und ſuchte aber weg war es

Ich weiß wohl wo es iſt ſeufzte der Kreiſel Es
iſt im Schwalbenneſte und hat ſich mit der Schwalbe ver
beirgtet

Je mehr der Kreiſel daran dachte um ſo mehr wurde
er für das Bällchen eingenommen Gerade weil er es
nicht bekommen konnte darum nahm ſeine Liebe zw daß
es einen anderen genommen hatte das war das Eigen
tümliche dabei und der Kreiſel tanzte herum und
ſchnurrte dachte aber beſtändig an das Bällchen welches
in ſeinen Gedanken immer ſchöner und ſchöner wurde
So verſtrich manches Jahr und nun war es eine

alte Liebe tUnd der Kreiſel war nicht mehr jung Aber dawurde er eines Tages über und über vergoldet nie hatte
er ſo ſchön ausgefehen er war nun ein Goldkreiſel und
fprang daß es ſchnurrte Ja das war doch etwas Aber
auf einmal ſprang er zu hoch und weg war er

Man ſuchte und ſuchte ſelbſt unten im Keller doch er
war nicht zu finden Wo war er

Zergliederung
Such nicht das Glück es kommt von ſelbſt gezogen
Dieſer Spruch iſt ſo in einzelne Wörter zu zerlegen daß

die Buchſtaben reſtlos verwandt werden Die Buchſtabenanzahl
der einzelnen Wörter iſt in Klammern angedeutet Bedeutung
der Wörter 1, Saft der Traube 2 Schornſtein
3 Zahlwort 4 Spielfigur 5 war derSchneeſchuhe 6 Verpackungsgegenſtand 7 geprägtes
Geldſtück ehemaliger Titel der Landesherren

KreuzwortSilbenrätſel
Waagerecht 2 Saüdfrucht 4 zwiſchen Schles

wig und Holſtein 5 Feldvogel 7 chemiſches Element 9 kleine
Durchgangsſtraße 11 türkiſcher Ehrentitel 13 afrikaniſcher
Negerſtamm 14 Bier 16 nordiſche Göttin der Jugend19 Maurergerät 21 Längenmaß 22 Färbemittel 24 Geſtalt
aus dem rege Holländer 25 Waſſermotor Senkrecht 1 Kurort in Sadtirol 2 beutfcher Strom 3 Stadt in

Thüringen 4 Teil des Rheiniſchen Schiefergebirges 6 deut
ſcher Bildhauer 7 europätſches Land 8 Ankerplatz 10 Teilmancher Waſſerfahrzeuge 11 kleiner Behälter 12 Göttin der
Jagd 15 Verwandter 17 bekanntes deutſches Wörterbuch
18 Hohlmaß 20 Leihagut 21 Mädchenname 23 die Schöpfung
24 Weidegebiet im Hochgebirge 26 Pelztier

Ja das wird viel helfen ſagte der Kreiſel Und ſo
ſten Tage wurde das Bällchen von dem Kna

Der Kreiſel ſah wie es hoch in
die Luft flog gleich einem Vogel zuletzt konnte man es
gar nicht mehr erblicken jedesmal kam es wieder zurück
machte aber immer einen hohen Sprung wenn es die
Erde berührte und das geſchah entweder aus Sehnſucht

Er war in den Kehrichtkaſten geſprungen wo allerlei
lag Kohlſtrünke Kehricht und Schutt welcher von der
Dachrinne heruntergefallen war

Nun liege ich freilich gut Hier wird die Vergol
dung bald von mir verſchwinden Ach unter welches
Geſindel bin ich hier geraten und dann ſchielte er nach
einem langen abgeblätterten Kohlſtrunk und nach einem
ſonderbaren runden Dinge welches wie ein alter Apfel
ausſah Aber es war kein Aupfel es war ein altesBällchen welches durch viele Jahre in der Dachrinne
gelegen hatte und vom Waſſer ganz durchnäßt war

Gott ſei Dank da kommt doch einer unſersgleichen
mit dem man ſprechen kann ſagte das Bällchen und be
trachtete den vergoldeten Kreiſel Ich bin eigentlich von
Saffian von Jungfrauenhänden genäht und habe einen
ſpaniſchen Kork im Leibe aber das wird mir wohl nie
mand anſehen Ich war nahe daran mich mit einer
Schwalbe zu verheiraten allein da fiel ich in die Dach
rinne und darin habe ich wohl fünf Jahre gelegen und
bin ausgequollen Glauben Sie mir das iſt eine lange
Zeit für ein junges Bällchen

Aber der Kreiſel ſagte nichts er dachte an ſeine alte
Liebe und je mehr er börte deſto klarer wurde es ihm
daß ſie es war

Da kam das Dienſtmädchen und wollte den Kaſten um
wenden Heiſa da iſt der Goldkreiſel ſagte es

Und der Kreiſel kam wieder zu Anſehen und Ehre
aber vom Bällchen hörte man nichts Und der Kreiſel
a nie mehr von ſeiner alten Liebe die vergeht wenn
ie Geliebte fünf Jahre lang in einer Waſſerrinne ge

legen hat und ausgequollen iſt ja man erkennt ſie nicht
wieder wenn man ihr im Kehrichtkaſten begegnet

lin ütele Kreisrätſel
Jn den bezifferten Kreiſen entſtehen durch Hinzufügung

t zweier Buchſtaben Wörter nachſtehender Bedeutung die tm
hrzeigerſinn zu leſen ſind 1 Waſſerſchutz 2 Hausvorvau

3 Stadt in der Niederlauſitz 4 Schulklaſſe 5 Pelzarr
6 Zündſchnur 7 Teil des Vergaſers 8 bekannter Zookoge
9 Nebenbuhler 10 Zwiebelpflanze 11 Glasſchmelz 12 Fabel

geſtalt 13 Tiroler Freiheitsheld 14 Rauſchmittel 15 berühmter Geigenbauer Die gefundenen zwei Buchſtaben
jedes Kreiſes ſind der Reihenfolge nach in die betreffenven
Ringfelder einzutragen Sie ergeben hintereinander geleſen
einen Sinnſpruch ü gleich ue

Auflöſung der Rätſel aus Nr 297
Welcher Buchſtabe Torf Topf Spreu Spree Laube

Laute Raſt Reſt Bein Bern Mond Mord Verſtand
Vorſtand Riege Rieſe Pille Pelle Januar Jaguar Satan

Sagan Burg Berg Stein Stern Peter Roſegger
Wort Suchrätſel Reis Reis e reis el reis
Silbenrätſel 1 Wallenſtein 2 Akelei 3 Nikolaus 4 Nord

licht 5 Doſis 6 Eskimo 7 Raffael 8 General 9 Akazie
10 Saphir 11 Tennis 12 Amati 13 Moſtrich 14 Leiden
ſchaft 15 Jnventur 16 Erato 17 Bummel 18 Schinkel
19 Tafelrunde 20 Einkommen Wann der Gaſt am liebſten
iſt ſoll er ſich trollen

Bilderrätfel Der beſte Seher iſt ein mutig Herz

Freitag Sonntag 24 26 Dezember 1943

Der Schirm
Von Jo Hanns Rösler

Ein Schirm iſt ein praktiſcher Gegenſtand Mit einem
Schirm kann man tauſend Dinge anfangen Man kann
einen Schirm daheimlaſſen oder ihn mitnehmèn man
kann einen Schirm aufſpannen oder als Spazierſtock ver
wenden man kann einen Schirm als Gebürtstagsgeſchenk
ſchenken und ihn ſich als Geburtstagsgeſchent ſchenken
laſſen man kann einen Schirm ſtehenlaſſen oder irgendwo
einen hre ghen tig Wirrenahm einen Schirm mit Aus ein affeebaus Der Schirm war nicht ſein Schirm 7
wußte das nicht Vielmehr er dachte nicht daran Er
nahm den fremden Schirm ganz in Gedanken mit Weil
es draußen regnete und weil er annahm er wäre mit
einem Schirm in das Kaffeehaus gekommen Brunomarſchierte alſo mit dem fremden Schirm aus dem
Kaffee da klopfte ihm einer auf die Schulter

Sie erlauben ſchon
Bitte
Sie haben meinen Schirm mitgenommen
Jhren Schirm
Keine Geſchichten Sonſt rufe ich die Polizei

Bruno ſchaute den fremden Herrn an Bruno ſchaute
ſeinen Schirm an und erſchrak Das war wirklich nicht
ſein Schirm das war in der Tat ein fremder Schirm
Bruno ſtand in peinlicher Verlegenheit Verzeihen Sie
vielmals es war wirklich nicht meine Abſicht bier
iſt Thr Schirm es war wirklich nur ein Verſehen

Der fremde Herr glaubte kein Wort Schon aut
ſagte er Hauptſache daß ich meinen Schirm wiederhabe

Bruno traf ſeine drei Freunde Bruno erzählte ihnen
die traurige Begebenheit Die Freunde lachten ſich
krumm Dabei dachten ſie plötzlich an ihre eigenen
Schirme Sie waren mit Schirmen von dabeim weg
gegangen jetzt regnete es nicht mehr

Lieber Bruno baten ſie du kannſt uns einengroßen Gefallen erweiſen Du gehſt doch jetzt nach Hauſe
Nimm bitte unſere drei Schirme mit Willſt du ſo nett

Bruno will es Bruno nimmt die drei Schirme undbeſteigt die Straßenbahn
Jn der Straßenbahn ſitzt Bruno mit den drei Schir

men Plötzlich ſteigt ein Herr ein Es iſt der Herr von
vorhin der Herr aus dem Kaffeehaus der Herr mit dem
Schirm Bruno wird puterrot Wie der Herr Brunomit den drei Schirmen ſitzen ſieht geht ein erkennendes
Schmunzeln über ſein Geſicht Er veugt ſich vor deutet
auf die Schirme und ſagt Wie ich ſehe mein Lieber bat
ſich die Sache für Sie ja nun doch noch gelohnt

Humor unterm Tannenbaum
Wart ihr auch immer artig Kinder Ja Weib

nachtsmann Werdet ihr auch in Zukunft artig ſein
Ja Weihnachtsmann Hat einer von euh ſonſt

noch was zu ſagen Ja Papa du ſtehſt zu dicht am
Weihnachtsbaum gleich wird dein Wattebart brennen

7

Bei Schulzes iſt große Weihnachtsverlobungsfeier
Die kleine Betti die jüngſte der Familie ſetzt ſich ver
traulich auf die Knie des Bräutigams und erzählt ihm
von ihrer ſchönen Puppe Plötzlich rutſcht ſie herunter
und ſagt Ich hole jetzt meine Puppe aber laß keinen
auf meinen Platz

Jh hätte meinem Fritz die Eiſenbahn nicht ſchenken
ſollen Aber warum denn nicht Mein Mann
zankt ſich dauernd mit dem Jungen wer zuerſt damit
ſpielen darf

Was ſoll ich dir zu Weihnachten ſchenken fragte ſie
Nichts erwiderte er ich muß dies Jahr ſparen

4

Der ſechsjährige Dieter vertraut ſeinem Vater an
welche Ueberraſchung er ſich für die Mutter ausgedacht
hat Ich werde dem Storch ſchreiben ſagt er daß er
uns ein kleines Mädchen bringen ſoll und das werde ich
in meinem alten Kinderwagen unter den Baum ſtellen
und einen Zettel drauflegen Von deinem Sohn Dieter
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Reichestellen Behörden und der
gleichen welche für diese verant
wortliche Position befähigt sind desproduktengrobhdlg
werden gebeten alle notwendioen st nahe 69

5217 HN ringer BahnhokT N hKàssiererc in evtl Kriegsbeschä Männl kaufmänn Lehrling m
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scheinkartei auch halbe Tage sof Kaufmänn Lehrling mit guter

Schulbildung z 1 April gesucht
Johannes Peters Papiergroßhand

esucht Angebote E 345 HN h
ausinspektor 1 Januar f meine
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bensmittel ges Vaerl wird ausge
mustert od vom Militär entl unt mwany Halle Büsechdork

Es sind Landtouren m Warenahblief
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Guter Vordienst zugesich Schrift
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Kaufmänn T,ehrling mit guter Drogistenſehrling mäyml mit
euten Sehilzeugniss sneht Ostern
Adler Drorerie Steinbach Rönſe Freigabe
et Be f Boe T andwebretr

Ssehmiſedelehriing Fräftice enehe Dankhoff Schwetgehvestraße 1 i
Ostern in wod Betr Kost n Wohn BRürohilfe für halbe Tage gesucht Reinemarhefrau für BüroräumeT

Schmied isbauernschaft Saalk Aerseh be h W S rets Merg

Sehbubfidune von Landmaschinen
Großhandl 1 Avril gos Schrift
Bewerbung an Ludwig Niewöhner
Nacht Hindenburgstr 11

s e e eue anr om D 8 9 airre wetr Gröbers

h
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Formerlehrlinge st 1 4 ein Her I Aprit 1944

Maschinen
schlosserei Betriebsschlosserei
Woerkzeugschlosserei Drehergi For

hl Lehrlinge ein für
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2h gesucht Chemisches
niversität Mühlpforte

6197 HN h unsere Ueberlandbahnen er
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Reinigungsarbeiten in den
hausräumen sofort k d
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unter T 6307 HN
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Hall Nachrichten Gr Ulrichstr 16 h
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Fabriſbesitzer in Dauerstellung
Angebote T 4347 HN

wöchentl sucht älteres Ehepaar

gtraße 14 Ruf 215 61 äHausgehilfin ehrl tfleiß saub
mit Neigung zu Gartenbau u Tier Kindern
pflegegrob Garten gesucht Dienstantritt

erwünscht Dr Egwers Reideburgt Arzt in Parkstrabo 5

J r negesucht Angeb T 6317 HN gesucht
Hause wohnen kann für modernen

I 1 gesucht Dr Kühn Ammen
dort Dindenburgstrabe 71 a

Dr Walther Wettinerstraße 16 1
Verheirat der Ruf

werkstätten Universitätsring 1 h

od sp ges Dr ing Erich
Zeppelinstr 2 Ruf 218

a 219 a Mausgebilfin auch ältere in ge

Katzsche

oder später gesucht Kleinmann
Ratswerder Te

ehrlich tüchtig
1 1 gesucht Schleckmann Sene
felderstraße 3 Telephon 237 70

Heilanstalt Weidenvlan 6

Wesemeonn Brüderstr
O 674 X Haushälterin f frauenl Hnus

nissen im Koch u

Wancer Scharrenstr 7 Hothan en gesucht
gesucht Beil

Gröbers

ahbstr 19 a ikomistraß n

werden Zimmermädehen
u Hausdiener ges
zollernhof Hindenburgstr 65 i

zu sonstigen passenden Bedingung MWädel junges ehrliches liebes für
i mein landw Haushalt 1 od 15 1

eiben bei Halle
wir um persönliche Meldung in Liebes Mädel als Haustochter ge

sucht 4 Kinder von 10 Jahren
Angebote V 499 HN

oder um schriftliche Bewerbung an Sstubenmädehen saub fleiß mit
J allen einschlägig Arbeiten Vertr
od Hausgehilftin evtl Ptlichtjahr
suche bald in gröb Gutshaushalt

Hagenguth
bach Kreis Ouerfurt

gesucht C

Haushalt 2 Kinder 2 und 3 Jahre

IftrungenSüdh Schulgasse 10 a
ul Fastwirtschaft Mub mit der Haus Wirtschafterin ält unabhüng

Frau von ält alleinsteh Herrnsofort gesucht Angebote mit An
22 Std sprüchen unter N 313 HN

ges Wolstube Leipziger Str Wirtschafterin jüng die alleinst Freckerführer u landwirtschaftl
Akademiker d Haushalt führt ges
Angebote unter J 249 HN

hofsgasthof bei Halle als zweiltes Stütze mit guten Kochkenntnissen

Schubert Großbäckerei u Mühlen
werke Werk II Mansf Str 19 h

Zimmerm 9 h Hausgehilfin wegen Erkrankung Anfängerin mit

F r trag We3ürotätigkeit ausgeübt hat sof odshäter ges Angeb T 6027 N Hräulein

gesucht Blumenstr 15 JEisenbahndirekt Rubach Pfälzer Wegen Erkrankung ger jetzigen
suche für 8wöch Aushilfe Kinder
schwester oder Pflegerin zu 2Wei

in kleinen Landhaushalt p Frau Ilse gen
u schirmbach Kreis Querfurtbis 1 2 Persönliche Vorstellung Ehriiche Kraft zuverlässig zur

Führung eines frauenlosen Haus
haltes mit 2 v gesuekt Am

Arbeiten mögl sofort oder später zagbere in Kröhwitz Kontoristin sucht
Angebote T 6237 HNtüchtige die im Cutwartung mal v Jan Kontoristin 19

ar für m resucht Saarbrücker Straße DZimmer Haushalt mit Kind zum AKuwartun für gepflegt Villen Gebildete Endvierzigerin an
haushalt f mehr Stunden an einig
Tagen od die ganze Woche ges Köchin sucht in gut Hause neuen
Eberhardt Jentzschraße 5der jetz für Einfam Haus sof ges gafwatung f täglich vormittags
sucht u

gegenwärtig sucht Msllers Photo Aufwartung für 2 Stunden an

rig We en ält er ähh res Wettiner S r umabhängig 32weg Verheir mein jetzigen 1 Jan traße 84
r täg W in mod 2imm
menäort fünderhurrett 71 a Stellung im Haushalt suche für

pflegten Einfamilienhaushalt sofort Aufwartung sofort ges Gast wirt
O Albrecht Friedrichstr 23
Aufwartung f gepfi Villenhaush
mehr Stunden an ginigen Tagen Nilehausträgerin sucht ab 3
e a d ganze Le rees Eb t Jentaschstraße NAcheln Geiselthah a Hausgehiitin zuveri sofort ges Laut wartang 2 mal wöcehenti f Geb Frau 57 J sneht Beschüft in
gepflegt Haushalt von einz Dam

i gesncht Hermannsetraße 30 IIa 15 1 in Prixathaushait ges Frau Levrling jo einen weiblichen und
13 i wmänmichen m Mittelschuhbidung

suchen wir für April S
Bewerbung an Abert Binder KG
ave 2 Postfach 387 aPfätt 1 2 ges Weibl Lehrling f Büro u Lager Frau 45 J sucht pvassenden Wir
wit guter Schulbilde 1 Avril v
Woll u Textilwaren Großhandlung

Fritz Müller Co G
einzjger Str 54 a Riebeckol i 4 eu h rä Irai iaretee 1tto O So t Kolonialw Grob e rete leFaneckearabe 18 Angebote I 1015 r z

Futzfrau für Halbta sbesehuftig maädehen oder Frau mögl v Läe Friseur Lehrlinz weibl Stent
i nstitut der bis 45 zur Führung eines Land 1

haushbaltes
gebote unter St 1160 HN

4 einStraße 138

STELLEN GESUCHE
Einkäufer aus der Masch Ind
mit langjähr Erfahr u besten Be
ziehung zu den Werken verhand
lungsgewandt z 2 als selbständ
Einkäufer tätig sucht neuen Wir
kungskreis mittelgr Maschimen
fabrik bevorzugt Freigabe gesich
Antritt nach Vereinbarung Ange
bote unter T 3777 HXN a

Ig Knufmann gute Allgemeinb
sucht Reisetätigkeit Sitz Leipzig
Bnanche gl da sehr anvassungs

a n 478 e 4 W echt3 nun J In muritl led ucntkinderlieb Berhäftic Angeb H 788 in

Weigert Paul Berck
baldigst gesucht An

Hausmädchen
Hotel Hohen

Frau Gertrud Güstel
a

Rothenschirm

in Privathaushalt zum 1 1 1944 ge i ar 37 Szueht Telephon 20 79 Melker verb 37 J sucht Stellg
Ptichtjahrmädehen 15 JanuarF Wentzel PFienstechtt
Bez Halle Ruf Halle 267 25 Salz

mündse 236 i

für 25 30 Stck Milchvieh Schweine
werden mit übernomm Frau hilft
mit im Stall Am liebst wo Kinder
garten vorh Zeugnisse nicht vorh
bin frei vom Militär Paul Oben
haupt Albersroda über Freyburg

Weimar Unstrut Land
Ualbtagsbeschüftigung in ILe
bensmittelgeschäft gesucht Ver
käuferin Angebote A 421 HN

Heizer sucht Stellung auch als
Betriebspförtner mit Wohnung
Angebote U 238 HN

1

Bauer Kurt

Arbeiter sucht 1 StellungFrau gebt mit arbeiten Angebote
unter V 319 HNzur Führung eines geptlegt Haus Wechselsechichtler Bäcker sucht

haltes f ältere Geschäftsdame er
sucht Angebote C 463 HN

Nebenbeschäft Ang F 9600 HN
Fhotolaborantin sucht Heimarhb
für Positivretusche oden sonstiges
Angebote unter U 9398 HN

Dir Sekretüärin perf sucht ent
sprech Stellg Besetzte Gebiete
bevorzugt Angeb T 3567 HN a

älteres sucht leichte
Hausarb halbtags Ang H 9568 HN
Buchhalterin ält erf Durch
schreibeverfahren selbst u ge
wissenh arbeit sucht 1 Januar
eventl später neuen Wirkungskr

Gebr

Schreibmasch

in größ Gutshaushalt Angebote unter F 9906 HN
Hagenguth Rothen Kontoristin 36 J ledig zuverl

u fleißig mit besten Zeugn un
Referenz bisher in Vertr Stellung
sucht auf eig Wunsch sofort oder

2 Stellung in Umgebg v Halle
Angebote A 241 HN

Habbtags
beschäftigung Angeb U 358 HN

J zuoght 1 1
Stelung Angebote H 7289 HN

passungsfäh gewandt fleißig gute

Wirkungskreis zur Eührung des
Haushaltes Dauerstell erwünscht
Angebote unter T 6137 N aHausdame Wirtsehafterin 51 J
möchte frauenl Haush führen Ge
schäftshaushb Ang L 1049 HN

Jäh Hoher Weg i

zucht 1 Januar Stellung in frauen
losem Haushalt als Wirtsobafterin
Angebote unter T 6507 HN a

erfahr für einige
Dr Kühn Am

meine Tochter 19 Jahre Angebote
erbeten an HN Fil Lochau Adolf
Hitier Straße 22 a
Beschäfrigung 9 Jahre im Beruf
Angebote unter C 763 HN

e fr nenſos Haush Anc 6197 HN a
30 II Fraulein 21 sucht Stelle alsHilfe in Anotheke Labor Droge

rie usw Angehb u A 301 N
Schriftſehe Junge Frau sucht Halbtacebeseh

in Kriecgswichticg Betriob eitrende
Tatigkeitſ Angebote M 92 HN

wungeſereis in trauens Wanshalt

rn f TochPflichtiahretelle f m Tochfer zTittwayn Friedrich

r
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zu a J Meteinguandang ür Briefwaage oder Kl Wirtschafts sucht Angebote B 322 HN 90 geg kl e Heizofen 110 130 ote 7 Ang M 927 HN Fil Merseburg k Schlieben Neppach 1 Solotänzer39 50 cm g ht Ange Sehistietfel s v 8 1 Sie Erwachs Wohnhaas u kaufen e aar der Dresd Staat cnd ca Waage zu kaufen gesucht Co on Svortlerin Volt u inod Da Lederhandtasche S eg p r aatsoper demS s Sehrahk für ca bote unter T 5577 7 u u gesucht Angebote L 1932 HN schw od braun Ang T 6297 HNu c Sie t n u V Wer ar Weib weintlase en itg rn in wer h waben van 5 1 c 2 Fegn uts B kaufen gesuc oke /2/40/2 dring ges elephon 20 3 tag jewgils un tar net nete le e We n e cenke e ne W dehiteenhaus Kartenverſt äugh ane e e e e et e e tet e ein u Oeldruc geb H ehrmacht gesuc aumgarten hmuek Kette Armban schützenhause weiber Holz 122 heherrereis u erhalten Lauehetgater Itraß5 19 8 h HN raj ßroscho verz Sieg eb suche größ auch Aehrtam Festliehes Konzert mit derF m Wärmkflasche Angeb S 296 HN sehlagzeug Schifferklavier od Brautsehuh woil 20 geg e 38 oder Haus Angebote St 965 HV Dresdner Philharmonie Karten derzu n er de chatetongue zu kaufen gesucht Liehharmonißa h mögl e en h n a v Herrenseh 4245 Vaheragchamte Bin oder Zweifamnniennaus zu gusgefallenen Veranstaltung werden
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Bier 5 F e n b r F Zos 23 serueht r F v W on T le n n kaufen Angebote A 8001 HN e ne

165 amenra 4
gesehn e Stieter h es Ang M 272 N Sngeb ant N 307 an Ang Verm 10 Tnn Ah arg Sehrankgraimmophen m Platt e hen zur Laute Bert Holt der Welt

oners 6 er Viriehstr 51 II r amptmasehine zu Haufen ges Jjnhgk Schwetschkestraße I i 39 geg Gasbackherd Zahle zu Jessel Photoappar 9212 85 geg ueung Inge de erster und einziger Zahnhangjong
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7 age g 7 N Je S u rer BI Kontrollkasse f Milchgesch den am rie 35 pl Ted m H Ledergamaschen 12 Zuzahlg n J der 31 Dez 17 00 StadtschütgenhsAngebote H 508 nN ges Molkerei Oberröblingen a S Spitzense uhe 35/36 ges ine Be geg eleg schw Pumns Angebote P 815 N t s Rad Ortsschachgruppe HalieBurg Wettin Oelggmalde Fernruf 318 a Schmit Dölau Franz Baenschhot 4 valbh Abs gl Gr Ang V 879 N sehreibmasen Führsystem 30 bau einer Erfindung auf einem jetzt spielabende regelmäßig djenstags
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über Straßen und Gaſſen kommt die ſonſt um
dieſe Stunde ſo bewegten und eilig begangenen

wenn unter dem beſtirnten oder auch bedeckten Himmel
ein Wind ſich erhebt um die Stille für Augenblicke
zu unterbrechen und vielleicht in einem Wirbel von
Flocken den Winter um ſich ſelbſt zu drehen dann
geht es ſich einſam durch die Stadt Niemand möchte
in dieſer Stunde ziellos Fuß vor Fuß ſetzen mit
der ungewiſſen der bedrückenden Frage Wohin Ob
nun empfindſam oder grobgeſchnitzt für jedermann
gibt es dieſe Stunde im Jahre in der er nicht
allein nicht außerhalb des Kreiſes ſein möchte in dem
ſich die Familie zufammenfindet Des Lebens harte Not
wendigkeiten machen mit den Jahren wohl manchen un
empfindſam gegen Zärteleien Am Weihnachtsabend aber
möchte niemand auf Geſchäftsreiſen möchte niemand
irgendwo unterwegs ſein Das iſt nicht nur ſo weil

dann überall die Läden und Gaſtſtätten geſchloſſen ſind
weil man aus Erfahrung zu dieſer Stunde überall auf
erſtaunte oder gar abweiſende Geſichter trifft die nur
knappe Antwort auf unzeitige Fragen haben und im
Blick die Gegenfrage tun Was kommt der Menſch am
Weihnachtsabend noch daher Nicht nur deshalb Jeder
weiß es Am Weihnachtsabend möchte man nicht allein ſein

Gewiß es gibt auch ſeit jeher die Ausnahme es gibt
den notwendigen Dienſt der zu keiner Stunde ruhen
kann auf der Bahn am Telegraphen in der Klinik im
Leuchtturm am Meer und an vielen anderen Stätten des
ununterbrochenen Dienſtes Aber das iſt etwas ganz
anderes Das muß ſein und das gibt dem Fernſein von
Familie und Heim auch darum eine beſondere Weihe
Damit alle anderen auch die eigenen Lieben feiern
können tut man den notwendigen unaufſchiebbaren
Dienſt und tut ihn mit weihnachtlicher Beſinnung Viel

W am Weihnachtsabend die frühe Dunkelheit

leicht daß wie beim Lokomotivführer auf dem Maſchinenſtand der Schimmer eines Bäumchens die All
gegenwart der Herzen zwiſchen Dienſtſtätte und Heim
ſichtbar werden läßt

Vergeſſen wir nicht die die irgendwo auf ſich ſelbſt
geſtellt ſind durch Schickſal oder Beruf Zu fern um
die Nähe von Verwandten aufſuchen zu können Sie
können davon erzählen wie man ſich dann in den Schoß
einer Familie flüchtet irgendeiner und wäre es die zu
fällige Familie der Feiernden in einer Bahnhofsgaſtſtätte
Leicht möglich daß man dort mit dem einen oder anderen
zuſammentrifft den nichts anficht und der doch einen
verſonnenen Blick auf den Lichterbaum wirft um ſich
ſelbſt zuzunicken Weihnachten

Weihnachten das Hohe Feſt das Feſt des wieder
kehrenden Lichts der ewigen Geburt Das Feſt der
Mutter Sie iſt es um die ſich zu dieſer heiligen
Stunde alles verſammelt Hat nicht ſie das Feſt mit
allen Mühen für die Jhrigen bereitet Was man vom
Schenken weiß vom liebenden Schenken das geht von
ihr aus um in den Herzen der Kinder aufzublühen mit
aller dinglichen Freude an den Gaben groß oder klein
und doch ſchon überſtrahlt von dem Unausſprechlichen
des mütterlichen Gebens das im Weihnachtsfeſt dem
Feſt des Lichtes und der Geburt mit ſeinen Gaben ein ſo
wunderſames Symbol hat Da iſt der Lichterbaum da
iſt die Familie die Großen und die Kleinen ſind da bei
ſammen um in dieſer Stunde ſich ganz zu gehören Es
ſind weniger die Gedanken als die Gefühle die das emp
finden und in einem dankbaren Aufblick in einem guten
Wort und in einem Händedruck ſich Beſcheid tun

Viel Worte über die Mütter zu machen das lieben
die Mütter ſelbſt am wenigſten Sie wollen auch meiſt
nicht viel hören davon daß ſie alles ſo ſchön bereitet
haben Es kommt auch wohl das alltägliche Wort von
ihren Lippen Was iſt da weiter bei Oder Man tut
was man kann Freilich auf ein Dankeswort horchen ſie
mit wachem Ohr Weniger um ſich ſelbſt bedankt zu
wiſſen als aus jienem inneren Gebot heraus das der
Mutter aufgibt zu prüfen ob die Jhren nach ihrem
Herzen zu dankbaren Menſchen werden

Wie wenig ſie aber auch davon geredet haben wollen ſo
müſſen ſie es ſich doch gefallen laſſen daß die Großen im
Volke für alle anderen das Bekenntnis zu den Müttern
ausſprechen in Worten in Farben und Klängen Welche
wundervollen Gedichte und Lobgeſänge beſitzt unſer Volk
über die Mütter Welche wundervollen Erzählungen Und
welche wundervollen Gemälde und Zeichnungen Sie
beide Gedicht und Gemälde nebeneinander zu ſetzen
verſprach uns eine ſchöne Harmonie von ienem Un
wandelbaren das in aller Wandelbarkeit der Zeiten das
Ewiggleiche zeigt das Geſicht der Mutter Zeiten wan
deln ihre Geſetze der äußeren und auch der inneren Ord
nung aber dieſe Geſetze ſelbſt ſind an das Unwandelbare
gebunden und was an ihnen am beſten iſt das iſt immer
wieder die Erkenntnis dieſes Urgrundes den man mit
einem einzigen Wort nennen kann das der ewigen
Schöpfung entquellende Leben Die Frau die Mutter iſt
ſein Mittelpunkt in ihr offenbart ſich das Leben von
Kind zu Kind von Jahrhundert zu Jahrhundert in jener
ewig unwandelbaren Gleichartigkeit der Geburt der
ſchenkenden Liebe Und ſie ſelbſt die Schenkende bleibt
in dem was ſie von Gott und Natur iſt gleichfalls die
Unwandelbare Wer brauchte ihr zu ſagen daß ſie in
ihrem Schoße die ſelige Hoffnung mit aller Behutſamkeit
bewahrt daß ſie mit dem ſchmerzverklärten Blick ſich
über die liebliche Hilfloſigkeit des Neugeborenen beugt
um es zu nähren zu hegen zu pflegen Wer brauchte
ihr zu ſagen daß ſie auch an dem großen dem n
nen Kinde noch begütigend oder verſtehend manches zu

Dürers Mutter

Die Runen grub kein ird scher Griffel ein

und kein Versiand wird ihres Rätsel lösen

der Blick der lauter Liebe nur gewesen

er gab und gab bis er sich selbsf verior

Und keine Macht wird diesen Mund eniriegeln

was er zu künclen heite sprach er länget
nd schwieg als ihn die Gottheit traf

die lehte Weisheit qnsdiq zu versiegeln

Das arme Juch des ihren Scheitel deckt
Wir nicht den Schimmer einer Krone rauben
die ein Geheimnis sichiber nur dem Giauben

ich er
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as Gesicht der Mutter
Vom Unwandelbaren im Wandel der Zeiten

Hans Thoma

Immer bangt mein Herz nach dir zurächk
Muffer keine Heimat will mir frommen
Dir allein ist all mein Schmerz und Glück
wie ein eignes Schicksal überkommen
Meinen Kindertagen hast du es getragen
Mutfter du hast alles angenommen

Bildnis der Mutter

Ileder meiner jungen Freuden laut
wuchs in dir wie Morgenrot zum Morgen
und von deiner Augen Quell betfaut
schliefen Kummer ein und frühe Sorgen
Was im Tun und Leiden Sieq war und Bescheiden
Mutter alles war in dir geborgen

Bin ich in die fremde Welt gestellt
selber Zuflucht manchem lieben leben
wird mein Arm von tiefem Glück durchwellt
bange Herzen auf den Weg zu heben
die in weiten Tagen mich zum licht getragen
Mutter du hast mir die Kraft gegeben Erwin Guſclo Kolbenheyer

i rin
Hat doch mancher berühmte Sohn

mancher Staatsmann Feldherr Kaufmann Philoſoph
und Künſtler um des Rates in ernſter Stunde verlegen
bei ſeiner Mutter noch Rat holen und finden können

Darum auch das Hohelied von der Mutter das die
Großen im Volke mit Wort und Farbe von ihr geſungen
haben Ein eigenes vielleicht ſehr ſtill verborgenes Be
kenntnis des Künſtlers Meine Mutter Und doch zugleich
ein Bekenntnis für alle weil nicht alle es ebenſo ſchön
und gültig ſagen können Es iſt ja immer richtiger keine
Worte zu machen wo das Gefühl uns ſchweigen beißt
Es iſt auch immer richtiger ſich keinen Hymnus vorzu
machen der zu unſerer Werkeltagsſprache nicht paſſen
will Jeder kann nicht jedes und braucht es auch nicht
Aber unſeren Großen denen ein Gatt zu ſagen gab was
ſie fühlen ein Gedicht ein Lied nachzuſprechen das war
und bleibt gute deutſche Art Wie anders erklärte es ſich
auch ſonſt daß uns ein Gemälde von der Mutter ſo ſtark

rechtrücken kann

anſpricht Ein Gemälde oder ein Gedicht
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Zeichnung aus dem Jahre 1514
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Wollten wir volle Rückſchau halten was Dichter und
Maler über die Mutter geſagt haben ſo würden wir nicht
ſo bald damit fertig werden Nehmen wir einige Bilder
für viele Nehmen wir das Bild Ludwig Thomas von
ſeiner Mutter Es ſagt daß ſie auch den berühmten
Sohn den großgewordenen bärtigen lebenserfahrenen
noch mit all ihrer großen und kleinen Liebe umgibt um
ſicher zu ſein daß ihm nichts fehlt nicht das geiſtige und
das leibliche Glück und dazu gehört auch wenn er da iſt
eine Taſſe Kaffee und ein Stück Kuchen ein ausgebürſteter
Rock und ein warmer Halsſchal Nehmen wir das er
greifende Bild Dürers von ſeiner Mutter der Voll
endeten die mit dem Blick über das Diesſeits hinaus
noch in tauſend Fältchen die ewige Sorge verrät Habe
ich für die Meinen auch nichts vergeſſen Nehmen wir
auch ein neues Bild unſerer jüngeren Gegenwart hinzu
das Bild des Malers Rosner Hier iſt die mütterliche
Gebärde ganz überirdiſches Glück verzückt im Geben und
Darreichen verzückt im Anblick des Kindes
fragen uns wo die Grenze vom Jrdiſchen und Ewigen

Rosner Die Mutter

und wir

iſt wenn wir hier einen Widerſchein von Grünewalbs
Madonna erkennen

Damit kommen wir zu dem Punkte wo ein Mutter
bildnis über das Zeitliche ins Ewige hinaus weiſt ſei es
daß eines für alle ſpricht ſei es daß es mit wiſſendem Sinn
als ein Bild der Allmütterlichkeit geſchaffen wurde Das
iſt und bleibt ja auch das tiefe Geheimnis der männ
lichen Verbeugung vor dem Mütterlichen das aus den
Farben des Mittelalters aus den vielen tauſend Bild
niſſen der geheiligten Mutter ſpricht mit jener innigen
Vermählung von Zeit und Ewigkeit Das Rührendſte
und Ueberzeugendſte daran bleibt immer das ſchmerz
geborene Leben ſelbſt und der ſchenkende Quell aus der
lebendigen Erde Dieſes Bekenntnis ſetzt ſich bis in alle
Zeiten fort und wir können getroſt ein ſo erdhaft nahes
Bild wie Mackenſens Worpsweder Madonna mit hinzu
rechnen Auch findet das Bekenntnis großer Maler zum
Muttertum einen rührend ſchönen Ausdruck dort wo es
nicht die eigene ſondern die Wahlmutter iſt um einen
anderen Namen als den der Stiefmutter zu nennen So
das wundervolle Bild Feuerbachs das die Liebe des
Sohnes verklärte Oder das von Caſpar David Friedrich
der ſeine Pflegemutter Heiden verewigte um
mütterlichen Herzens willen

Das Geſicht der Mutter in all den vielen Gemälden
iſt tauſendfältig wenn man ſo will Volkheit Landſchaft
Eigenart im Gemüt das alles wandelt das Bild tauſend
fältig ab Aber es iſt nicht nur derſelbe Gegenſtand
ſondern auch vor allem dasſelbe Bekenntnis das im
Mütterlichen hier ſeine ewige Wiederholung findet Auch
das Göttliche hat man ja im zeitlichen Ausdruck mannig
faltig gewandelt Bei der Mutter iſt das Zeitliche und
Ewige ſichtbar vereinigt Es iſt die eingeborene Liebe
zum Geſchöpf zum Kinde die Hingabe auch um den
Preis des eigenen Lebens willen das aus dem Gefühl
entſpringende Wiſſen von der Zauberkraft der Güte und
von dem Glück des Schenkens Dies Ewig Mütterliche
ſpricht aus jedem Muttergeſicht es iſt das Unwandelbarſteim Wandel der Zeiten Jhm haben große Maler und
große Dichter einen Hymnus um den anderen geſungen
Mit dem Recht der Berufung zu dieſem ſchönſten Be
kenntnis der ſchönen Künſte

Unter den Malern und Dichtern hat es bisweilen
einen edlen Wettſtreit der Beſcheidenheit gegeben So
wenn Meiſter Goethe die unmittelbare Sprache der an
ſchaulichen Kunſt lobte oder wenn Anſelm Feuerbach be
klagte nicht wie die Dichtkunſt alles ausdrücken zu
können Aber das Bild der Mutter haben beide Maler
und Dichter aufs ſchönſte entworfen Zu allen Zeiten
und darum auch in der Gegenwart Nehmen wir unter
den Zeitgenöſſiſchen das Gedicht Kolbenheyers das
Johſts das Joſefa Berens Totenohls Worte von innig
ſtem Klang die wir hier einmal unter die Bildniſſe von
Dürer Thomas Rosner geſetzt haben Wir könnten
viele andere nennen die das Hohelied der Mutter ſangen
Welche Ergriffenheit im Wort So bei Jna Seidel
wenn ſie ſagt Als mich dein Schoß umfing Da ſank
dein Kummer in mich da ſchloß der Kreislauf ſich
zu Herz deines Herzens ich Herz meines Herzens du
Oder wenn Börries Freiherr von Münchhauſen ſagt
Du wirſt mir notwendiger Als das tägliche Brot iſt

Du wirſt lebendiger Je länger Du tot biſt
Gedenken wir ſo der Liebe und Güte unſerer Mütter

ſo ſei vor allem aber ihrer wunderbaren Tapferkeit ge
dacht Die fünfte Kriegsweihnacht gibt uns Anlaß zur
Beſinnung dafür Denn dieſer Krieg in ſeiner Unerbitt
lichkeit iſt ein Krieg um die Mütter um die deutſche
Mutter Ihre Tapferkeit und ihre Kraft hat völkiſche
Kataſtrophen überdauert ihre Tapferkeit und Kraft
hat dem Volk die Neugeburt von Jahrhundert zu Jahr
hundert geſchenkt Sie iſt vom Schickſal dazu beſtimmt
im Kriege den ſchmerzlichſten aller Schmerzen zu erleiden
wenn ſie das geborene Leben dahingeben muß Sie iſt
vom Schickſal dazu beſtimmt tapferer noch als ieder
Mann zu ſein wenn ſie über alles Grauen hinweg das
höhere Geſetz des Lebens kommender Geſchlechter zu ihrem
eigenſten Geſetz macht Auch darin iſt ſie unwandelbar
daß ſie ewig deutſch iſt Sie verteidigt das deutſche
Leben mit dem Herzen um es der ewigen Geburt zu er
halten Mit allen Faſern ihres Herzens das alle Söhne
des Vaterlandes in ſeine frommen Wünſche einſchließt
Und dieſe Söhne an der Front die gerade heute in ſchick
ſalsſchwerer Zeit wiſſen daß es um die Zukunft des ge
borenen und des ungeborenen Lebens geht gedenken der
deutſchen Mütter mit ſtiller Ergriffenheit wo immer
ihnen das Toben der Schlachten einen beſinnlichen Augen
blick gönnt Und ob es gleich die allerälteſte Offenbarung
der Menſchheit iſt ſo erſcheint ſie inmitten des Kampfes
doch wie eine neue Die Mütter tragen das Schickſal des
Volkes Das wiſſen unſere Frontſoldaten heute mit der
Erkenntnis der Hellſichtigen die am Grauen des Krieges
den Wert des bleibenden Lebens des Lebens der Nation
ermeſſen können Alles was die öſtliche Steppe an ſolchem
Grauen vor ſich herwälzt und hinter ſich läßt iſt ja für
uns wie ein letzter Warnruf in den auch die haßerfüllte
Drohung weſtlicher Völker hineinfällt Der Gedanke an
ſeine Mutter bedeutet für ieden Sohn eine innerſte Rüh
rung Aber hier in dem Krieg ohne Gnade iſt es die
Härte des Soldatenherzens das die letzte und höchſte Liebe
offenbart in dem Bewußtſein für das Leben der Mütter
aller deutſchen Mütter einzuſtehen und koſte es das eigene
Leben So ſchließt ſich der Ring von Sinn und Deutung
des Lebens das in der Liebe der Mütter ihren erſten und

letzten Urgrund hat A W

Muſter
Die Wolke wirci ihm Wiege

Winciel der Wind

in meinen beiden Brunnen
Die Milch schon rinnt

ich möchte wirklich wissen

Woem es reicher ging
Als unſer meinem Herzen

Dem geliebten Ding

Und wenn es spster hbungert
Neun Monde hat es geprafst
Da war es tief im Herzblu
Seiner Mutter zu Gost

Hanns lohst
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